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Liebe Reisefreunde,

wir freuen uns, Ihnen unseren neuen Katalog 2012 zu präsentieren. Wir haben uns 

bemüht, vielfältige Wünsche zu berücksichtigen und hoffen, dass auch für Sie das 

richtige Reiseziel dabei ist. 

Unser bewährtes Konzept behalten wir bei:

• Wir erfüllen jeden Reisewunsch, auch wenn Ihr Ziel nicht in unserem Katalog steht!

• Vortragsabende machen Sie mit neuen Reisen bekannt. Seien Sie unser Gast!

• Informationsabende und Wiedersehenstreffen gehören zu unserem Service. 

• Wer unseren Fotowettbewerb gewinnt, erhält einen Preis.

• Sie erhalten 50€ für die Werbung von Neukunden.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim „Blättern“ 

und freuen uns auf Ihre nächste Anmeldung.

Ihr Ziel ist unser Weg!

Mit freundlichem Gruß

Ihr

Klima schützen mit atmosfair

Wir unterstützen die Arbeit des Non-Profit-Unternehmens „atmosfair“, das aus Spendengeldern zahlreiche 

Klimaprojekte in der ganzen Welt finanziert. Wir freuen uns, wenn Sie sich auch an diesem Umweltprojekt 

beteiligen und übersenden Ihnen auf Anfrage gerne Informationsmaterial.

www.atmosfair.de
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15. Tag 	 Melrose - McLaren Vale
Auf der heutigen Etappe geht es in Richtung 
Adelaide. Im Weinanbaugebiet McLaren Vale 
werden wir während einer Besichtigungstour 
zwei Weingüter besuchen und Wein verkosten.

16./17. Tag McLaren Vale - Kangaroo Island
Hier tummeln sich Koalas, Kängurus, Wallabies 
und Echidnas, die wir während unserer Wande-
rungen zu Gesicht bekommen.

18./19. Tag Kangaroo Island - Grampians NP.
Wilde Emus, Kängurus und Koalas kreuzen un-
seren Weg. Wir wandern durch die Schönheiten 
des Grampians NP.

20. Tag 	 Grampians NP. - Port Campbell
Wir fahren auf der spektakulären Küstenstraße 
zu den Felsformationen Twelve Apostel. Auch 
die Überreste der steinernen London Bridge 
ragen eindrucksvoll aus dem Meer heraus.

21./22. Tag Port Campbell - Melbourne
Wir spazieren durch die zweitgrößte Stadt Aus-
traliens. Spezialitäten aus aller Welt finden wir 
auf dem beliebten Victoria Markt. 

23. Tag 	 Melbourne - Gundagai
Fahrt in die historische Stadt Gundugai, die von 
deutschen Siedlern geprägt wurde. 

24. Tag  	 Gundagi - Blue Mountains
Nun geht es in die Blue Mountains! Eine 
Fahrt mit einer ehemaligen Kohlenbahn führt 
ins Jamison Valley in die bergige Kulisse des 
Unesco-Weltnaturerbes der Blue Mountains. 
Wir wandern zu den „Three Sisters“. 

25. Tag	 Blue Mountains - Sydney
Wir erreichen Sydney - die größte Stadt Australi-
ens. Wir spazieren durch den Botanischen Gar-
ten, den Harbour und das Altstadtviertel „The 
Rocks“. Bevor wir die Unterwasserwelten des 
Sydney Aquariums erobern, präsentieren sich 
uns das weltberühmte Opernhaus und die Syd-
ney Harbour Bridge während einer Bootsfahrt.

Wer die australische Natur richtig kennenlernen 
und die Nacht unter klarem Sternenhimmel 
verbringen möchte, sollte diese Tour nicht 
versäumen. Frische Luft, exotische Tiere, Mee-
resrauschen stehen auf dem Tagesprogramm. 
Mit maximal zehn Teilnehmern erkunden wir 
die Metropolen und die Welterbestätten der 
UNESCO. Wir erleben die karge Schönheit 
des Outback, gelangen in malerische Weinan-
baugebiete und wandern auf Kangaroo Island 
zwischen Koalas und Kängurus.

4. Tag	 Albany - Hyden
Im Stirling Range NP. wandern wir drei bis vier 
Stunden, bevor wir weite Farmlandschaften auf 
dem Weg nach Hyden durchfahren. 

5. Tag 	 Hyden - Kalgoorlie
Vor mehr als 100 Jahren zog Kalgoorlie aben-
teuerlustige Goldsucher an. Heute kommen 
wir auf unserer Reise in die Stadt, die an einer 
der größten Goldadern der Welt, der Golden 
Mile, liegt. Wir besichtigen den größten offenen 
Gold-Tagebau Australiens „Super Pit“. Wer nicht 
nach Gold graben mag, kann den Ort bei einem 
Stadtbummel erkunden.

6./7. Tag 	 Kalgoorlie - Victoria Desert
Während der nächsten zwei Tage erleben wir 
das typische australische Outback. Die Route 
führt uns zwischen der Gibbson und Great Vic-
toria Desert durch das Land der Aboriginies. 

8. Tag 	 Victoria Desert - Yulara
Die 36 Felsen Kata Tjuta (Olgas) liegen vor uns. 
Ein Wanderweg führt uns durch das Tal „Valley 
of the Winds“. Wir lassen den Sonnenuntergang 
beim Uluru (Ayers Rock) auf uns wirken.

9. Tag  	 Ayers Rock
Der Ayers Rock thront über der kargen Wüsten-
landschaft. Wir genießen den Sonnenaufgang 
und umrunden das Unesco-Weltnaturerbe in 
einer zehn Kilometer langen Wanderung. Ge-
schichte und Mythen der Aboriginies erfahren 
wir bei einem Besuch des Cultural Centres.

10. Tag  	 Yulara - Watarrka (Kings Canyon)
Der Kings Canyon, als Teil des Watarrka NP. ist 
unser nächstes Ziel. Am Canyonrand wandern 
wir nahe der größten Schlucht zum Wasserloch. 

11. Tag  	 Watarrka (Kings Canyon) - 
	 Ormiston Gorge
An einigen Stellen haben Flüsse vor langer Zeit  
tiefe, schmale Einschnitte hinterlassen. Den 
Naturgewalten auf der Spur, fahren wir auf dem 
Larapinta Drive zur Ormiston Gorge.

12. Tag	 Ormiston Gorge - Alice Springs
Nach einer Fahrt durch das Outback erreichen 
wir Alice Springs, ein Mittelpunkt im Nichts. 
Wir besuchen die „School of the Air“ und laufen 
durch Alice Springs.

13. Tag 	 Alice Springs - Coober Pedy
Wir erreichen die Opalhauptstadt Coober Pedy. 
Menschen leben hier in unterirdischen Wohn-
höhlen und arbeiten in Minenschächten. Wir 
begeben uns in Coober Pedy unter Tage und 
lernen in einer Mine mehr über Opale.

14. Tag 	 Coober Pedy - Melrose
Mit ihrer herben Schönheit empfangen uns die 
Berge der Flinders Ranges. Stopp in Melrose, 
dem ältesten Dorf und Start vor der Kulisse des 
Mount Remarkable zu einer kurzen Wanderung.

Abenteuer Outback
und Metropolen

Australien

Leistungen:  
Deutschsprachiger Reiseleiter, Fahrt im All-
radfahrzeug, Mittelklasse-Hotels und Über-
nachtungen auf Campingplätzen (Toiletten 
und Duschen), Bushcamps oder National-
parks (Toiletten, z.T. Duschen), Camping-
ausstattung, NP-Gebühren, Eintrittsgelder, 
Transfers und Besichtigungsprogramm.
Nicht enthalten: Visum, Flüge zu tagesak-
tuellen Preisen, für die Campingtage wird 
eine Gemeinschaftskasse eingerichtet. 
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79

	 Termine:	 26 Tage
	 Winter	 15.01. - 09.02.2012
	 Ostern	 18.03. - 12.04.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 3.195 €
	 EZ/Zelt-Zuschlag	 375 €

Programm:

1.Tag	 Perth
In Perth startet unsere Reise. Nach einer Tourbe-
sprechung besichtigen wir die Millionenstadt. 

2. Tag	 Perth - Northcliffe
Vorbei an historischen Gebäuden von Bridge-
town, geht es ins Zentrum der Holzwirtschaft 
Pemberton. Aus rund 60 Metern Höhe blicken 
wir über den Gloucester National Park. 
In Northcliffe bauen wir zum ersten Mal die 
Zelte auf und kochen im Freien.

3. Tag	 Northcliffe - Albany
Vorbei am Frankland River, den Inseln Rocky 
Head und Saddle Island gelangen wir zu einem 
der weltältesten Eukalyptusbäume, dem Giant 
Tingle Tree. In 40 Metern über dem Erdboden 
geht es dann auf dem „Valley of the Giants Tree 
Top Walk“ durchs Tal der Giganten. Unser 
Tagesziel ist die Hafenstadt Albany.

26. Tag	 Sydney
Surfer, Sonnenanbeter und Strandschönheiten 
zeigen sich an Bondi Beach und Coogee Beach. 
Unsere Sightseeingtour führt vorbei an der 
Watson’s Bay. Der Abend lädt ein, verschiedene 
Ecken Sydneys auf eigene Faust zu erkunden. 
Unsere Reise endet mit einer letzten Hotelüber-
nachtung.
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Nach intensiven Schulungen und Informations-
reisen wurde unsere Mitarbeiterin, Frau Krauß, 
vom australischen Tourismusbüro zur anerkann-
ten Australien-Spezialisten ernannt! Sie bietet 
Ihnen Reisetipps aus erster Hand! 

Kaum ein anderes Land übt auf seine Besucher 
eine solche Faszination aus wie Australien mit 
seinen unendlich vielen Facetten: Moderne 
Millionenstädte, weite Pazifikstrände, das Great 
Barrier Reef und dazu das fast menschenleere 
Outback und der Ayers Rock. Rund 2000 Natio-
nalparks laden zur Erkundung von Wasserfällen, 
Regenwäldern und bizarren Felsformationen 
ein. Der Süden bietet spektakuläre Klippen-
landschaften. Eine ganz eigene mythische Welt 
vermittelt das in verschiedensten Rottönen 
schimmernde Outback. 

Als Australien Spezialist fertigen wir maßge-
schneiderte Reisen an und erfüllen Ihnen jeden 
Reisewunsch auf diesem Kontinent!

Wir arbeiten mit Agenturen vor Ort zusammen 
und vermitteln alle Veranstalter. 

Unser bewährtes Angebot beinhaltet eine Kom-
bination aus einem individuellen Teil, geführten 
Touren und einer Exklusivtour mit einem priva-
tem Guide. Wir liefern somit ein Bausteinsystem 
für optimalen Reisegenuss.

individuell Australien

Fotopräsentation von Marion Krauß
am  15.03.2012

Anmeldung erbeten ! 

Marion Krauß ist vorausgereist!
Von Ost nach West

und von Nord nach Süd! 

Entdecken Sie Australien
wie kein anderer!

Zu jeder Jahreszeit ist alles möglich, nur wie, 
wann und wo? Dafür sind wir da! Wir waren 
für Sie unterwegs, haben persönliche Kontakte 
mit Reiseleitern und Agenturen in Australien 
aufgebaut, bekommen Tipps und Empfehlungen 
aus „Down Under“. Eine Email genügt und alle 
Fragen werden von Experten vor Ort beantwor-
tet. So wird ihre Traumreise wahr.
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des Heiligen Geistes, den Rathausplatz und die 
Vilniusser Universität (1579) .Nachmittags fah-
ren wir nach Trakai (25 km von Vilnius), in die 
ehemalige Hauptstadt des litauischen Großfürs-
tentums. Die mächtige Wasserburg aus rotem 
Backstein ist die einzige erhaltene gotische 
Wasserburg Europas. Am Abend essen wir in 
einem typischen Stadtrestaurant.

8. Tag	 Vilnius - Kurische Nehrung
Wir fahren nach Nida und erreichen per Fähre 
die Kurische Nehrung. Der Nachmittag steht für 
erste Spaziergänge und Bernstein-Einkäufe zur 
freien Verfügung. Abendessen und Übernach-
tung in Nida.

9. Tag	 Kurische Nehrung  
Wir besichtigen die Kurische Nehrung und 
unternehmen eine kleine Wanderung in Juod-
kranté (Schwarzort). Bei einem Stadtrundgang 
in Nida besichtigen wir das Wohnhaus von 
Thomas Mann. Der Nachmittag steht zur freien 
Verfügung. Wir übernachten nochmals in Nida.

Alte Hansestädte im Siedlungsraum des Deut-
schen Ritterordens, mittelalterliche Kirchen und 
Burgen, Kunstschätze in beispielhaft restaurier-
ten Kaufmannshäusern und sich wandelnde 
Nationen in der Unabhängigkeit am Rande der 
Ostsee - all das können wir auf dieser Reise ent-
decken. Obwohl die drei baltischen Länder eng 
nebeneinander liegen, gehören sie in ganz un-
terschiedliche ethnische, sprachliche, kulturelle 
und historische Zusammenhänge. Seit 1991 
sind alle drei Staaten unabhängige Republiken, 
die ihren Blick in die Welt richten und sich auf 
Gäste freuen.

3. Tag	 Riga - Pärnu - Tallinn
Auf dem Weg in die estnische Hauptstadt 
Tallinn machen wir Halt in Pärnu. Das Kur- und 
Seebad an der Westküste gilt als Estlands Som-
merhauptstadt. In Tallinn angekommen haben 
wir den Rest des Abends zur freien Verfügung. 

4. Tag	 Tallinn
Die vorbildlich restaurierte Altstadt steht unter 
dem Kulturdenkmalsschutz der UNESCO. Wir 
besuchen den Dom zu Marien aus dem 13. Jh., 
der die größte Wappensammlung Nordeuropas 
beherbergt. Die Pfarrkirche St. Nikolai stammt 
aus der 2. Hälfte des 13. Jhs. Der Rathausplatz 
ist der älteste Siedlungspunkt mit dem ältesten 
erhaltenen gotischen Rathaus in Nordeuropa. 
Nachmittags besuchen wir den Kadriorg Park 
und besichtigen den Palast. Abendessen in 
einem Stadtrestaurant.

5. Tag	 Tallinn - Tartu - Sigulda 
Wir fahren nach Tartu, das mit seiner Univer-
sität das geistige Zentrum Estlands bildet. Wir 
besuchen den Domberg, wo noch Reste der 
Domruine stehen. Zu den ältesten Gebäuden 
gehören die Alte Anatomie und die Sternwarte. 
Nach einer Stadtrundfahrt setzen wir unsere 
Reise fort und erreichen Sigulda.

6. Tag	 Sigulda - Vilnius
Sigulda ist eine typisch lettische Kleinstadt. Hier 
befinden sich die Ruinen des Ordensschlosses 
aus dem 13. Jh. Wir unternehmen einen Spazier-
gang im Gauja Nationalpark und besichtigen die 
Burg Turaida und die Ruinen der Ordensburg. 
In Vilnius bleibt vor dem Abendessen noch Zeit 
zur freien Verfügung.

7. Tag	 Vilnius - Trakai - Vilnius
Wir unternehmen eine Stadtrundfahrt in Vilnius 
und besichtigen die Peter-und-Paul-Kirche, die 
Gediminas Burg, den Kathedralenplatz, die 
Anna- und Bernhardiner Kirchen, das Tor der 
Morgenröte, die russisch- orthodoxe Kirche 

Litauen, Lettland, Estland
Baltikum

Leistungen:  
Linienflüge mit Air Baltic ab/bis Berlin-
Tegel nach Riga inklusive Flughafen- und 
Sicherheitsgebühren, Übernachtungen in 
First Class-Hotels mit Halbpension, auf der 
Kurischen Nehrung 3*-Hotel mit Halbpen-
sion, Transfers und Rundreise in klimatisier-
tem Reisebus, qualifizierte deutschsprachige 
Reiseleitung, alle im Programm genannten 
Besichtigungen, Eintrittsgebühren für Muse-
en und Sehenswürdigkeiten,  Informations-
abend mit -material und Reiseführer.
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 15 Teilnehmer

	 Termine:	 11 Tage
	 Sommer	 05.06. - 15.06.2012
	 Sommer	   03.07. - 13.07.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 1.375 €
	 EZ-Zuschlag	 295 €

Programm:

1. Tag	 Berlin-Tegel - Riga
Linienflug nach Riga und Transfer zum Hotel. 
Der Nachmittag kann für erste Spaziergänge 
genutzt werden. Abendessen im Hotel.

2. Tag	 Riga
Während einer Stadtrundfahrt besichtigen wir 
die Hansestadt, die von der UNESCO zum Welt-
kulturerbe erklärt wurde. In der historischen 
Altstadt besuchen wir das Schloss, die Petri-
Kirche und den Dom und unternehmen einen 
Ausflug nach Jurmala, ein Kurort mit einem 32 
km langen Strand.

	 Termine:	 16 Tage
	 Sommer 	 24.06. - 09.07.2012 
	 Sommer 	 08.07. - 23.07.2012
	 Sommer 	 22.07. - 06.08.2012

	 Weitere Termine: 
	 10.06. / 05.08. / 19.08.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 1.695 €
	 EZ-Zuschlag	 445 €

Termine unserer regelmäßigen 
16-Tage-Baltikum-Reisen:

10. Tag	 Kurische Nehrung - Berg der Kreuze- 	
	 Rundale - Riga
Wir fahren nach Riga, in die Hauptstadt 
Lettlands. Unser erster Halt findet am Berg der 
Kreuze statt. Nach dem eindrucksvollen Besuch 
dieses Wallfahrtsortes fahren wir weiter nach 
Lettland. In Rundale besichtigen wir den Barock-
palast aus dem 18. Jh. Abendessen und letzte 
Übernachtung in Riga.

11. Tag	 Riga - Berlin-Tegel
Nach dem Frühstück Transfer zum Flughafen 
und Rückflug  nach Berlin-Tegel.

Bitte ausführliches Programm 
anfordern oder www.koegelreisen.de

Reiseleitung: 
Dominic Barry (Termin: 03.07.2012)

Tel.: (030) 771 30 10
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9. Tag	 Bumthang
Nach dem Frühstück besuchen wir Kurjey 
Lhakhang, einen der heiligsten Orte Bhutans, 
da hier Guru Rinpoche im 8. Jh. meditiert hat. 
Am Nachmittag besuchen wir das Tamshing 
Lhakhang mit seinen berühmten buddhistischen 
Malereien. Gegen Abend bietet sich ein Bum-
mel über den Marktplatz von Bhumthang an.

Inmitten der beeindruckenden Gebirgskulisse 
des Himalaya liegt das kleine Königreich Bhu-
tan. Alte Brauchtümer und Riten sind hier noch 
erhalten und das Leben öffnet sich nur langsam 
der Außenwelt. Die Durchquerung Bhutans 
gehört sicherlich zu den schönsten Reiserouten 
im ganzen Himalaya. Während in West Bhutan 
die bekannten Höhepunkte des Landes, wie das 
Kloster von Thaktsang (das Tiger’s Nest) oder 
die schönen Klosterburgen (Dzongs) von Paro, 
Punakha oder Trongsa liegen, sind die Orte 
östlich von Bhumthang noch sehr ursprünglich. 
Schmale Straßen winden sich spektakulär um 
steile Berghänge und einige der schönsten Klös-
ter und Stupas säumen ihren Weg.

Programm: 

1. Tag	 Berlin - Delhi
Flug mit Lufthansa von Berlin oder anderen 
Städten über Frankfurt nach Delhi.

2. Tag	 Delhi - Paro
Der Weiterflug am Morgen mit der Druk Air 
führt entlang des Himalaya-Massivs nach Paro. 
Transfer in unser Hotel. Der Nachmittag steht 
zur freien Verfügung, um an dem berühmten 
Paro-Fest teilzunehmen.

3. Tag 	 Paro
Der heutige Tag steht ganz im Zeichen der 
bedeutendsten Kulturschätze des Paro-Tals. Wir 
besichtigen den Ta Dzong, den ehemaligen 
Wachturm  der Burg, in dem sich das National-
museum befindet. Von dort aus führt ein Pfad 
hinab in das Rinpung Dzong, die Stadtfestung 
von Paro. Nachmittags und am Abend können 
wir das Paro Fest mit erleben.

4. Tag	 Paro
Nach dem Frühstück fahren wir in nördliche 
Richtung und unternehmen eine Wanderung mit 
überwältigenden Ausblicken zu dem legendären 
„Tiger’s Nest“, einem Felsenkloster aus dem 14. 

Jh. zu Ehren Guru Rinpoches in 3.000m Höhe. 
Anschließend besichtigen wir die Ruinen des 
Drugyel Dzongs, besuchen einen bhutanischen 
Bauernhof und gewinnen so erste Einblicke in 
den ländlichen Alltag.

5. Tag	 Paro - Thimpu
In Thimpu, der Hauptstadt Bhutans, besichtigen 
wir die gewaltige Burganlage des Tashichoe 
Dzong. Dies ist der Sitz des Königs und der 
Regierung. Der Chorten dient der Erinnerung 
an den verstorbenen König, der als „Vater des 
modernen Bhutan“ verehrt wird.

6. Tag	 Thimpu - Punakha
Am Vormittag stehen in Thimpu noch die 
Besichtigung der Nationalbibliothek mit Samm-
lungen antiker buddhistischer Schriften und des 
Museums für traditionelle Textilkunst auf dem 
Programm. Über den Dochu La Pass (3.100m) 
geht es weiter nach Punakha. Hier befindet sich 
die einzige Burganlage Bhutans, die in einem 
Tal gelegen ist und deshalb von den Mönchen 
als Winterresidenz genutzt wird.

7.Tag	 Punakha - Trongsa
Nach dem Frühstück besichtigen wir den impo-
santen Punakha Dzong, der malerisch zwischen 
den Gebirgsflüssen Mo und Pho liegt. Die 
Weiterfahrt gehört sicherlich zu den schönsten 
der Reise und führt uns durch herrliche Wälder 
über den Pele La (3.300m) nach Trongsa. 

8. Tag	 Trongsa - Bumthang
Der Trongsa Dzong mit seinem Labyrinth aus 
Tempeln, Korridoren und Räumen scheint 
unbezwingbar zu sein. Über zahlreiche Treppen 
gelangen wir auf die verschiedenen Ebenen 
der Burg bis zum Ta Dzong, von dem aus die 
historische Bedeutung der Befestigungsanlage 
von Trongsa deutlich wird. Nach dem Mittages-
sen geht es durch atemberaubende Landschaften  
und eine Serie von aufregenden Haarnadelkur-
ven in 3.500m Höhe über den Yoto La in eines 
der schönsten Täler Bhutans, nach Bumthang.

zum Parofest 
in das Land des Donnerdrachens 

Bhutan

Leistungen:  
Linienflug mit Lufthansa ab/bis Berlin oder 
anderen Städten nach Delhi, Flug von Delhi 
nach Paro und von Guwahati nach Delhi. 
Übernachtungen in guten Hotels und Lod-
ges, Vollpension in Bhutan, Flughafen- und 
Sicherheitsgebühren (402€), Transfers und 
Besichtigungsprogramm.
Nicht enthalten: Visum
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 10 Teilnehmer

	 Termine:	 14 Tage
	 Ostern	 01.04. - 14.04.2012
	 Herbst	 01.10. - 14.10.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 3.895 € 
	 EZ-Zuschlag	 295 €

10. Tag	 Bumthang - Mongar
Am frühen Morgen beginnt die interessante 
Fahrt über die schönsten und spektakulärsten 
Straßenabschnitte des Landes: von Zentral- nach 
Ost-Bhutan. Dabei überqueren wir drei Gebirgs-
pässe und vier verschiedene Vegetationszonen. 
Die Landschaft verändert sich während der Fahrt 
nach Mongar von alpinen Berg- zu subtropi-
schen Kulturlandschaften. Besichtigung des 
Dzongs von Mongar.

11. Tag 	 Mongar - Yadi - 
	 Drametse - Trashigang 
Die Fahrt führt uns durch dichte Laubwälder 
hinauf zum Kori Pass auf 2.450m, vorbei am 
Tempel Drametse, der auf einem steilen Hügel 
über dem Dorf thront.  Wir besuchen den Tras-
higang Dzong, von dem wir einen weiten Blick 
in das Tal haben.

12. Tag	 Trashigang - Samdrup Jongkhar
Von Trashigang nach Jongkhar halten wir am 
Zangtho Pelri Tempel und  besuchen in Khaling 
eine Weberei und die Wohnanlage für blinde 
Kinder. Durch tropischen Wald mit vielen Teak- 
und Bambusplantagen erreichen wir Samdrup 
Jongkhar.

13. Tag 	 Samdrup Jhongkhar - Guwahati - 	
	 Delhi
Fahrt zur indischen Grenze, zum nahe gele-
genen Flughafen Guwahati. Flug nach Delhi, 
Abendessen und Beginn unseres Rückfluges.

14. Tag	 Delhi - Frankfurt - Berlin
Lufthansa Nonstopflug nach Frankfurt. Weiter-
flug nach Berlin oder in andere Städte.
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erreichen wir unser komfortables Hauszeltcamp, 
das direkt an einer Wasserstelle liegt und zur 
Tierbeobachtung von der eigenen Terrasse aus 
einlädt.

8. Tag	 Moremi-Wildreservat
Frühmorgens geht es mit offenen Allradfahr-
zeugen in Richtung Okavango-Delta. Nach 
ersten Pirschfahrten erreichen wir Mboma Island 
im Herzen des Moremi. Nach einer Fahrt im 
traditionellen Mokoro (Einbaum-Kanu) fahren 
wir in einem Motorboot durch die glasklaren La-
gunen. Zum Sonnenuntergang erreichen wir das 
exklusive „Mboma-Zeltcamp“. Wir übernachten 
in großen Iglu-Zelten, die mit einfachen Betten 
ausgestattet sind.

9. Tag 	 Moremi-Wildreservat - 
	 Khwai-River-Gebiet
Nach dem Frühstück im Busch fahren wir in 
offenen Geländewagen zu den Hippo-Pools, an 
denen mit Sicherheit Flusspferde anzutreffen 
sind. Anschließend fahren wir in das Khwai-
River-Überflutungsgebiet, wo Löwen, Büffel und 
Antilopen leben.

10. Tag 	 Moremi-Wildreservat - Kalahari
Wir fahren in die Kalahari und erreichen am frü-
hen Nachmittag die „Dqae Qare Game Farm“, 
die von den dortigen San-Buschleuten geführt 
wird. Am Abend führen die San am Lagerfeuer 
bei einem typisch afrikanischen Braai traditio-
nelle Tänze vor.

11. Tag 	 Kalahari 
Am Morgen begleiten wir die San auf einer 
Buschmann-Wanderung, lernen deren Kultur 
und Traditionen näher kennen und werden in 
die Kunst des Spurenlesens eingeweiht. Am Mit-
tag fahren wir über die Grenze nach Namibia an 
den Rand der Kalahari zu unserer Lodge.

12. Tag 	 Kalahari - „Onjala Lodge“ 
Heute erreichen wir die nordöstlich von Wind-
hoek gelegene „Onjala Lodge“. Die reizvolle 
Umgebung, die gastfreundliche Atmosphäre und 
die gute Küche bilden den idealen Rahmen, um 
die Eindrücke der letzten Tage wirken und die 
Reise ausklingen zu lassen.

13. Tag	 „Onjala Lodge“
Am Vormittag können wir uns am Pool der 
Lodge entspannen oder auf einem der vielen 
Wanderpfade in der Umgebung die afrikanische 
Buschsavanne erkunden. Optional gibt es die 
Möglichkeit, an einer Pferdesafari teilzunehmen. 
Nachmittags geht es auf eine Safari im offenen 
Geländewagen durch den Wildpark der Lodge.

14. Tag	 Windhoek – München
Nach einem gemütlichen Morgen in der Lodge 
werden wir gegen Mittag zum Flughafen von 
Windhoek gebracht und fliegen über Johannes-
burg nach München.

15. Tag	 München - Berlin
Am Morgen Landung in München und Weiter-
reise nach Berlin oder in andere Städte

Unsere Reise beginnt an den tosenden Vic-
toriafällen und führt uns in den tierreichen 
Chobe-Nationalpark, zu den beeindrucken-
den Makgadikgadi-Salzpfannen und über das 
Moremi-Wildreservat in das grüne Okavango-
Delta bis in die facettenreiche Kalahari.
Wir erleben den Reichtum an Flora und Fauna 
in diesem „grünen Paradies“ Afrikas und be-
kommen einen Einblick in die traditionsreiche 
Lebensweise der San. 

Programm:

1. Tag 	 Berlin - München - Victoria Falls
Bahn- oder Fluganreise nach München und 
Linienflug am Abend nach Victoria Falls.

2. Tag 	 Johannesburg - Victoria Falls
Wir kommen am Vormittag in Johannesburg 
an und fliegen weiter nach Victoria Falls. Der 
Nachmittag in unserer herrlich gelegenen Lodge 
steht uns zur freien Verfügung. 

3. Tag 	 Victoria Falls - Chobe NP.
Am Morgen haben wir Zeit, die gigantischen 
Victoriafälle und den Regenwald auf einer 
kleinen Wanderung zu bewundern. Anschlie-
ßend fahren wir zum Chobe NP., der für seine 
großen Büffel- und Elefantenherden bekannt ist. 
(Optional: Bootsfahrt auf dem Chobe) 

4. Tag 	 Chobe NP.
Am frühen Morgen gehen wir auf Safari im 
offenen Geländewagen. Am Nachmittag haben 
wir Gelegenheit, während einer dreistündigen 
Bootssafari Flusspferde und Krokodile zu sehen. 

5. Tag 	 Chobe NP. - Makgadikgadi-Salzpf.
Heute fahren wir nach Nata und, sofern Wasser 
in den Pfannen steht, weiter bis ins Nata-
Vogelschutzgebiet. Am Nachmittag erreichen 
wir unser Camp, das im Stil eines traditionellen 
Dorfes eingerichtet ist und können das Gelände 
erkunden. 

6. Tag 	 Makgadikgadi-Salzpfannen
Am Rand der Ntwetwe Pan, einer der größten 
Salzpfannen des Landes, unternehmen wir heute 
Vormittag eine Wanderung. Überall sind durch 
die Trockenheit konservierte Skelette von Tieren 
zu finden, was der Landschaft einen skurrilen 
Charakter verleiht. Anschließend spazieren wir 
zu einem Picknick-Platz mit weitem Blick über 
die Salzpfanne.
 
7. Tag 	 Makgadikgadi-Salzpfannen - Maun - 	
	 Moremi-Wildreservat
Nach dem Frühstück fahren wir weiter nach 
Maun, wo wir einen etwa einstündigen 
Rundflug über das Okavango-Delta (optional) 
unternehmen können. Am frühen Nachmittag 

Viktoria-Fälle,
Okavango-Delta und Kalahari

Botswana

Leistungen:  
Linienflug mit South African Airways ab/bis 
München nach Victoria Falls und zurück 
von Windhoek, Lodges und Hotels der 
guten Mittelklasse mit Frühstück, 2x Mit-
tagessen, 2x Picknick, 7x Abendessen, eine 
Übernachtung im Zelt mit Betten (ein Bad 
für je 2 Zelte), Flughafen- und Sicherheits-
gebühren, Steuern (ca. 336 €), Transfer im 
Safaribus mit Klimaanlage, 
2 geführte Wanderungen in der Kalahari, 
4 geführte Safaris im offenen Geländewa-
gen, 2 geführte Bootsafaris; alle NP.-Gebüh-
ren, 1 Reiseführer „Botswana“.
Nicht enthalten: Visum
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 4 Teilnehmer

	 Termine:	 15 Tage
	 Ostern 	 31.03. - 14.04.2012
	 Sommer 	 30.06. - 14.07.2012
	 Sommer	 21.07. - 04.08.2012
	 Herbst	 29.09. - 13.10.2012

	 Weitere Termine: jeden Sonnabend, 
	 März - Dezember ab 4.195 €

	 Preise:
	 Ostern	 4.795 €
	 Sommer	 4.595 €
	 Herbst	 4.895 €
	 EZ-Zuschlag	 695 €
	 Berlin-Anschlussflug	 169 €
	 Zug zum Flug 	 59 €
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9. Tag 	 Chongqing - Xian
Nach Ankunft in Chongqing schiffen wir aus. 
Jetzt haben wir den schönsten Teil des Yangtse 
hinter uns. Wenn es die Zeit erlaubt, besuchen 
wir während einer kurzen Stadtrundfahrt einen 
Freimarkt, bevor wir nach Xian weiter fliegen. 

10. Tag 	 Xian
Ein Tagesausflug bringt uns zu der weltberühm-
ten „Terrakotta-Armee“. Bei Brunnen-Bohrungen 
1974 machten Bauern diesen archäologisch 
sensationellen Fund: Eine auf drei unterirdische 
Bereiche verteilte Streitmacht, so menschenähn-
lich, dass man glauben könnte, diese tönerne 
Armee könnte die strategische Schlachtordnung 
der damaligen Zeit sofort in die Tat umsetzen. 
Die „Große Wildgans-Pagode“ ist der zweite 
Sakralbau und gehört zum „Tempel der großen 
Gnade und Güte“, den Prinz Li Zhi im 7. Jh. zu 
Ehren seiner Mutter erbauen ließ. Die Pagode 
beeindruckt mit sieben Geschossen und 64 m 
Höhe. Im Anschluss besichtigen wir der Stadt-
mauer aus der Ming-Zeit. 

Unser erstes Ziel ist die historische Weltstadt 
Shanghai. In Xian steht die Terrakotta-Armee 
im Mittelpunkt unseres Interesses. Während 
der Yangtse-Kreuzfahrt gleiten wir durch die 
bekannten drei Schluchten und unternehmen 
Landgänge und Bootsausflüge. In Peking 
besuchen wir die Mauer und den Kaiserpa-
last. Kulturhistorische Stätten, unvergessliche 
Landschaftserlebnisse und für unser Verständnis 
übervölkerte Städte stehen im Mittelpunkt dieser 
eindrucksvollen Reise.

2. Tag 	 Shanghai
Ankunft in Shanghai und Transfer zum Hotel. 
Wir unternehmen einen Spaziergang am „Bund“ 
und durch die Nanjinglu-Einkaufsstraße. Hier 
befinden sich zahlreiche Geschäfte, Restaurants, 
Kinos sowie das Warenhaus Nr. 1. Shanghai, 
„über dem Meer“, ist die größte Stadt Chinas 
und ein prosperierendes Handels- und Indus-
triezentrum. Die bewegte Vergangenheit der 
Stadt mit Opium-Kriegen, Flüchtlingsströmen, 
Freihafen der Westmächte bis zur Modernität 
der Neuzeit lässt sich heute noch in Stadtteilen, 
Häusern und vor allem an den eindrucksvollen 
Fassaden am „Bund“ nachvollziehen. 

3. Tag 	 Shanghai
Der heutige Tagesausflug führt uns zuerst in die 
Altstadt mit einem Bummel durch die schma-
len Straßen, vorbei an zahllosen Imbissbuden, 
kleinen Restaurants, prallgefüllten Läden und 
bunten Märkten. Ganz in der Nähe der Altstadt 
besuchen wir den Yu-Garten, der noch aus der 
Ming-Zeit stammt und ein Beispiel der traditio-
nellen und typisch chinesischen Gartenbaukunst 
ist. Danach besichtigen wir den Jade-Buddha-
Tempel, der eine Buddha-Figur aus weißer Jade 
von unschätzbarem Wert beherbergt. Abends 
besuchen wir eine Akrobatik-Vorstellung. 

4. Tag 	 Shanghai - Wuhan
Der Vormittag steht zur freien Verfügung. Am 
Nachmittag erfolgt der Transfer zur Longyanglu 
Station, wir fahren mit dem Hochgeschwindig-
keitszug Transrapid zum Flughafen und fliegen 
nach Wuhan. Transfer zum Hotel.

5. Tag 	 Wuhan - Yichang
Vormittags steht der Besuch des Provinz-
Museums auf dem Programm, dann fahren wir 
weiter nach Yichang (ca. 4 Stunden) zu unserem 
Flusskreuzfahrt-Schiff. 

5. - 9. Tag Yangtse-Kreuzfahrt
Während unserer Yangtse-Kreuzfahrt entdecken 
wir eine faszinierende Welt.  Der Fluss ist mit 
seinen 6380 m der drittlängste Strom der Welt 
und einer der bedeutendsten Transportwege 
Chinas. Rund 200 km windet sich der Große 
Fluss, wie ihn die Chinesen nennen, durch eine 
abenteuerliche Landschaft. Wir durchfahren drei 
wegen ihrer Enge und schwierigen Passagen 
berüchtigte Schluchten. Ein Landausflug führt 
uns in die Geisterstadt Fengdu. 

von Shanghai bis 
Peking mit Yangtse-Kreuzfahrt

China

Leistungen:  
Linienflug mit Air China ab/bis Frankfurt 
nach Shanghai, zurück von Peking, Inlands-
flüge, gute 4*-Hotels, Halbpension (Tag 2 
nur Frühstück), 4*-Kreuzfahrt-Schiff auf dem 
Yangtse mit Vollpension, Flughafen- und 
Sicherheitsgebühren (Stand Okt. 2011), 
Transfers und Besichtigungsprogramm.
Nicht enthalten: Visum
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 10 Teilnehmer 

	 Termine:	 14 Tage
	 Winter	 04.01. - 17.01.2012
	 Ostern	 01.04. - 14.04.2012
	 Sommer	 08.07. - 23.07.2012
	 Herbst	 30.09. - 13.10.2012
	
	 Weitere Termine: wöchentlich
	
	 Preise:
	 Winter	 1.395 €
	 Ostern u. Sommer	 1.995 €
	 Herbst	 2.095 €
	 EZ/Kabinen-Zuschlag	 ab 395 €
	 Berlin-Anschlussflug	 ab 100 €
	 Zug zum Flug	 35 €

Programm:

1. Tag 	 Berlin - Frankfurt - Shanghai
Auf Wunsch per Flug oder Bahn nach Frankfurt. 
Linienflug Frankfurt - Shanghai mit Air China. 

11. Tag 	 Xian - Peking
Wir fliegen von Xian nach Peking. Am Nach-
mittag besuchen wir den Sommerpalast etwas 
außerhalb Pekings. Mit 290 ha ist er der größte 
Park Chinas, den der Kaiser 1153 unter dem 
Namen „Garten des goldenen Wassers“ anlegen 
ließ. Prachtvolle Hallen, beeindruckende Tem-
pel, Gärten der Harmonie, kunstvolle Brücken 
und das fantastische Marmorschiff sind nur 
einige Zeugen dieser kaiserlichen Wunderwelt. 

12. Tag 	 Peking
Wir unternehmen einen Tagesausflug zur 
Großen Mauer, zur Allee der Tiere und zum 
Olympiapark. 

13. Tag	 Peking 
Wir fahren zum Tiananmen-Platz und zum 
Kaiserpalast, dem größten und bedeutendsten 
Bauwerk Chinas. Der große südliche Teil war 
vor allem repräsentativen und zeremoniellen 
Anlässen gewidmet, während der kleinere nörd-
liche Teil der private Wohnbereich der Kaiser, 
ihrer Konkubinen sowie der Eunuchen war.
 
14. Tag 	 Peking - Frankfurt - Berlin
Transfer zum Flughafen und Linienflug mit Air 
China von Peking nach Frankfurt. Auf Wunsch 
Weiterreise per Flug oder Bahn nach Berlin oder 
in andere Städte.
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8. Tag	 Shangri-La 
Nach dem Frühstück besichtigen wir den über 
300 Jahre alten tibetischen Tempel Songzan, 
der angelegt ist wie der Potala Palast in Lhasa. 
Hier studieren 500 Mönche. Der fünfstöckige 
tibetische Bau ist verziert mit Holzschnitzerein 
und vergoldeten Dachziegeln. Am Nachmittag 
haben wir Gelegenheit, das Leben der hier 
lebenden Tibeter kennen zu lernen.

Ausgangspunkt unserer Reise ist Kunming, die 
„Stadt des Ewigen Frühlings“. Durch das milde 
Klima blühen hier zu jeder Jahreszeit Kamelien, 
Orchideen, Azaleen und Primeln. Die Begeg-
nung mit den Völkern der Minderheiten wird 
uns beeindrucken. Unvergesslich bleiben die 
weiten Landschaften und die Besichtigungen 
auf dem „Dach der Welt“. Viele Landstriche 
scheinen menschenleer zu sein - man sieht nur 
riesige Gebirgsformationen, eiskalte Gebirgs-
seen und endlose Geröllfelder. Dennoch wird 
man durch die schiere Größe und die gewalti-
gen Ausmaße der Seen und Gebirge überwältigt. 
Unsere Fahrt auf der neuen Qinghai-Tibet-Bahn 
findet auf der spektakulärsten Eisenbahnstrecke 
der Welt statt. Vom tibetischen Lhasa überwin-
det der höchste Zug der Welt einen über 5000m 
hohen Pass bis nach Xining und weiter nach 
Peking. Um die Passagiere vor der Höhenkrank-
heit zu schützen, sind die von dem kanadischen 
Hersteller Bombardier entwickelten Züge 
druckisoliert und mit Eisenplatten gegen die 
Höhenwinde geschützt. 

Programm: 

1. Tag	 Berlin - Peking
Direktflug mit Hainan Air von Berlin Schönefeld 
nach Peking

2. Tag	 Peking - Kunming	
Ankunft am Vormittag in Peking und Weiterflug 
nach Kunming, der Stadt des ewigen Frühlings 
und Transfer in unser Hotel. Der Abend steht 
zur freien Verfügung.

3. Tag 	 Kunming
Auf unserer Fahrt in den Steinwald sehen wir 
Menschen in den bunten Kleidern der Min-
derheiten, die ihre handwerklichen Produkte 
anbieten. Bei Shilin, in einer Höhe von 1750m 
befindet sich eine der bekanntesten Sehens-
würdigkeit Chinas. Durch die Bewegungen der 
Erdschichten und das Regenwasser entstanden 
tiefe Spalten im Gestein. Die so entstandenen 
Felsformationen erinnern an Pagoden, Bambus-
schößlinge, riesige Säulen oder Kamele. 
Am Nachmittag besuchen wir den Botanischen 
Garten „Grün-See-Park“ inmitten von Kunming 
und bummeln durch die Stadt.

4. Tag	 Kunming - Dali
Wir fahren in die ehemalige Königsstadt Dali, 
die wegen der schönen Landschaft auch 
„Schweiz des Ostens“ genannt wird. Wahrzei-
chen sind die „Drei Pagoden“, die strahlend 
weiß in den Himmel ragen und zahlreiche 
kaiserliche Paläste. Die gut erhaltene Altstadt 
gehört kulturhistorisch zu den wichtigsten 
Städten Chinas.

5. Tag	 Dali - Lijiang
Weiter geht unsere Tour durch üppige Vege-
tation in Richtung Himalaya nach Lijiang, auf 
2600m. Wir spazieren entlang der Wasserkanäle 
durch die schmalen Gassen der wunderschönen 
Altstadt, die auf der Liste des UNESCO Weltkul-
turerbes steht. 

6. Tag	 Lijiang 
Wir besuchen den pittoresken „Schwarzer-
Drachenteich-Park“ mit dem Dongba-Museum, 
in dem Texte der Naxi-Priester aufbewahrt und 
übersetzt werden und blicken auf das 6500m 
hohe Jade-Drachen Gebirge. Am Nachmittag 
fahren wir in das Gebirgsdorf Yushui, besuchen 
das Haus des Ethnologen Dr. Rock und lernen 
die traditionelle Kultur der Naxi kennen.	

7.Tag	 Lijiang - Shangri-La
Es geht weiter durch die Ausläufer des östlichen 
Himalayas. Die Felswände fallen hier bis zu 
4000m steil ab und bilden die tiefsten Schluch-
ten der Welt. Am Nachmittag erreichen wir die 
Stadt Zhongdian, die 2001 den weltbekannten 
Namen Shangri-La bekam, um auf dem Weg 
nach Tibet mehr Touristen anzulocken.

Shangri-La -  
Lhasa - Qinghai-Tibet-Bahn  

China / Tibet

Leistungen:  
Linienflug mit Hainan Air ab/bis Berlin oder 
mit Air China über Frankfurt ab anderen 
Städten nach Peking, innerchinesische 
Flüge Peking - Kunming, Zhongdian - Lhasa 
und Xining - Peking, Übernachtungen in 
guten bis sehr guten Hotels, Halbpension 
in ausgesuchten, landestypischen Restau-
rants, an den Tagen 9 und 16 nur Frühstück, 
inklusive Transfers, Reiseleitung ab Berlin, 
Flughafen- und Sicherheitsgebühren (355€) 
und Besichtigungsprogramm.
Nicht enthalten: Visum für China (40€)
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 15 Teilnehmer

	 Termin:	 19 Tage
	 Sommer	 11.07. - 29.07.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 3.495 € 
	 EZ-Zuschlag	 445 €

Reiseleitung: 
Wolfgang und Monika Schulz

Tel.: (030) 752 05 48

9. Tag	 Shangri-La - Lhasa	
Am Vormittag Transfer zum Flughafen und Flug 
über das tibetische Hochplateau auf das Dach 
der Welt. Wir erreichen Lhasa, die auf 3658m 
gelegene Hauptstadt von Tibet. Transfer zum 
Hotel und erste Spaziergänge. Der Abend steht 
zur freien Verfügung.

10. Tag	 Lhasa / Potala - Sera Kloster
Am heutigen Tag wird die Hauptstadt besich-
tigt. Wir beginnen mit einem eingehenden 
Besuch des Potala, der höchst beeindruckenden 
einstigen Residenz des Dalai Lama. Der Potala 
Palast thront majestätisch über der Stadt und ist 
heute Pilgerstätte und Museum zugleich. Seit 
seiner Errichtung 1645 residierten hier die Dalai 
Lamas als religiöse und weltliche Herrscher. Wir 
besichtigen den Palast mit den hier ausgestell-
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ten, unzähligen Kunstschätzen. Am Nachmittag 
besuchen wir das 5 km nördlich von Lhasa 
gelegene Sera Kloster, welches zu den wich-
tigsten Klöstern des Landes gehört. Diese 1419 
gegründete Klosteranlage wurde einst von meh-
reren tausend Mönchen bevölkert. Die zentrale 
Kultfigur ist ein metallener Maitreya-Buddha, der 
bis in das Obergeschoss ragt.

11. Tag 	 Lhasa / Joghang
Wenn sich tibetische Pilger aus den entfern-
testen Winkeln des Landes über Tausende von 
Kilometern entlang des Weges nach Lhasa in 
den Staub werfen, dann haben sie ein Ziel vor 
Augen - den Jokhang, der sich im Herzen der 
Altstadt von Lhasa befindet. Wir besichtigen ihn 
heute Vormittag. Durch die beiden Tempel Jok-
hang und Ramoche war Lhasa ein zentraler hei-
liger Ort. Auch heute noch zählt der Stadttempel 
Jokhang zum Hauptheiligtum Tibets, vor dem 
die Altstadt am Pakor, dem inneren Pilgerweg, 
liegt. Dieser wird von zahlreichen Gläubigen 
umrundet, bevor sie den Jokhang betreten. Ein 
Gang durch die Altstadt, auf dem Pilgerpfad, 
vermittelt unauslöschbare Eindrücke des vergan-
genen und des heutigen Tibet.
Ein weiterer Höhepunkt ist die Besichtigung des 
„Edelsteingartens“ Norbulingka, die Residenz 
des letzten Dalai Lama war. In der Parkanlage 
treffen sich viele Tibeter zum Picknick.

12. Tag	 Lhasa - Samye - Tsedang
Wir fahren entlang des Tsangpo Flusses zum 
ältesten Kloster Tibets, dem Samye-Kloster, das 
als Symbol für die tibetische nationale Eintracht 
angesehen wird. Die Tempelanlage ist von einer 
kreisrunden Mauer umgeben, die insgesamt 108 
kleine Stupas trägt. Nach dem Mittagessen be-
suchen wir die Königsfestung Yumbhu Lhahar, 
die älteste Festung des Landes und fahren weiter 
nach Tsedang.

13. Tag 	 Tsedang - Yamdroktso -Gyantse
Auf der spektakulären Fahrt in die alte Handels-
stadt Gyantse überqueren wir den Kampa-La 
Pass mit Blick auf den imposanten, türkisblauen 
Yamdrok See und den Karo-La Pass. Bei klarem 
Wetter haben wir eine herrliche Sicht auf die 
über 7000 m hohen Gletscher der Umgebung. 
In Gyantse angekommen, besuchen wir das 
Palkhor-Kloster mit den Kumbum-Chörten, 
einem in Kreisform angelegten religiösen Bezirk, 
der ein wahres Schatzhaus alter tibetischer Kunst 
darstellt. Pilger umrunden dieses sehenswerte 
Heiligtum und den Tempelbezirk. Majestätisch 
hoch oben auf dem Berg gelegen, wird Gyantse 
von der Burg überragt. 

14. Tag	 Gyantse - Shigatse
Von der alten Festungsanlage bietet sich uns 
ein grandioser Blick über die Stadt. Wir fahren 
weiter nach Shigatse und besichtigen den 
großen Klosterkomplex von Tashilhunpo, den 
Segensberg. Dieses Kloster gehört zu den bedeu-
tendsten Großklöstern und beeindruckends-
ten Sehenswürdigkeiten Tibets. Der Sitz des 
Pantschen Lama beherbergt heute wieder 620 
Mönche. Eine Ringmauer umgibt den gesamten 
Komplex, den die Pilger auf dem Lingkhor-Weg 
in frommer Verehrung umwandeln.

15. Tag	 Shigatse - Lhasa
Entlang des Yarlung Zsangpo Flusses fahren wir 
zurück nach Lhasa.

16. Tag	 Lhasa
Der Tag steht zur freien Verfügung um in Ruhe 
Fotos von dem sich im See spiegelnden Potala 
Palast und von dem Pilgerweg um den Joghang 
Tempel zu machen, der von weither angereis-
ten, gläubigen Tibetern umrundet wird.

17. Tag	 Lhasa - Xining
Ein weiterer Höhepunkt der Reise ist der Him-
melsweg, wie die Einheimischen die heutige 
Fahrt mit der Qinghai-Tibet-Bahn nach Xining 
nennen. Sie ist die höchstgelegene Bahnstrecke 
der Welt. In allen Wagen sind Systeme zur 

Sauerstoffversorgung eingebaut. Wir sehen auf 
die schneebedeckten Berge des sagenhaften 
Kunlun-Gebirges und genießen die Aussicht auf 
die tibetische Landschaft. Am Fenster zieht eine 
mitunter unwirtliche, beeindruckend schöne 
Landschaft vorbei, auf der Yak- und Schafherden 
mit ihren berittenen Hirten vorbei eilen.

18 Tag	 Xining - Peking
Am frühen Vormittag erreichen wir Xining. Ob-
schon ein modernes Industriezentrum, werden 
auch die Tibeter mit wirtschaftlichen Aktivitäten 
zunehmend im Stadtbild präsent. Auf Grund der 
klimatischen Bedingungen werden großflächig 
Tulpen angebaut. Auf einer Stadtrundfahrt be-
sichtigen wir die Altstadt und das Kumbum-Klos-
ter. Die Architektur des Klosters ist durch eine 
Kombination von chinesischem und tibetischem 
Stil geprägt. Besonders sehenswert sind Wand-
malereien, Stickereien und die Butterskulpturen. 
Am späten Nachmittag Flug nach Peking und 
Transfer in unser Hotel.

Weitere Reisen mit 

Monika und Wolfgang Schulz

Lanzarote / Fuerteventura
Ostern 2012 (s.S. 62)

Info-Abend: 13.02.2012

Korsika
Herbst 2012 (s.S. 22)

Info-Abend: 24.08.2012

Auf Wunsch 
Verlängerung in Peking!

19. Tag	 Peking - Berlin
Transfer zum Flughafen und Rückflug nach 
Berlin oder in andere Städte.
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10. Tag	 Xian
Der heutige Tag steht zur freien Verfügung. 
Wer sich fit halten will, unternimmt eine kleine 
Radtour auf der Stadtmauer. Ein Besuch des 
Seidenmarktes lohnt sich, um schöne Mitbring-
sel zu erwerben. 

11. Tag	 Xian - Lhasa
Flug nach Lhasa. Nach dem Transfer in unser 
Hotel steht der Rest des Tages für erste Spazier-
gänge zur freien Verfügung.

12. Tag	 Lhasa
Wir besichtigen den berühmten, mitten in den 
Bergen Tibets gelegenen Potala Palast, das 
Symbol Tibets und von 1642-1959 die offizielle 
Residenz des Dalai Lama. Erst seit die sozialis-
tische Regierung Chinas den 14. Dalai Lama 
1959 vertrieben und das Land besetzt hat, dient 
der Tempel als Museum. Heute dient er als 
Pilgerstätte für fromme Buddhisten und 1994 hat 
ihn die UNESCO zum Weltkulturerbe ernannt. 
Im Anschluss besuchen wir das Sera Kloster, das 
1419 während der Ming Dynastie erbaut wurde. 

13. Tag	 Lhasa
Wir fahren zum Jokhang, einem buddhistischen 
Tempel inmitten der Altstadt von Lhasa. Rund 
um den Tempel findet sich die Pilgerstraße 
Barkhor. Jokhang gilt als das Hauptheiligtum der 
Tibeter, das jeder Gläubige mindestens einmal 
im Leben besucht haben sollte. Später besichti-
gen wir den Sommerpalast des Dalai Lama, den 
Norbulingka. Seit 1988 steht er auf der Liste der 
Denkmäler der Volksrepublik China, seit 2001 
ist er Teil des Weltkulturerbes der UNESCO.

14. Tag	 Lhasa - Xining
Einer der Höhepunkte dieser Reise ist sicher die 
heutige Fahrt mit der Tibet-Bahn nach Xining. 
Sie ist mit einem Scheitelpunkt von knapp über 
5000 m die höchstgelegene Bahnstrecke der 
Welt. Auf Grund der großen Höhe, in der die 
Züge verkehren, sind in allen Wagen Systeme 
zur Sauerstoffversorgung eingebaut. 

15. Tag	 Xining - Peking
Am Vormittag erreichen wir Xining. Wenn noch 
genügend Zeit zur Verfügung steht, besuchen 
wir die Altstadt oder das Provinzmuseum. Da-
nach Weiterflug nach Peking.

16. Tag	 Peking
Heute besichtigen wir die Große Mauer bei 
Badaling, die vor über 2.000 Jahren erbaut 
wurde und mehr als 6000 km lang ist. Dieses 
imposante Bauwerk windet sich hier durch eine 
beeindruckende Gebirgslandschaft. Anschlie-
ßend besuchen Sie die Verbotene Stadt, eine 
überwältigende Palastanlage. 

17. Tag	 Peking - Helsinki - Berlin
Nach dem Frühstück erfolgen der Transfer zum 
Flughafen und der Rückflug nach Berlin oder in 
andere Städte.

Die neue Tibet-Bahn zählt zu den spekta-
kulärsten Eisenbahnstrecken der Welt. Von 
Peking führt der höchste Zug der Welt über 
einen über 5000 Meter hohen Pass bis ins 
tibetische Lhasa. Um die Passagiere vor der 
Höhenkrankheit zu schützen, sind die von dem 
kanadischen Hersteller Bombardier entwickelten 
Züge druckisoliert und mit Eisenplatten gegen 
die Höhenwinde geschützt. Wir erleben eine 
einmalige Reise mit dem Zug auf das Dach der 
Welt. Während der Yangtse- Kreuzfahrt gleiten 
wir durch die bekannten drei Schluchten und 
unternehmen Landgänge und Bootsausflüge. In 
Xian steht die Terrakotta-Armee im Mittelpunkt 
unseres Interesses und der Höhepunkt unseres 
Peking Besuches ist die Chinesische Mauer. 
Kulturhistorische Stätten und unvergessliche 
Landschaftserlebnisse stehen im Mittelpunkt 
dieser eindrucksvollen Studienreise.

2. Tag	 Shanghai
Nach Ankunft in Shanghai, Transfer zu unserem 
Hotel mit dem Transrapid. Der Rest des Tages 
steht für Spaziergänge zur freien Verfügung.

3. Tag	 Shanghai
Shanghai ist eine der größten Städte der Welt 
und eines der wichtigsten Wissenschafts-, 
Industrie- und Kulturzentren Chinas. Trotz einer 
schnellen Entwicklung vom kleinen Fischerdorf 
zur heutigen Metropole blieben die schönen 
Gärten und Parks erhalten. Während einer 
Stadtbesichtigung besuchen wir den romanti-
schen Yu-Garten mit seinen Goldfischteichen, 
Pavillons, Miniaturgebirgen und Zierkohlrabat-
ten, der bereits im 16. Jh. angelegt wurde. Wir 
besichtigen den Jade-Buddah Tempel, der im 
Jahr 1911 erbaut wurde. 

4. Tag	 Shanghai - Yichan
Flug nach Yichan, wo wir am Nachmittag an 
Bord unseres Schiffes gehen.

4.- 8. Tag	 Yangtse Kreuzfahrt von Yichang
	  nach Chongqing
Der Yangtse ist mit seinen 6380 m der dritt-
längste Strom der Welt und einer der bedeu-
tendsten Transportwege Chinas. Rund 200 
km windet sich der Große Fluss, wie ihn die 
Chinesen nennen, durch eine abenteuerliche 
Landschaft. Wir durchfahren drei wegen ihrer 
Enge und schwierigen Passagen berüchtigte 
Schluchten. Ein Landausflug führt uns in die 
Geisterstadt Fengdu. Der umstrittene Yangtse-
Staudamm ist seit 2003 in Funktion. Die Schiffe 
passieren eine mehrstufige Schleuse, um in den 
Oberlauf des Flusses zu gelangen. 

8. Tag	 Chongqing - Xian
Am Morgen gehen wir von Bord und unterneh-
men eine Stadtrundfahrt. An einem steilen Hang 
gelegen werden die Höhenunterschiede inner-
halb der Stadt mit einem Gewirr von Treppen, 
Häusern auf Stelzen und engen, verwinkelten 
Gassen überwunden. Weiterflug nach Xian.

9. Tag	 Xian
Xian, einst größte Stadt der Welt, ist Regierungs-
sitz von elf Dynastien und vielleicht das beste 
Beispiel für die Kontinuität chinesischer Zivilisa-
tion. Hier wurde die archäologische Sensation 
unseres Jahrhunderts ausgegraben: Die unterir-
dische Grabanlage des Kaisers Quin Shi Huang 
und seine „Tönerne Armee“. Später besuchen 
wir die Wildgans-Pagode, eine der bekanntesten 
buddhistischen Pagoden in China.

Yangtse-Kreuzfahrt 
und Tibet-Bahn 

China / Tibet

Leistungen:  
Linienflug mit Finnair ab/bis Berlin oder 
anderen Städten nach Shanghai, zurück 
von Peking, Inlandsflüge, Bahnfahrt von 
Lhasa nach Xiniang (Mehrbettabteil), gute 
4*-Hotels, in Lhasa 3*, Halbpension (an Tag 
10,11,14 nur Frühstück), 4*-Yangtse-Kreuz-
fahrtschiff mit Vollpension, Englisch spre-
chende Reiseleitung in Lhasa und Xining, 
Flughafen- und Sicherheitsgebühren (327 €), 
Transfers und Besichtigungsprogramm.
Nicht enthalten: Visum
Hinweis: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 2 Teilnehmer

	 Termine:	 17 Tage
	 Ostern	 04.04. - 20.04.2012
	 Sommer	 27.06. - 13.07.2012
	 Sommer	 11.07. - 27.07.2012
	 Herbst	 03.10. - 19.10.2012

	 Weitere Termine: mittwochs,
	 März - November 2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	  2.885 €
	 EZ-Kabinen-Zuschlag	 475 €

Programm:

1. Tag	 Berlin - Helsinki - Shanghai
Linienflug nach Shanghai.
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und später die Hauptstadt des Uigurenreiches. 
Vorbei an den „Flammenden Bergen“ fahren 
wir zum Höhlenkloster Bezeklik mit seinen 
Malereien aus der Tang-Dynastie. Außerdem 
besichtigen wir die Astana-Gräber mit Ihren gut 
erhaltenen Mumien. Am Nachmittag besuchen 
wir das Enim-Minarett und das Karez Bewässe-
rungssystem. 

10. Tag	 Turfan - Kashgar
Vormittags erkunden wir die Ruinenstadt Jiaohe 
aus der Han-Dynastie. Nachmittags geht es mit 
dem Zug weiter nach Kashgar. 

Auf dieser Rundreise folgen wir den Jahrhun-
derte alten Pfaden der Seidenstraße. Beginnend 
mit einem kurzen Aufenthalt in Peking, fahren 
wir nach Xian und bewundern die weltberühm-
te Terrakotta Armee. Nächste Station sind die 
Mogao Grotten bei Dunhuang, bevor wir den so 
genannten singenden Dünen am Mondsichelsee 
lauschen können. Von Turfan aus teilte sich 
die historische Seidenstraße in eine nördliche 
und eine südliche Route, um die gefürchtete 
Wüste Taklamakan zu umgehen. Wir erhalten 
einen bleibenden Eindruck von der großartigen 
Geschichte des bekannten Handelwegs und 
können erahnen, welche Mühen die Karawanen 
in früheren Jahren auf sich genommen haben.

Programm:

1. Tag	 Berlin - Helsinki - Peking
Linienflug gegen Mittag nach Peking, das politi-
sche und kulturelle Zentrum des Landes.

2. Tag	 Peking
Nach Ankunft erfolgt der Transfer zum Hotel.

3. Tag	 Peking
Als ersten Höhepunkt unserer Reise besichtigen 
wir die Große Mauer bei Badaling, die vor über 
2000 Jahren erbaut wurde und eine Gesamtlän-
ge von mehr als 6000 km hat. Dieses imposante 
Bauwerk windet sich durch eine beeindrucken-
de Gebirgslandschaft. Unterwegs fahren wir am 
Olympiastadion, dem „Vogelnest” vorbei, wo 
wir Gelegenheit für eine Fotopause haben. Am 
Nachmittag besuchen wir eines der Ming-Grä-
ber am Fuße des Tianshou-Berges.

4. Tag	 Peking
Wir beginnen den Tag mit einem Bummel auf 
dem Platz des Himmlischen Friedens. Anschlie-
ßend gehen wir zu Fuß durch die Vorderen 
Tore zum Mittagstor, dem Haupteingang der 
Verbotenen Stadt. Bei einem ca. zweistündigen 
Spaziergang werden wir die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten der Palastanlage besichtigen. Nach 
dem Mittagessen fahren wir zum Himmelstem-
pel, dem Wahrzeichen Pekings. 

5. Tag 	 Peking - Xian
Wir fliegen nach Xian, der Stadt mit einer 
jahrhundertealten Geschichte. Auf der Fahrt 
vom Flughafen zum Hotel erleben wir mit der 
Besichtigung des Han-Grabes, das vor 2000 
Jahren erbaut wurde, einen Höhepunkt unseres 
Aufenthaltes in Xian. Nachmittags spazieren wir 
auf der alten Stadtmauer durch die Stadt.

6. Tag	 Xian
Der erste Kaiser Chinas, Qin Shi Huang Di, ließ 
sich eine  gigantische Grabanlage schaffen, die 
von einer Armee aus über 6000 Tonsoldaten für 
immer bewacht werden sollte. Diese eindrucks-
volle Armee bekommen wir hautnah zu sehen. 
Nachmittags besichtigen wir die Große Wild-
ganspagode, die heute als Symbol der Stadt gilt.      

7. Tag	 Xian - Dunhuang
Wir fliegen nach Dunhuang, eine der wich-
tigsten Stationen auf der antiken Seidenstraße. 
Besonders sehenswert sind die buddhistischen 
Mogao-Grotten, eine von Mönchen um 300 
n.Chr. in den Felsen gehauene Höhlentem-
pelanlage, die im Jahre 1987 in die Liste des 
UNESCO-Weltkulturerbes aufgenommen wurde. 
Die Anlage mit ihrer wertvollen Bibliotheken-
sammlung, den Malereien und den Figuren aus 
acht Dynastien wurde erst um 1900 entdeckt.

8. Tag	 Dunhuang - Turfan
Vormittags fahren wir zu den „Klingenden Sand-
bergen“, in deren Mitte sich der Mondsichelsee 
ausbreitet. Fakultativ können wir auf Kamelen 
auf die Sanddünen reiten, um die Einsamkeit 
der Wüste zu erleben. Nachmittags erfolgen der 
Transfer zum Bahnhof und die Weiterfahrt nach 
Turfan.

9. Tag	 Turfan
Wir erreichen Turfan am Morgen. Hier befand 
sich der Durchgangspunkt auf der nördlichen 
Seidenstraße. Wir besuchen  die Ruinenstadt 
Gaochang, den ehemaligen Militärstützpunkt 

Seidenstraße China

Leistungen:  
Linienflug mit Finnair ab/bis Berlin oder 
anderen Städten nach Peking, Inlandsflüge, 
Bahnfahrten Dunhuang-Turfan und Turfan-
Kashgar (4-Bettabteil), gute 4*-Hotels, in 
Turfan und Kashgar 3*, Halbpension, Eng-
lisch sprechende Reiseleitung in Dunhuang 
und der Xinijang Provinz, sonst deutschspra-
chig, Flughafen- und Sicherheitsgebühren 
(327 €), Transfers und Besichtigungspro-
gramm.
Nicht enthalten: Visum
Hinweis: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 2 Teilnehmer

	 Termine:	 16 Tage
	 Ostern	 29.03. - 13.04.2012
	 Sommer	 28.06. - 13.07.2012
	 Sommer	 12.07. - 27.07.2012
	 Herbst	 29.09. - 14.10.2012

	 Weitere Termine: donnerstags,
	 März - November 2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	  2.985 €
	 EZ-Zuschlag	 375 €

11. Tag	 Kashgar
Gegen Mittag erreichen wir Kashgar, den wich-
tigsten Umschlagplatz für den damaligen Kara-
wanenhandel. Noch heute ist der Sonntagsbazar 
von Kashgar mit bis zu 150000 sonntäglichen 
Besuchern auch aus den umliegenden Ländern 
der größte und bedeutendste Markt des Orients. 
Wir haben genug Zeit, den Sonntagsbasar zu 
durchstöbern. 

12. Tag	 Kashgar
Wir unternehmen einen ganztägigen Ausflug 
zum Kalakuli See, der 191 km von Kashgar 
entfernt liegt. Der von Schneebergen umgebene 
See liegt 3600 m über den Meeresspiegel. Die 
beeindruckend schöne Landschaft ist unvergess-
lich. 

13. Tag	 Kashgar - Urumqi
Auf dem Programm stehen heute das Grabmal 
des religiösen Führers Abakh Hoja und die 
Id-Kah-Moschee, die größte Moschee Chinas. 
Anschließend spazieren wir durch die kleinen 
Gassen der Altstadt. Abends fliegen wir weiter 
nach Urumqi, Hauptstadt  der Provinz Xinjiang. 

14. Tag	 Urumqi
Ein Ausflug bringt uns zum Ausflug zum 
Himmelssee in 1980 m Höhe. Während einer 
Bootsfahrt auf dem Himmelssee können wir das 
wundervolle Bergpanorama genießen. Nach 
der Rückfahrt nach Urumqi besuchen wir den 
Hongshan-Park, von dem aus wir einen herrli-
chen Blick auf die ganze Stadt haben.  

15. Tag	 Urumqi - Peking - Frankfurt
Transfer zum Flughafen und Rückflug über 
Peking nach Frankfurt.

16. Tag 	 Frankfurt - Berlin
Nach Ankunft in Frankfurt Weiterflug nach 
Berlin oder in andere Städte.
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denlöcher. Umgeben von den Felsengruppen 
verläuft der Weg entlang des Amselsees nach 
Rathen. Am Abend bietet sich Gelegenheit zum 
Besuch in der Felsenbühne Rathen oder zu 
einem Bummel durch den Ort.

4. Tag	 Kurort Rathen - Gohrisch (ca. 14km)
Am Morgen überqueren wir mit der Fähre die 
Elbe und steigen hinauf zum Rauenstein und 
den Bärensteinen. Von den Höhen in Thürms-
dorf blicken wir auf den Elbbogen mit den Tafel-
bergen. Weiter geht es zur Festung Königstein. 
Auf dem Königsweg betreten wir das „Reich der 
Steine“. Sieben markante Steine prägen das Bild 
des Kurortes Gohrisch. 

5. Tag	 Gohrisch - Bad Schandau (ca. 8km)
Vorbei an der Friedenslinde und am Gohrisch 
beginnt die Etappe mit dem Aufstieg zum Papst-
stein. Nach dem Abstieg erreichen wir Krippen. 
Wir wechseln mit dem Fährschiff die Elbeseite 
und kommen direkt am markanten Ostrauer-
Personenaufzug vorbei, einem sehenswerten 
technischen Denkmal aus dem Jahr 1904. 

6. Tag	 Bad Schandau - Berlin
Gegen Mittag fahren wir mit dem Zug nach 
Berlin oder in andere Städte.

Auf ca. 55 km erwandern wir einen Teil des Ma-
lerweges in der Sächsischen Schweiz. Von Bad 
Schandau aus führt uns die Wanderung über die 
Brandaussicht nach Hohnstein und weiter über 
die Bastei in den Kurort Rathen. Wir überqueren 
die Elbe und wandern zum Kurort Gohrisch. 
Sehr eindrucksvoll sind die Festung Königstein 

und die großartige Aussicht vom Plateau der 
Pfaffensteine. Wir beenden unsere Tour mit dem 
Abstieg nach Bad Schandau.

Programm:

1. Tag	 Berlin - Bad Schandau
Wir fahren mit der Bahn nach Bad Schandau.
Der staatlich anerkannte Kneippkurort liegt im 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge an 
der Elbe. Bad Schandau ist neben seiner ruhigen 
und landschaftlich schönen Lage auch bekannt 
für seine schönen Holzvillen. 

2. Tag	 Bad Schandau - Hohnstein (ca.14km)
Wir erreichen auf dem Mühlenweg das Groß-
dorfer Raubschloss. Durch den Kohlichtgraben 
und den Schindergraben kommen wir in das 
malerische Waitzdorf und steigen auf den 
Brand, der uns mit der berühmten Aussicht vom 
„Balkon der Sächsischen Schweiz“ belohnt. In 
Hohnstein besichtigen wir die Burg mit dem Na-
turfreundehaus und dem Puppenspielmuseum.

3. Tag	 Hohnstein - Kurort Rathen (ca. 9km)
Wir wandern der Bastei entgegen, wo uns ein 
grandioser Blick über den Nationalpark erwartet. 
Auf dem Rückweg erreichen wir die Schwe-

Wandern auf dem Malerweg
Deutschland

Leistungen:  
Bahnfahrt ab/bis Berlin nach Bad Schandau, 
3 und 4*Hotels, Vollpension (mittags 4x 
Lunchpaket), Wanderführer, Informations- 
und Kartenmaterial Sächsische Schweiz und 
Malerweg, Gepäcktransport von Unterkunft 
zu Unterkunft.
Nicht eingeschlossen: Kurtaxe
Hinweise: Reisepapiere und Reisebedingun-
gen s.S. 78/79, mind. 10 Teilnehmer

	 Termine:	 6 Tage
	 Sommer	 17.06. - 22.06.2012
	 Sommer	 26.08. - 31.08.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 645 €
	 EZ-Zuschlag	 100 €

mit Fahrrad und Schiff entlang der Elbe
Wir erleben den wohl schönsten Abschnitt 
des Elbtals zweifach:  Elbaufwärts radeln wir 
auf dem durch die vom Weinbau geprägte 
Kulturlandschaft von Meißen bis in die Säch-
sische Schweiz. Elbabwärts genießen wir auf 
einem historischen Raddampfer die imposanten 
Ausblicke.

Programm: 

1.Tag	 Berlin - Dresden
Wir fahren mit dem Bus von Berlin nach 
Dresden. Während einer Stadtführung durch die 
historische Altstadt erleben wir 800 Jahre Stadt-
geschichte und sehen die berühmten Bauwerke, 
wie den Zwinger, die Semperoper und die 
Frauenkirche. Wir übernachten im Vier-Sterne-
Hotel Elbflorenz.

2.Tag	 Dresden / Meißen 
Wir fahren mit dem Schiff von Dresden nach 
Meißen. Während einer Stadtführung durch die 
historische Altstadt erfahren wir viel Wissens-
wertes über die tausendjährige Stadt Meißen, 
ihre Bewohner und die weltberühmte Porzellan-
Manufaktur. Anschließend erfolgt die Fahrradü-
bergabe mit der individuellen Einstellung von 
Sattel und Lenker. Der Radweg führt entlang der 
Elbe parallel zur Sächsischen Weinstraße über 
Radebeul nach Dresden.(27 km)

3.Tag	 Dresden - Bad Schandau 
Wir radeln vorbei an den drei Elbschlössern 
und der berühmten Brücke »Blaues Wunder« 
nach Pillnitz. Hier besichtigen wir das Schloss. 
Die Tour führt uns weiter nach Pirna, das einen 
schönen historischen Altstadtkern besitzt. An-
schließend sehen wir die ersten Sandsteinfelsen 
und Tafelberge, die der Sächsischen Schweiz 

ihren einmaligen Charakter geben. Wir beenden 
unsere Radtour in Bad Schandau und übernach-
ten im Vier-Sterne- Parkhotel. (42 km)

4.Tag	 Bad Schandau - Dresden
Vom Schiff aus genießen wir die wildromanti-
sche Landschaft der Sächsischen Schweiz mit 
Ihrer bizarren Felsenwelt. Weiter stromabwärts 
geht die Reise auf der Elbe durch das Dresdner 
Elbtal, welches eine einmalige Kulturlandschaft 
mit barocker Architektur, ländlichen Dorfkernen 
sowie Natur- und Landschaftsschutzgebieten 
vereint. Wir übernachten im Hotel Elbflorenz.

5.Tag	 Dresden - Berlin 
Nach dem Frühstück bringt uns der Bus zurück 
nach Berlin.

Leistungen:  
Busfahrt ab/bis Berlin nach Dresden, 
4*Hotels in zentraler Lage, Halbpension, 
Gepäcktransport von Unterkunft zu Unter-
kunft, Stadtführung in Dresden und Meißen, 
Reiseleiter während der Radtouren, umfang-
reiches Radkarten-und Informationsmaterial, 
hochwertiges Mietfahrrad (Komfort mit 7- / 
8-Gang Schaltung, Rücktrittbremse) für die  
Radtour, Schifffahrt von Bad Schandau nach 
Meißen.
Nicht eingeschlossen: Kurtaxe
Hinweise: Reisepapiere und Reisebedingun-
gen s.S. 78/79, mind. 10 Teilnehmer

	 Termine:	 5 Tage
	 Sommer	 10.06. - 14.06.2012
	 Sommer	 20.08. - 24.08.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 595 € 
	 EZ-Zuschlag	 100 €
	 Elektrofahrrad	 45 €
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Das Welterbe-Komitee der UNESCO hat am 
25. Juni 2011 in Paris entschieden, die „Alten 
Buchenwälder Deutschlands“ in die Liste des 
Welterbes aufzunehmen. Das ist ein großer Tag 
für den Naturschutz in Deutschland. Unsere 
Buchenwälder stehen nun auf einer Stufe mit 
weltweit so bedeutenden Stätten wie dem 
Yellowstone Nationalpark, den Galapagos Inseln 
oder dem Wattenmeer. 

Mit naturnahen Tieflandbuchenwäldern stellt 
Deutschland weltweit mehr als ein Viertel des 
Gesamtareals der Rotbuche. Daraus ergibt sich 
eine besondere internationale Verantwortung 
für deren Schutz. Vor diesem Hintergrund wur-
den u.a. die Naturparks Müritz NP. (Serrahn), 
Jasmund (Rügen) und das UNESCO-Biosphären-
reservat Schorfheide-Chorin (Grumsiner Forst) in 
die Weltnaturerbeliste aufgenommen.

Auf unserer kleinen Rundreise wollen wir diese 
drei Gebiete, die eng mit der Kulturgeschichte 
der europäischen Zivilisation verbunden sind, 
auf erlebnisreichen Exkursionen unter sachkun-
diger Anleitung von Naturführern kennenlernen.

Programm:

1. Tag	 Berlin - Neustrelitz (Müritz NP.)
Wir fahren mit dem Reisebus am späten Nach-
mittag zu unserem Hotel in Neustrelitz. Der 
jetzt zum Weltnaturerbe erhobene östliche Teil 
des Müritz-Nationalparks liegt in unmittelbarer 
Nachbarschaft und bildet den Übergang von der 
Mecklenburgischen Seenplatte zur Feldberger 
Seenlandschaft. Der Tag endet mit einem ge-
meinsamen Abendessen. 

2. Tag	 Müritz-NP. - Sassnitz (Rügen)
Am Vormittag erleben wir unter fachkundiger 
Leitung eine Einführungsveranstaltung in das 
neue Welterbegebiet. Wir wandern zu den 
naturnahen Buchenwaldgebieten bei Serrahn. 
Diese haben sich auf Sanden der Weichseleis-
zeit im Serrahnteil des Müritz-Nationalparks als 
Tiefland-Buchenwälder entwickelt. Am späten 
Nachmittag erreichen wir das an der nördlichen 
Halbinsel Jasmund auf Rügen gelegene Sassnitz, 
das auch als „Capri des Nordens“ bezeichnet 
wird.

3. Tag	 Nationalpark Jasmund (Rügen) 
Wir beginnen mit einer geführten Wanderung 
ab Sassnitz entlang der Klippen zum Parkzen-
trum Königsstuhl am berühmten Kreidefelsen. 
Auf 2000 qm Fläche werden in einer Erlebnis-
ausstellung eindrucksvoll verborgene Geheim-
nisse der Natur vermittelt. Eine Führung durch 
Deutschlands kleinsten Nationalpark Jasmund 
schließt sich an, dessen besonderer Reiz von 
Kreidefelsen und Meer, urtümlichen Rotbu-
chenwäldern, Wiesen, Mooren und einer Fülle  
verschiedenster Lebewesen bestimmt wird. 
Das Gebiet des Nationalparks umfasst den mit 
ursprünglichem Buchenwald bestockten Hö-
henrücken der Stubnitz nördlich der Hafenstadt 
Sassnitz. Der Rest des Tages steht zur freien 
Verfügung.

UNESCO
Weltnaturerbe „Alte Buchenwälder“ 

Deutschland

Leistungen:  
Busfahrten ab/bis Berlin zu den Buchenwäl-
dern im Müritz NP., Jasmund NP. und zum 
Grumsiner Forst, gute Hotels mit Halb-
pension, Reisebegleitung, Informationen 
und Wanderungen unter naturkundlicher 
Leitung der Nationalparks.
Hinweise: Reisepapiere und Reisebedingun-
gen s.S. 78/79 
mind. 20 Teilnehmer
 
	 Termin:	 5 Tage
	 Himmelfahrt	 16.05. - 20.05.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 595 € 
	 EZ-Zuschlag	 65 €

Eine Veranstaltung des
„Berliner Komitee für 
UNESCO-Arbeit e.V.“

Reiseleitung: Heike Englisch

4. Tag	 UNESCO-Biosphärenreservat 
	 (Insel Vilm) - Angermünde  
Nach dem Frühstück besuchen wir das 
UNESCO-Biosphärenreservat Vorpommersche 
Boddenlandschaft, das zu den einzigartigen 
Naturschauplätzen an der Ostseeküste gehört. 
Wir unternehmen eine Bootsfahrt rund um die 
Insel Vilm (mit Landgang), die sich als Natur-
paradies von anmutiger Schönheit vor etwa 
3000 Jahren von Rügen abgetrennt hat. Täglich 
können bis zu 30 Besucher unter autorisierter 
Führung die Insel betreten. Der Bewuchs besteht 
zu großen Teilen aus urwüchsigem Buchen- und 
Eichenbestand. Die Insel steht seit 1936 unter 
Naturschutz und gehört seit 1990 zum Biosphä-
renreservat Südost-Rügen. Sie ist gleichzeitig 
Europäisches Vogelschutzgebiet. Nach der Mit-
tagspause fahren wir am späten Nachmittag in 
Richtung Schorfheide-Chorin nach Angermünde, 
wo wir übernachten. Die historische Altstadt 
lädt zu einem abendlichen Spaziergeng ein.

5. Tag	 UNESCO-Biosphärenreservat 
	 Schorfheide-Chorin - Berlin
Der Besuch des UNESCO-Biosphärenreservates 
Schorfheide-Chorin (Brandenburg) führt uns 
zunächst in das Naturerlebniszentrum Blumber-
ger Mühle (NABU-Informationszentrum), dessen 
interessante Architektur einem hohlen Baum-
stumpf als Symbol für die Kreisläufe in der Natur  
nachempfunden ist. Eine geführte Wanderung 
durch den Grumsiner Forst schließt sich an. Auf 
unserem Weg bekommen wir einen ersten Ein-
druck vom ausgeprägten Relief der Landschaft, 
einer Hinterlassenschaft der letzten Eiszeit. Am 
Nordrand des Weltnaturerbes tauchen wir an 
einem alten Steinschlägerplatz in den Buchen-
wald ein. Durch tiefe Senken und unvermutete 
Höhenzüge wandern wir vorbei an zahlreichen 
Mooren und Kleingewässern. 
Steht dann noch genügend Zeit zur Verfügung, 
besuchen wir vor der Rückfahrt nach Berlin das 
Ökodorf Brodowin.
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Jederzeit reisebereit!
Gern stellen wir Touren nach Ihren individuellen Wünschen 

zusammen. Als Grundlage können Ihnen unsere ausgeschriebenen 

Reisen dienen. Sie bestimmen den Termin, die Fluggesellschaft, 

die Hotels und das Besich tigungs pro gramm. Wir beraten Sie mit 

unserer 40jährigen Erfahrung!

    Familien

    Freundeskreise

    Kirchengemeinden

    Volkshochschulen

    Universitäten

    Clubs und Vereine   

Im Voraus organisieren wir die gesamte Tour, damit Sie 

sich ganz dem Programm widmen können. Unsere weltweiten

Verbindungen und die jahrelange Zusammenarbeit mit bewährten 

Partnern sorgen für einen reibungslosen Reiseverlauf!

Zu unseren 

Gästen zählen:
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Galapagos
Schiffsübersicht

Ecuador
Die Galapagos Inseln sind ein Ganzjahresziel. 
Die wärmere Saison dauert von Dezember bis 
Mai, bei zumeist klarem Himmel und starker 
Sonneneinstrahlung. Die Zeit von Juni bis 
November entspricht unseren europäischen, 
sommerlichen Temperaturen. Dann ist es etwas 
frischer, aber durch die kälteren Strömungen 
lassen sich beim Schnorcheln mehr Meeresbe-
wohner beobachten.

Bitte beachten Sie, dass die Fahrten meist in 
Englisch und Spanisch geführt werden. 

Besuchen Sie die Inseln des Galapagos Archipel 
auf einer Kreuzfahrt und wandeln auf den Spu-
ren von Charles Darwin. Auf Landgängen erkun-
den Sie mit einem Naturführer die endemische 
Flora und Fauna der Inseln. Auf den Überfahrten 
entspannen Sie sich an Bord und halten nach 
Walen und Delfinen Ausschau. Erfüllen Sie sich 
einen Traum und erleben Ihr ganz besonderes 
persönliches Abenteuer am Äquator.
Dazu haben wir für Sie eine Palette an Kreuz-
fahrtschiffen zusammengestellt. Treffen Sie Ihre 
persönliche Wahl je nach Reisezeit und –dauer, 
Schiffsgröße und gewünschtem Komfort. 

Die u.g. Preise beinhalten den Flug ab/bis 
Quito, sowie die Galapagoskreuzfahrt mit 
Vollpension und Ausflügen mit lizensiertem 
Führer. Vor Ort ist die Nationalparkgebühr von 
110 $ zu bezahlen. Zum Vergleich dienen die 
Kreuzfahrten mit 5 und 6 Tagen Dauer. Auf 
Wunsch stehen weitere Schiffe sowie kürzere 
und längere Kreuzfahrten zur Auswahl.
Die Nationalparkregeln zum Schutz der Inseln 
machen Galapagos zu einem exklusiven aber 
auch immer beliebteren Reiseziel. Daher emp-
fehlen wir, eine  Galapagos Reise so früh wie 
möglich zu buchen. 

Coral I und II

Die Schwesterschiffe Coral I und Coral II 
sind mit schönen Dekorationen aus Teak-
holz versehen. Beide verfügen über einen 
Speiseraum, eine Bar, ein Sonnendeck 
und einen Whirlpool. Die Yachten bieten 
legeren Luxus.
Baujahr: 2005 / 2006
Kapazität: 20 Passagiere in 10 Kabinen mit 
Bad / 36 Passagiere in 13 Kabinen mit Bad.

5-Tage-Kreuzfahrt ab 2.225 €

Tip Top III und IV

Der deutschstämmige Rolf Wittmer und 
seine Familie sind Eigentümer der TIP TOP 
Flotte und Pioniere im Tourismus auf Gala-
pagos. Beide Motoryachten verfügen über 
gemütliche Gemeinschaftsräume, Speise-
raum, Bar und Sonnendeck.
Baujahr: 2001 / 2006
Kapazität: jeweils 16 Passagiere in 10 Dop-
pelkabinen mit Bad.

5-Tage-Kreuzfahrt ab 2.195 €

Treasure

Der neue luxuriöse Catamaran Treasure 
bietet seinen Gästen sehr große Kabinen 
mit einer Sitzecke und Balkon. Außerdem 
Annehmlichkeiten wie eine großzügige 
Lounge, Bibliothek, Speiseraum, 2 Bars, 
3 Sonnendecks, Whirlpool und Boutique.
Baujahr: 2010
Kapazität: 16 Passagiere, 1 Suite und 
8 Doppelkabinen mit Balkon und Bad.

5-Tage-Kreuzfahrt ab 2.095 €

Sagitta

Die Sagitta ist der Motorsegler der Galapa-
gos Inseln schlechthin. Der Dreimaster bie-
tet viel Platz zum Beobachten, Sonnen und 
Relaxen. An Bord gibt es eine Bibliothek, 
einen Speisesaal sowie eine komfortable 
Lounge und Salons an Deck. 
Baujahr: 1961
Kapazität: 16 Personen in 10 Kabinen ver-
teilt auf 2 Decks.

6-Tage-Kreuzfahrt ab 2.345 €

Mary Anne

Die Mary Anne ist eine atemberaubende 
Barkentine mit über 1000 Quadratmetern 
Segelfläche. Sie verfügt über ein Sonnen-
deck, eine Bar im Freien, Speisemöglich-
keiten unter freiem Himmel, Speiseraum, 
Bibliothek und hat Kajaks an Bord.
Baujahr: 1997 (Totalrenovierung)
Kapazität: 24 Passagiere in 12 Doppelkabi-
nen mit Bad.

6-Tage-Kreuzfahrt ab 2.635 €

Legend

Die Legend bietet alle Annehmlichkeiten 
eines Kreuzfahrtschiffes: Sonnendecks, 
Panoramafenster, zahlreiche Sitzgelegenhei-
ten, mehrere Decks, Bars, Swimmingpool, 
Bibliothek, einen Fitnessraum, 24 Stunden 
medizinischen Notdienst. 
Baujahr: 1963
Kapazität: 90 Passagiere in 45 Kabinen mit 
Bad, Minibar und TV.

5-Tage-Kreuzfahrt ab 2.225 €
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5. Tag 	 Riobamba - Teufelsnase - 
	 Ingapirca - Cuenca
Heute starten wir zu einer abenteuerlichen Reise 
auf einer der schönsten Bahnstrecken Südame-
rikas. Der Zug windet sich im Zick-Zack von 
den Höhenzügen der Anden ins grüne Tiefland, 
wobei die “Teufelsnase” das beeindruckendste 
Teilstück dieser Reise ist. Unser Tagesziel ist 
die schöne Kolonialstadt Cuenca. Unterwegs 
besichtigen wir die eindrucksvollen Inka-Ruinen 
von Ingapirca, zweifelsohne der archäologisch 
bedeutendste Ort Ecuadors. Der Zug ist ein 
öffentliches Verkehrsmittel (häufig in Reparatur). 
Sollte er nicht verkehren, kann die Teufelsnase 
nicht besucht werden und die Fahrt nach Cuen-
ca erfolgt in unserem Bus.

Ecuador gehört zu den kleinsten Staaten Süd-
amerikas und ist durch die enormen Kontraste 
der Natur und der Menschen eines der außer-
gewöhnlichsten Länder der Erde. Das Hochland 
wird auf 650 km Länge  von den Hauptketten 
der Anden eingenommen. In der Ostkordillere 
erhebt sich der Cotopaxi, mit fast 5900 Metern 
der höchste aktive Vulkan der Erde. Als das 
Wahrzeichen Ecuadors gilt der 6267m hohe 
Chimborazo, der uns allen durch Alexander von 
Humboldt bekannt ist. Die Kirchen sind meist 
im Mudejarstil gestaltet und weisen zahlreiche  
dekorative Schmuckelemente aus Gold und 
Silber auf. Farbige Indianermärkte finden wir 
am Fuße des Cotopaxi und in Cuenca, wo die 
Indios ausgezeichnete selbst gewebte Stoffe 
anbieten. Zauberhafte kleine Seen beleben die 
Landschaft des Hochlandes - eine Welt der 
Entdeckungen! 

Programm:

1. Tag 	 Berlin - Amsterdam - Quito
Linienflug über Amsterdam nach Quito. Nach 
Ankunft Transfer ins Hotel.

2. Tag 	 Quito   
Heute entdecken wir die koloniale Vergangen-
heit der ecuadorianischen Hauptstadt auf einem 
Rundgang über die Plaza de la Independencia 
mit der Kathedrale, dem erzbischöflichem 
Palais, Rathaus und Präsidentenpalast. Wir besu-
chen die Jesuitenkirche La Compañía, die Kirche 
San Francisco, den Aussichtspunkt Panecillo 
und die Kathedrale von Quito. Im Anschluss 
fahren wir zum berühmten Äquator-Denkmal 
“Mitad del Mundo”, wo wir gleichzeitig auf 
der nördlichen und der südlichen Erdhalbkugel 
stehen können.

3. Tag 	 Quito - Cotopaxi NP - Lasso
Auf der Panamericana, auch “Allee der Vul-
kane” genannt, geht unsere Fahrt in Richtung 
Süden bis zum Nationalpark Cotopaxi. Dieser ist 
nach dem höchsten und noch aktiven Schnee-
vulkan (5.897 m) benannt. Eine einstündige 
Fahrt bringt uns in das 33.000 Hektar große 
Schutzgebiet. Die Straße führt zur Limpiopungo-
Lagune nahe des Rumiñahui-Vulkans, wo wir 
eine ausgedehnte Wanderung unternehmen. 
Wir übernachten in der traditionsreichen Haci-
enda La Cienega in der Nähe des Nationalparks. 
Hier wohnte bereits Alexander von Humboldt 
während seiner Forschungsreise im Jahre 1802.

familiär - Hochland und 
7 Tage Galápagos-Kreuzfahrt

Ecuador

Leistungen:  
Linienflug mit  KLM ab/bis Berlin oder an-
deren Städten nach Quito, Rückflug von Gu-
ayaquil, Flüge nach Galapagos, gute Hotels 
und Hosterias, 7 Tage Galapagos-Kreuzfahrt 
mit Vollpension, Rundreise mit Halbpen-
sion, Flughafen- und Sicherheitsgebühren 
(440 €), lokale deutschsprachige Reiselei-
tung, Transfers und Besichtigungsprogramm.
Nicht enthalten: Ausreisesteuer (ca. 30 $), 
Eintritt Galapagos NP. (ca.110 $)
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79 
nur 16 Teilnehmer

	 Termin:	 16 Tage
	 Sommer	 22.06 - 07.07.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 4.395 € 
	 Suite-Zuschlag	 595 €
	 EZ-Zuschlag/Hotel	 285 €
	 EZ-Zuschlag/Hotel und Schiff	 1.175 €

6. Tag  	 Cuenca
Cuenca ist die drittgrößte Stadt Ecuadors und ein 
koloniales Juwel. Die Märkte und das Kunst-
handwerk sind ein Beweis für das reiche indiani-
sche und kunsthandwerkliche Erbe der Region. 
Unsere Stadtbesichtigung beginnt entlang 
des Flusses Tomebamba. Wir bewundern die 
kolonialen Häuser, bei deren Bau Kacheln, rosa-
farbener Marmor und Holz verwendet wurden. 
Dann besuchen wir eine Panamahut-Fabrik. Am 
Nachmittag gehen wir auf einen Ausflug in die 
umliegenden Täler mit den Städtchen Gualaceo 
und Chordeleg.

7. Tag 	 Cuenca - Cajas NP - Guayaquil
Die Vulkanlandschaft des Cajas Nationalpark ist 
ein idealer Ort für Naturliebhaber. Das 29.000 
Hektar große Gebiet besteht aus Bergen und 
232 Lagunen, die aus Gletschern entstanden 

Der wahre Traum vom Paradies erfüllt sich 
jedoch ca. 1000 km von der Küste Ecuadors ent-
fernt auf dem Galápagos-Archipel, das Charles 
Darwin 1835 auf einer Forschungsreise erreich-
te. Diese Vulkanlandschaft im Pazifik gehört zu 
den letzten Gebieten der Erde, die wie Archen 
eine urtümliche Tier- und Pflanzenwelt bewahrt 
haben. Es ist das Paradies der Riesenschildkrö-
ten, Leguane, Pinguine und Seelöwen. Jede Insel 
hat ihren eigenen, ausgeprägten Charakter. 

Reiseleitung: 
Lena Kögel

Tel.: (030) 771 30 10

4. Tag 	 Lasso - Baños - Riobamba 
Wir machen uns auf den Weg in das hübsche 
Städtchen Baños, am Fuße des noch aktiven 
Vulkans Tungurahua. Baños ist durch seine 
Basilika “Virgen de Agua Santa” als Wallfahrtsort 
bekannt. Wir besuchen den Wasserfall „Pailón 
del Diablo“. Anschließend reisen wir weiter 
nach Riobamba, wo wir einen Stadtrundgang 
unternehmen.

Lena Kögel hat vor Jahren ein Praktikum  
auf der Charles-Darwin-Station in Puerto 
Ayora absolviert und dort viele Freunde 
gewonnen. Die Kontakte bestehen bis heute 
und werden durch regelmäßige Besuche 
aufrecht erhalten. Authentische Einblicke in 
das Inselleben sowie persönliche Begeg-
nungen und der Austausch mit Bewohnern 
sind garantiert. Vor Ort wurde bereits dafür 
gesorgt, dass uns der qualifizierteste Guide 
auf unserer Schiffstour begleitet. Profitieren 
Sie von Lenas Erfahrungen und Insidertipps.

Freuen Sie sich auf eine Reise mit vielen 
Höhepunkten!
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und durch kleine Flüsse und Bäche miteinander 
verbunden sind. Wir unternehmen eine kleine 
Wanderung und setzen anschließend unsere 
Reise Richtung Süden nach Guayaquil fort. 

8. Tag  	 Guayaquil - Baltra (Galápagos) - 
	 Insel Santa Cruz 
Am Vormittag fliegen wir nach Baltra. Nach 
der Ankunft bringt uns ein Transfer in unser 
Hotel in Puerto Ayora auf der Insel Santa Cruz. 
Am Nachmittag spazieren wir durch Puerto 
Ayora und laufen zur Tortuga Bay, einem der 
schönsten Strände von Galapagos. Hier können 
wir Meerechsen, Pelikane und Seelöwen 
beobachten und auch ein erfrischendes Bad im 
Ozean nehmen. Gegen Abend treffen wir uns 
zu einem typischen Essen in einem Restaurant 
der Inselhauptstadt. Darüber hinaus bietet sich eine spektakuläre 

Aussicht auf 3 Vulkane. Die aktivsten Vulkane 
der Galapagos Inseln sind der Sierra Negra und 
Cerro Azul. Unser nächster Stopp ist Urbina 
Bay am Fuße der Vulkane Alcedo und Darwin, 
westlich von Isabela. Hier finden wir Korallen, 
Muscheln und viele andere Organismen. Das 
Gebiet ist auch die Heimat der großen und sehr 
bunten Galápagos Landleguane und Riesen-
schildkröten.

12. Tag 	 Insel Isabela / Insel Fernandina
Callet Tagus liegt westlich des Darwin Vulkans 
auf Isabela. Die Wegstrecke ist ca. 1800 m lang. 
Dies war ein beliebter Ort für Piraten und Wal-
fänger. Eine Tradition wird seitdem fortgeführt: 
die Registrierung der Bootsnamen. In einer 
kleinen Höhle werden wir Inschriften aus dem 
Jahre 1800 ausmachen.
Punta Espinoza ist ein schmaler Streifen aus 
Lava und Sand, der sich vom Fuße des Vulkans 
bis zum Meer erstreckt. Im Jahr 1975 kam es 
aufgrund vulkanischer Aktivität zu einer Anhe-
bung von ca. 90 cm. Wir sehen u.a. Seelöwen, 
flugunfähige Kormorane, Landleguane, unzähli-
ge Meerechsen und die roten Klippenkrabben.

13. Tag  	 Insel Santiago
Puerto Egas befindet sich nordwestlich der Insel 
Santiago. Hier gab es in der Vergangenheit 
große vulkanische Bewegungen. Puerto Egas 
ist eines der beliebtesten Ziele im Galapagos-
Archipel mit einem schwarzen Sandstrand. Auf 
unserem Rundgang beobachten wir Seelöwen, 
Seebären, Eidechsen, Pelikane, Blaufußtölpel, 
Reiher und einige Flamingos. 

Sombrero Chino ist eine kleine Insel, südöstlich 
von Santiago. Aus der Ferne gleicht sie einem 
chinesischen Hut. Die Insel besteht aus einem 
spritzerähnlichen Kegel als Spitze und Lavaka-
nälen, die hinunter zur Küste führen. Unser Be-
such bietet Gelegenheit geologische Merkmale 
wie Lava und Lavaströme kennenzulernen und 
Seelöwen-Kolonien am Strand zu beobachten. 

14 .Tag  	 Insel Rabida / Insel Santa Cruz
Rabida gilt als das geographische Zentrum der 
Galapagos-Inseln. Die Insel hat eine Fläche von 
4,9 km², die höchste Stelle misst nur 367m. Auf-
grund des hohen Eisengehaltes hat der Boden 
eine besondere rötliche Farbe. In der Salzlagune 
bauen Flamingos, Pelikane und Tölpel ihre 
Nester. Cerro Dragon im Nordwesten der Insel 
Santa Cruz besteht aus einem Pfad, der drei ver-
schiedene Umgebungen in nur 1.600 m Länge 
durchläuft. 

15. Tag  	 Insel Santa Cruz - Baltra - 
	 Guayaquil - Amsterdam
Heute endet unser Erlebnis Galapagos. Auf 
dem Weg zum Flughafen halten wir bei den 
„Gemelos“, zwei tiefen Vulkankratern und 
sehen die letzten Darwinfinken. Dann erfolgt 
der Rückflug nach Guayaquil und der Weiterflug 
nach Amsterdam.

16. Tag 	 Amsterdam - Berlin
Nach Ankunft in Amsterdam Anschlussflug nach 
Berlin oder in andere Städte.

Unser First-Class-Schiff
Die neue, luxuriöse Yacht Treasure wurde 
2010 gebaut und bietet erstklassigen 
Komfort in 8 Doppelkabinen mit Balkon, 
privatem Bad und Klimaanlage und einer 
Suite. Zu den Annehmlichkeiten an Bord 
gehören eine großzügige Lounge, TV/DVD 
Anlage, Sonnendeck, Speisesaal und Bar. 
Ein durch den Nationalpark lizensierter 
Führer begleitet die Ausflüge sachkundig. 
Abendliche Vorträge informieren über Flora 
und Fauna. 

9. Tag  	 Insel Santa Cruz
Der Vormittag steht in Puerto Ayora zur freien 
Verfügung. Wir sehen den Fischern bei der 
Anlandung und dem Verkauf der Fische zu. 
Um die Reste balgen sich sehr fotogen Pelikane 
und Seelöwen. Dann erfolgt die Einschiffung 
auf dem Katamaran Treasure. Das Mittagessen 
nehmen wir bereits an Bord ein. Im Anschluss 
besuchen wir die Charles-Darwin Forschungs-
station in Puerto Ayora, wo internationale 
Wissenschaftler an biologischen Themen und 
Naturschutzprojekten forschen. Hier sind auch 
die Riesenschildkröten des Zuchtprogramms zu 
sehen. Anschließend beginnt unsere Kreuzfahrt.

10. Tag  	 Insel Isabela
Isabela ist die größte Insel des ganzen Archipels. 
Hier gibt es 6 aktive Vulkane. Am Volcano 
Chico im Hochland von Isabela können wir die 
beeindruckende Landschaft rund um die Vul-
kane erleben. Fast alle Landvögel des Archipels 
sind hier zu finden, außerdem Riesenschildkrö-
ten und Landleguane. Die Küste Isabelas bietet 
Besonderes: alte Mangrovenbestände, Brutplätze 
von flugunfähigen Kormoranen, Flamingo-Lagu-
nen und vor allem Galapagos Pinguine. 
Von 1946 bis 1959 gab es auf Isabela eine 
Strafkolonie. Damals mussten die Häftlinge eine 
Wand aus riesigen Lavablöcken bauen, die etwa 
100 m lang und 7 m hoch ist. Über Treppen er-
reicht man das Mauerende der „Wall of Tears“.

11. Tag 	 Insel Isabela
Punta Moreno liegt an der Nordküste der Insel 
Isabela. Der dortige Wanderweg hat eine Länge 
von ca. 2 km. Hauptattraktion sind die Küsten-
lagunen inmitten des schwarzen Lavastroms, in 
dem wir viele Vogelarten beobachten können. 
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4. Tag	 Caudebec-en-Caux - Rouen
Am Morgen erwartet uns ein Ausflug in das 
pittoreske Honfleur (Ausflugspaket). Sein histo-
risches Hafenbecken, die malerischen Gassen 
und traditionellen Fachwerkhäuser machen 
den kleinen Seefahrer- und Künstlerort an der 
Mündung der Seine zu einem der reizvollsten 
Küstenstädtchen der Normandie. Am Nachmit-
tag nimmt unser Schiff seine Fahrt auf der Seine 
wieder auf und erreicht am frühen Abend die 
„Normannenmetropole“ Rouen.

Einen intensiven Eindruck französischer Lebens-
kultur und landschaftlicher Schönheit vermittelt 
diese Reise durch Frankreichs Norden. Wir 
gleiten in aller Ruhe durch die schöne Land-
schaft und „erfahren“, was Frankreich an Kunst 
und Kultur zu bieten hat. Wir gehen in den 
schönsten Städten vor Anker und erleben einige 
unbeschwerte Tage an Bord. Als „Garten Frank-
reichs“ wird das Loiretal (Weltkulturerbe der 
UNESCO) gern bezeichnet. Seit Jahrhunderten 
hat diese einmalige Natur- und Kulturlandschaft 
neben Schlössern und historischen Städten 
ebenso zahlreiche Parks und Gärten, Wein-
anbaugebiete und eine besondere Lebensart 
hervorgebracht.

Unser Schiff:
Die MS CEZANNE ist ein elegantes Schiff der 
Komfortklasse. Alle Kabinen sind ca. 15 m² 
große, komfortable und gemütlich eingerichtete 
Außenkabinen. Sie verfügen über eine individu-
ell regulierbare Klimaanlage, Dusche/WC, Haar-
trockner, Satelliten-TV mit integriertem Radio, 
Safe und Bordtelefon. Zu den Bordeinrichtungen 
zählen ein Panorama-Restaurant und Panorama-
salon mit Bar, sowie ein Sonnendeck.

Programm:

1. Tag	 Berlin - Paris 
Linienflug von Berlin nach Paris und Transfer zu 
unserem Flussschiff. Am Nachmittag haben wir 
Gelegenheit, unser  „schwimmendes Hotel“ ein 
wenig zu erkunden. Gegen 22.00 Uhr heißt es 
„Leinen Los!“ und unsere Kreuzfahrt beginnt.

2. Tag	 Paris - Les Andelys
Gegen Mittag erreichen wir das zauberhafte 
Städtchen Les Andelys. Der heutige Ausflug 
führt uns zur imposanten Ruine Château Gail-
lard (Ausflugspaket). Die Burg wurde bereits im 
12. Jh. von Richard Löwenherz auf einem Fels-
vorsprung über der Seine erbaut. Von hier aus 
haben wir einen eindrucksvollen Panoramablick 
über das Seine-Tal. 

3. Tag	 Les Andelys  - Caudebec-en-Caux
Nach dem Frühstück unternehmen wir einen 
Ausflug zu den Klöstern St. Wandrille und St. 
Martin de Boscherville (Ausflugspaket). Die 
kirchlichen Bauten prägen das Bild der Norman-
die und sind Zeitzeugen einer Architektur von 
seltener Schönheit. Am Nachmittag haben wir 
Gelegenheit zu einem weiteren Ausflug nach 
Etretat und Le Havre (nur an Bord buchbar). 
Malerisch an hohen Kreidefelsen gelegen, zählt 
Etretat zu den schönsten Orten an der Alabaster-
küste. Le Havre ist vor allem auch wegen seiner 
außergewöhnlichen Architektur immer einen 
Besuch wert.

Flusskreuzfahrt 
Normandie und Schlösser der Loire 

Frankreich

Leistungen:  
Linienflug mit Lufthansa ab/bis Berlin nach 
Paris, Flughafen- und Sicherheitsgebühren 
(80 €), Kreuzfahrt in einer Außenkabine der
gebuchten Kategorie, Vollpension (täglich 
drei Mahlzeiten) während der Kreuzfahrt, 
Kaffee / Tee nach Mittag- und Abendessen, 
Kaffee / Kuchen und Mitternachtssnack je
nach Programm, Begrüßungs- und Ab-
schiedscocktail, Gala-Dinner an Bord, 
Unterhaltungsprogramm an Bord, deutsch-
sprachige Reiseleitung, Audio-Set bei allen 
Ausflügen, 3 Übernachtungen im Hotel 
der gehobenen Mittelklasse im Loiretal, 
Vollpension, Ausflüge laut Programm, alle 
Schifffahrtsgebühren, Transfers. 
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 20 Teilnehmer 

	 Termin:	 11 Tage
	 Ostern	 31.03. - 10.04.2012
	
	 Preise:
	 2-Bett Hauptdeck achtern	 1.875 € 
	 2-Bett Hauptdeck	 1.975 €
	 2-Bett Oberdeck	 2.275 €
	 EZ-Zuschlag (Schiff/Hotel)	 675 €
	 Ausflugspaket (5 Ausflüge)	 145 €
	 Frühbucherrabatt bis 31.12.	 100 €

Reiseleitung:  
Petra und Lothar Kögel

Tel.: (030) 771 30 10

Bis 31.12.2011: 
100 Euro Frühbucherrabatt!

5. Tag	 Rouen
Nach dem Frühstück können wir die Geburts-
stadt von Gustave Flaubert bei einem geführten 
Rundgang (Ausflugspaket) näher erkunden. Mit 
seinen zahlreichen gotischen Bauwerken kommt 
die Altstadt von Rouen einem wahren Freilicht-
museum gleich. Am Nachmittag haben wir 
Gelegenheit, Rouen noch ein wenig auf eigene 
Faust zu entdecken.

6. Tag	 Rouen - Vernon
Vernon ist nach dem Frühstück Ausgangspunkt 
für den Ausflug in das nahegelegene Giverny 
mit Monet-Haus (nur an Bord buchbar). Bekannt 
wurde das Dorf als ehemaliger Wohnsitz des 
berühmten Impressionisten Claude Monet. Hier 
entstanden unter anderem auch die wunder-
schönen Seerosenbilder. Heute ist das rosafar-
bene Haus mit den grünen Fensterläden ein 
Museum. 

7. Tag	 Vernon - Paris
Am Morgen unternehmen wir eine Stadtrund-
fahrt durch Paris (Ausflugspaket) und besuchen 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten wie den 
Eiffelturm, den Triumphbogen oder die Champs-
Élysées. Am Nachmittag können wir an einem 
Ausflug Montmartre teilnehmen (nur an Bord 
buchbar) und die pompöse Basilika Sacré-Coeur 
im Zuckerbäckerstil mit ihren Kuppeln und 
kleinen Türmchen betrachten.
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8. Tag	 Paris - Loiretal
Nach dem Frühstück und der anschließenden 
Ausschiffung verlassen wir Paris und fahren mit 
dem Bus in Richtung Loiretal, das mit seinen 
zahlreichen Schlössern noch heute den Glanz 
vergangener Epochen erahnen lässt. Die erste 
Station ist das Château Chambord. Das größte 
aller Loireschlösser wurde in der ersten Hälfte 
des 16. Jhs unter König Franz I. als Prunk- und 
Jagdschloss errichtet. Das Mittagessen erfolgt 
in Form eines Lunchpakets unterwegs. Im 
Anschluss beziehen wir unser Hotel für die 
nächsten Tage. Am Nachmittag besuchen wir 
das Château de Blois, das für fast 100 Jahre als 
Residenz der französischen Könige diente.

9. Tag	 Loiretal
Wir fahren in das Städtchen Amboise, welches 
berühmt ist für sein Château aus dem 15./16. 
Jh., das wir von außen sehen können. Hier 

haben wir die Möglichkeit, Leonardo da Vinci‘s 
Herrenhaus Clos Lucé zu besuchen (nur vor 
Ort buchbar). Die Region der Loire ist für ihre 
außergewöhnlich köstlichen Weine bekannt. 
Bei dem Besuch eines Weinguts im Anbaugebiet 
Touraine erwartet uns neben einer interessan-
ten Kellerführung mit Weinprobe auch ein 
schmackhafter „Winzerimbiss“. Am Cher, einem 
Nebenfluss der Loire, liegt eindrucksvoll das 
Wasserschloss Chenonceau, das im Mittelpunkt 
ausschweifender Feierlichkeiten des französi-
schen Königshofes stand. 

10. Tag	 Loiretal
Heutiges Ziel am Vormittag sind die berühm-
ten Renaissancegärten von Château Villandry. 
Weiter geht es in das pittoreske Städtchen Azay-
le-Rideau. Der zweiflügelige Renaissancebau 
des gleichnamigen Châteaus wurde idyllisch 
in einem englischen Park auf einer Flussinsel 

errichtet. Wir können das Schloss von innen be-
sichtigen (nur vor Ort buchbar) oder wir nutzen 
die Freizeit, um durch die Gassen von Azay-le-
Rideau zu flanieren. Das Mittagessen erfolgt in 
Form eines Imbiss unterwegs. Am Nachmittag 
steht ein Rundgang in Tours auf dem Programm, 
wo wir die liebevoll restaurierte Altstadt rund 
um den Place de Plumereau und die Kathedrale 
St. Gatien besichtigen.

11. Tag	 Loiretal - Paris - Berlin
Nach dem Frühstück geht es  mit dem Bus zu-
rück nach Paris für unseren Rückflug nach Berlin 
oder in andere Städte.

Paris - Reise in die Stadt der Liebe 
Heinrich Heine schrieb über seine Wahlheimat: 
„Wenn der liebe Gott sich im Himmel langweilt, 
dann öffnet er das Fenster und betrachtet die 
Boulevards von Paris.“ Langweilig wird uns auf 
dieser Reise mit Sicherheit nicht. Eine Reise in 
die Seine-Metropole ist an Sehenswertem kaum 
zu überbieten: der Eiffelturm, das Musée du 
Louvre, der Arc de Triomphe oder die Kathe-
drale Notre Dame. Doch es gibt noch andere 
Gründe nach Paris zu reisen. Tauchen Sie mit 
uns ein in die unvergleichliche Atmosphäre des 
französischen „savoir vivre“, die typischen Cafés 
und die exquisiten Restaurants, in denen Sie die 
echte französische Küche erleben.

Programm:

1. Tag	 Berlin - Paris
Linienflug von Berlin oder anderen Städten 
nach Paris und Transfer zum Hotel. Während 
einer Stadtrundfahrt sehen wir die bedeutends-
ten Wahrzeichen: die Champs-Elysées, den 
Eiffelturm, den Triumphbogen oder die Kathe-
drale Notre Dame. Der Abend steht zur freien 
Verfügung.

2. Tag	 Katakomben und Notre Dame
Wir besichtigen vormittags die Katakomben, 
die ein Überbleibsel unterirdischer Kalkstein-
brüche sind, die für den Bau von Kirchen und 
Palästen im 13. Jh. gegraben wurden. Im 18. Jh. 
wurden die Skelette von 6 Millionen Parisern in 
die Katakomben umgebettet, weil die Fried-
höfe überfüllt waren. Diese sind heute noch 
zu sehen. Anschließend geht es zu einer der 
ältesten Straßen von Paris, die Rue Mouffetard. 
Nachmittags steht das Viertel rund um Notre 
Dame auf dem Programm. Hier, auf der größten 
Insel der Seine, entstand der erste Stadtkern und 
hier wurde die Kathedrale Notre Dame errichtet. 
Wir besichtigen die ehemalige Palastkapelle 
Sainte Chapelle. Besonders sehenswert sind die 
12 Meter hohen Fensterlazetten, die zum Teil 
noch aus dem 13. Jh. stammen. Der Abend steht 
zur freien Verfügung.

3. Tag	 Montmartre, Champs Elysées und	
	 Eiffelturm
Der Vormittag ist dem Montmartre gewidmet. 
Zu Fuß geht es durch die romantischen Gassen 
des berühmten Pariser Hügels abseits des Tru-
bels. Unterwegs erleben wir die Geschichte des 
Montmartre, begegnen Malern, Musikern und 

Artisten. Höhepunkt ist natürlich Sacré Coeur 
und die überwältigende Aussicht auf Paris. 
Nachmittags geht es zur Avenue des Champs-
Elysées. Zwischen dem Place de la Concorde 
und dem Triumphbogen erstreckt sich der  
berühmte Boulevard. Er zeigt, was ein echter 
Boulevard ist: über 70 Meter breit, an jedem 
Ende ein beeindruckendes Monument und 
entlang der Avenue des Champs Elysées Luxus 
pur. Abends geht es auf das berühmteste Wahr-
zeichen der Stadt, den Eiffelturm. Dieser wurde 
anlässlich der Weltausstellung 1889 errichtet.

Leistungen:  
Linienflug mit Lufthansa ab/bis Berlin  nach 
Paris, 3*Hotel mit Frühstück, Eintrittsgelder, 
Transfers und Besichtigungsprogramm mit 
Bus und öffentlichen Verkehrsmitteln,  Flug-
hafen- und Sicherheitsgebühren (110 €).
Hinweise:  Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 12 Teilnehmer

	 Termine:	 5 Tage
	 Himmelfahrt	 16.05. - 20.05.2012
	 Sommer	 24.08. - 28.08.2012
	 	
	 Preise:
	 Reisepreis (Mai)	 895 € 
	 Reisepreis (Sommer)	 945 €
	 EZ-Zuschlag	 260 €

Unser Hotel liegt im Herzen von Paris, 
wenige Min. Fußweg zur Kathedrale Notre-
Dame, dem Louvre, Einkaufszentren, zahl-
reichen Cafés, Brasserien und Restaurants. 

4. Tag	 Centre Pompidou und Versailles
Vormittags erkunden wir das Pariser Viertel Les 
Halles mit der Kirche Sainte-Eustache, den Platz 
René Cassin und das sehr futuristische Kultur-
zentrum Centre Pompidou. Am Nachmittag 
fahren wir zum Königsschloss Versailles mit 
seinen prächtigen Gärten und der berühmten 
Spiegelgalerie. Die prachtvoll dekorierten Räum-
lichkeiten des Schlosses bilden den Höhepunkt 
eines jeden Besuchs. Der Abend steht zur freien 
Verfügung.

5. Tag	 Louvre, Marais und Rückflug
Am Vormittag besuchen wir den Louvre, der un-
bestritten das größte und schönste Museum der 
Welt ist. Klassische Meisterwerke wie die Mona 
Lisa und antike Kunst wie die Venus von Milo 
erwarten uns. Anschließend entdecken wir das 
Viertel Marais mit seinen Palais, engen Gassen 
und der herrlichen Place des Vosges. Abends 
Transfer zum Flughafen und Flug von Paris nach 
Berlin oder in andere Städte.

Reiseleitung: Stephan Scheinert
(in Paris aufgewachsen)

Tel.: (030) 771 30 10
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4. Tag 	 Bonifacio
Die Altstadt von Bonifacio liegt auf einem wei-
ßen Kreidefelsen. Ein Bummel durch die steilen 
Gassen der Oberstadt wird immer wieder mit 
Panoramablicken auf die weiße Küste belohnt. 
In nur 12 km Entfernung zeichnet sich die italie-
nische Insel Sardinien ab.

5. Tag	 Bonifacio - Sartène - 
	 Tavaro Tal - Ajaccio
Wir fahren nach Sartène mit festungsartigen 
Granithäusern und verwinkelten Gassen. Vorbei 
am Golf von Valinco erreichen wir Filitosa. 
Archäologische Funde zeugen von drei Epochen 
der Megalithkultur und 8.000 Jahren Besied-
lung. Unser Tagesziel ist Ajaccio.

6. Tag 	 Ajaccio
Ajaccio ist die größte Stadt Korsikas und 
Geburtsort Napoleons. Im Maison Bonaparte 
erinnern viele Ausstellungsstücke an den großen 
Korsen. Zwischen der imposanten Zitadelle 
und den engen Altstadtstraßen zeigt sich eine 
reizvolle Mischung aus elegantem Paris und 
mondänem St. Tropez. Wir besuchen den Wo-
chenmarkt mit typisch korsischen Produkten.

7. Tag	 Ajaccio / „Fünf Naturwunder“
Im Landesinneren passieren wir zunächst  die 
15 km lange Strecke „Scala die Santa Regina“ 
mit ihrem rot leuchtenden Granitstein. Über 
den höchsten Pass der Insel erreichen wir die 
Spelunca-Schlucht und schließlich Porto. Der 
tiefblaue Golf von Porto und Les Calanches sind 
weitere Höhepunkte des Tages. 
 
8. Tag 	 Ajaccio - Corte - Calvi 
Wir fahren mit der korsischen Eisenbahn über 
den Vizzavona-Pass (falls möglich). Durch eine 
urtümliche Landschaft und über ein von Gusta-
ve Eiffel konstruiertes Stahl-Viadukt gelangen wir 
nach Corte. Im Musée de la Corse erhalten wir 
einen Einblick in die Geschichte der Korsen. 

9. Tag 	 Calvi / L‘Île-Rousse
Dieser Tag steht für individuelle Unternehmun-
gen zur freien Verfügung. Fakultativ können 
wir einen Ausflug mit der Balagnebahn nach 
L‘Île-Rousse unternehmen. Die „rote Insel“ leitet 
ihren Namen von der vorgelagerten Insel La 
Pietra ab, deren rotes Granitgestein bei Sonnen-

untergang herrlich rot aufleuchtet. Am zentralen 
Place Paoli entspannt man unter den Platanen in 
den Straßencafés.

10. Tag 	 Calvi
Wir besuchen Calvi, den Hauptort der fruchtba-
ren Balagne. Auf dem Prozessionsweg zu Ehren 
der Schutzheiligen Korsikas gelangen wir zu 
einer Kapelle und werden mit einem korsischen 
Picknick belohnt. Nachmittags erkunden wir die 
Stadt, spazieren durch die verwinkelten Gassen 
und besuchen die Zitadelle, die imposant auf ei-
nem Granitfelsen thront. Gehzeit: ca. 3 Stunden.

11. Tag	 Calvi / Désert des Agriates und 	
	 Parc de Saleccia
Die große Steinwüste Désert des Agriates ist 
eine unberührte Landschaft aus Felsen und 
wild wuchernder Macchia. Unsere Wanderung 
beginnt an der Mündung des Ostriconi-Flusses. 
Am Rande dieser Einöde erleben wir weite 
Sandstrände, sanfte Hügelketten und das groß-
artige Bergpanorama des Monte Grosso. Nach-
mittags besuchen wir den Parc de Saleccia, wo 
korsische Gartenkunst präsentiert wird. Gehzeit: 
ca. 4 Stunden.

12. Tag	 Calvi / Pigna, Sant’ Antonino und 	
	 Corbara
Im hügeligen Hinterland gedeihen Orangen-, 
Zitronen- und Mandelbäume. Die Rundwan-
derung am bringt uns nach Pigna, ein Zentrum 
des korsischen Kunsthandwerks. Anschließend 
geht es nach Sant’ Antonino. Nach einer kurzen 
Pause beim Weinbauern erreichen wir Corbara. 
Wir besuchen das kleine Museum mit einer 
Sammlung von antiken Münzen, Gemälden, 
Werkzeugen und Musikinstrumenten. Gehzeit: 
ca. 3 Stunden.

Leistungen:  
Nonstop-Flug mit Germanwings ab/bis 
Berlin oder anderen Städten nach Bastia, 
gute 3* Hotels, Halbpension, Flughafen- 
und Sicherheitsgebühren, deutschsprachige 
Reiseleitung und Wanderführer, Transfers 
und Besichtigungsprogramm.
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 15 Teilnehmer

	 Termin:	 15 Tage
	 Herbst	 29.09. - 13.10.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 2.345 € 
	 EZ-Zuschlag	 425 €

Korsika intensiv
wilde Schönheit im Mittelmeer 

Frankreich
Seinen besonderen Reiz verdankt Korsika der 
großen landschaftlichen Vielfalt: Schneebedeck-
te Gipfel, bizarre Felsformationen, riesige Kasta-
nienwälder, malerische Küstenpanoramen und 
verträumte Buchten erwarten uns. Wir erleben 
auf dieser Reise Napoleons quirlige Geburts-
stadt, die märchenhaften Figuren aus „purpur-
nem Granit“, vom Meer umspülte Festungen 
und eine imposante Bergwelt.

Programm:

1. Tag	 Berlin - Frankfurt - Bastia
Linienflug über Frankfurt nach Bastia. Nach 
Ankunft erfolgt der Transfer ins Hotel bei Bastia.

2. Tag	 Bastia / Castagniccia 
Wir unternehmen einen Ausflug in das grüne 
Hinterland von Korsika. Unzählige Hügel, klei-
ne alte Dörfer, prächtige Kirchen und Wälder 
mit bis zu 20 m hohen Kastanien prägen das 
Bild der Castagniccia.

3. Tag	 Bastia - Col de Bavella - Bonifacio  
Wir erkunden Bastia, die quirlige Metropole mit 
einer reizvollen Altstadt, dem malerischen Fi-
scherhafen und einer sehenswerten Kathe-drale 
aus dem 17. Jh. Anschließend fahren wir durch 
urwüchsige Landschaften im Solenzara Tal zum 
„Col de Bavella“. Wie von einem Hochbalkon 
über dem Meer bietet sich ein weitreichender 
Blick auf die beeindruckende Bergwelt. 

13. Tag 	 Calvi / Cap Corse
Von Macinaggio aus entdecken wir die Küsten-
landschaft des Cap Corse auf unserer Rundwan-
derung zur Turmruine Santa Maria. Nachmittags 
fahren wir nach Patrimonio, wo wir auf einem 
Weingut korsische Weine probieren können. 
Über St. Florent geht es schließlich zurück in 
unser Hotel. Gehzeit: ca. 3 Stunden.

14. Tag	 Calvi
Der Tag steht zur freien Verfügung. Fakultativer 
Ausflugstipp (Wetter abhängig): Bootsfahrt in das 
Naturreservat La Scandola, das seit 1983 zum 
UNESCO-Welterbe gehört. Das Fischerdörfchen 
Girolata ist denkmalgeschützt. Nach einem Spa-
ziergang kehren wir in unser Hotel zurück.

15. Tag 	 Bastia - Frankfurt - Berlin
Der Tag steht bis zum Transfer zum Flughafen 
zur freien Verfügung. Am frühen Abend Rück-
flug über Frankfurt nach Berlin oder in andere 
Städte.

Reiseleitung: 
Wolfgang und Monika Schulz

Tel.: (030) 752 05 48
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6. Tag	 Rocamadour - Lascaux II - 		
	 Périgueux - Bergerac
Der Vormittag führt uns in die Frühgeschichte 
der Menschheit zurück. Wir besichtigen die 
Höhlen von Lascaux II, die seit 1979 zum 
UNESCO-Welterbe zählen und wegen der 
Qualität ihrer Felszeichnungen auch die „Six-
tinische Kapelle der Urzeit“ genannt werden. 
Nachmittags erkunden wir Périgueux, wo wir 
die mittelalterliche Altstadt mit der byzantini-
schen Kathedrale St. Front durchstreifen. Wir 
übernachten in Bergerac, der Hauptstadt des 
purpurnen Périgord.

Die Reise führt uns in den Südwesten Frank-
reichs. Neben den Städten Bordeaux und 
Toulouse lernen wir im Mittelalter entstandene 
reiche Handelsstädte wie Bergerac, Périgueux  
und das herrlich erhaltene Sarlat kennen. Wir 
sehen mit Rocamadour einen der wichtigsten 
Pilgerorte Frankreichs und spazieren durch 
typische mittelalterliche Bastidendörfer. Im  
schönsten Flusstal Frankreichs, dem Dordogne-
Tal,  genießen wir kulinarische Köstlichkeiten 
des Périgord und herrliche Rotweine aus dem 
Bordeaux. Schließlich bewundern wir die phan-
tastischen Zeichnungen des prähistorischen Cro-
Magnon-Menschen in der Höhle von Lascaux 
und bestaunen die technischen Meisterleistun-
gen in den Airbuswerken.

3. Tag	 Toulouse - Albi
Besuch der riesigen Airbus-Werke, in denen 
der A380 montiert wird. In den Hunderte von 
Metern langen Werkshallen werden die größten 
Flugzeuge der Welt gebaut.  

Périgord - die pure 
französische Lebensart! 

Frankreich

Leistungen:  
Linienflug mit Air France ab/bis Berlin oder 
anderen Städten nach Toulouse, Rückflug 
von Bordeaux, 3*Hotels auf der Rundreise 
und 4*Hotel in Bordeaux, Halbpension, 
ein gastronomisches 4-Gängemenü, Flug-
hafen- und Sicherheitsgebühren (110 €),  
Eintrittsgelder, Transfers und Besichtigungs-
programm.
Hinweise:  Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 15 Teilnehmer

	 Termin:	 9 Tage
	 Herbst	 28.10. - 05.11.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 1.785 €
	 EZ-Zuschlag	 245 €

Anschließend fahren wir in die „rote Stadt“ Albi 
und sehen das Bischofsviertel, das seit 2010 
Unesco-Welterbe ist, und die größte gotische 
Backsteinkathedrale der Welt, Sainte Cécile - 
Zeichen des Sieges über die Katharer im 13. 
Jh. Außerdem besichtigen wir das Museum des 
Malers Toulouse-Lautrec, der in Albi geboren 
wurde.

4. Tag	 Albi - Cahors - Rocamadour
Wir besuchen das historische Wehrdorf Cordes 
sur Ciel, das so schön ist, dass es den Beinamen 
„im Himmel“ erhalten hat. In Cahors besichti-
gen wir die gotische Brücke, die für ihre Epoche 
so waghalsig gebaut war, dass man vermutete, 
der Baumeister sei mit dem Teufel im Bunde 
gewesen. Anschließend gibt es eine Weinprobe 
der edlen aber schweren Cahors-Weine. Fahrt in 
den malerischen Ort Saint Cirq Lapopie – dieser 
liegt seit dem 8. Jh. auf einem 80 Meter hohen 
Felsen über dem Fluss Lot. Abends erreichen wir 
Rocamadour das seit dem 12. Jh. Walfahrtsort 
ist und zu den meist frequentierten Pilgerorten 
Frankreichs gehört. Der Ort ist in einen 125 
Meter hohen Felsen eingefügt.

5. Tag	 Rocamadour / Sarlat
Heute erwartet uns das Dordognetal, das von 
vielen als das schönste Flusstal Europas angese-
hen wird. Am Vormittag besuchen wir die Burg 
von Castelnaud, die auf einem Felsen oberhalb 
der Dordogne liegt. Anschließend geht es weiter 
nach Sarlat. Die Altstadt zählt zur schönsten 
Frankreichs. Weit über hundert Häuser stammen 
aus dem 13. und 14. Jh. Im Rahmen eines 
Stadtrundganges lernen wir das malerische 
Stadtensemble kennen. Abends kehren wir nach 
Rocamadour zurück.

7. Tag	 Bergerac - Monbazillac - St. Emilion - 	
	 Bordeaux
Vormittags lernen wir Bergerac bei einem 
Stadtrundgang kennen. Wein- und Tabakhandel 
machten die Bürger der Stadt im Mittelalter 
reich. Wir sehen die Altstadt und das Kloster 
Recollets. Anschließend geht es zum Schloss 
von Monbazillac, wo wir verschiedene Weine 
des Schlossgutes probieren. Wir folgen der Dor-
dogne zum berühmten Weinort St.-Emilion, der 
seit 1999 UNESCO-Welterbe ist. Besuch einer 
Weindomäne und Verkostung des berühmten 
Weines von St.-Emilion. Abends erreichen wir 
Bordeaux.

Programm:

1. Tag	 Berlin - Toulouse
Flug von Berlin über Paris nach Toulouse, Trans-
fer zum Hotel.

2. Tag	 Toulouse / Moissac
Wir unternehmen einen Stadtrundgang im 
historischen Zentrum der „rosa Stadt“, zwischen 
dem Kapitolsplatz und der größten romanischen 
Backsteinkathedrale der Welt, St. Sernin. Nach-
mittags fahren wir nach Moissac und besichti-
gen das Kloster, dessen Kreuzgang und Portal 
romanische Skulpturen aufweisen, die zu den 
europäischen Meisterwerken ihrer Zeit zählen. Reiseleitung: 

Stephan Scheinert
Tel.: (030) 771 30 10

8. Tag	 Bordeaux / Arcachon
Bei einem Stadtrundgang sehen wir uns die 
reiche Weinhandelsstadt an der Gironde-Mün-
dung an, die seit 2007 zum UNESCO-Welterbe 
zählt. Wir betrachten das klassizistische Palais 
aus dem 18. Jh., den Börsenplatz am Fluss und 
die pittoreske Altstadt. Nachmittags machen wir 
einen Ausflug zu dem noblen Badeort Arcachon 
und zu den Dünen von Pilat. Im Becken von Ar-
cachon können wir Austern probieren. Abends 
Rückfahrt nach Bordeaux. 

9. Tag	 Bordeaux - Berlin
Bevor wir Bordeaux verlassen, werden wir die 
Maison des Vins besuchen und einige Bordeaux-
Weine probieren. Anschließend Transfer zum 
Flughafen, Flug von Bordeaux über Paris nach 
Berlin oder in andere Städte.
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Jederzeit reisebereit!
Gern stellen wir Touren nach Ihren individuellen Wünschen 

zusammen. Als Grundlage können Ihnen unsere ausgeschriebenen 

Reisen dienen. Sie bestimmen den Termin, die Fluggesellschaft, 

die Hotels und das Besich tigungs pro gramm. Wir beraten Sie mit 

unserer 40jährigen Erfahrung!

    Familien

    Freundeskreise

    Kirchengemeinden

    Volkshochschulen

    Universitäten

    Clubs und Vereine   

Im Voraus organisieren wir die gesamte Tour, damit Sie 

sich ganz dem Programm widmen können. Unsere weltweiten

Verbindungen und die jahrelange Zusammenarbeit mit bewährten 

Partnern sorgen für einen reibungslosen Reiseverlauf!

Zu unseren 

Gästen zählen:
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5.Tag 	 Chester / Chirk Castle
Unser heutiges Ziel ist Chirk Castle, eine 
Festung im Grenzland zu Wales, die von König 
Edward I. erbaut wurde. Nach einem Rundgang 
durch die reich ausgestatteten Innenräume 
schauen wir uns die formelle Gartenanlage mit 
Blumenbeeten und geschnittenen Eiben an, der 
die Festung auf der Hügelspitze umgibt. Auf 
dem Weg zurück besichtigen wir die Kathedra-
le der wunderschönen Kleinstadt Chester, die 
einmal von den Römern gegründet wurde.

6.Tag 	 Chester / Chatswoth House - 		
	 Renishaw Hall - Lincoln
Wir staunen über die Schätze, die sich hinter 
den Mauern dieses riesigen, grandiosen elisa-
bethanischen Landhauses verbergen: Gemälde 
von Rembrandt, Veronese, Gainsbourough 
und neoklassische Skulpturen. Wir wandern 
anschließend durch den weitläufigen Park mit 
seinen Wasserkaskaden, Brunnen, Rosenbeeten 
und exotischen Bäumen.  Der Garten von Renis-
haw Hall zählt  zu den wichtigsten italienischen 
Gärten in England. Am späten Nachmittag 
besichtigen wir die Kathedrale von Lincoln, 
ein herausragendes Beispiel der englischen 
Frühgotik.

7.Tag 	 Burghley House - Cambridge - 		
	 London
Auf der Rückreise nach London besuchen wir 
bei Stamford das Herrenhaus Burghley House, 
das vom Schatzkanzler und Hauptberater Kö-
nigin Elisabeths I. im 16. Jh. erbaut wurde. Die 
überwältige Ausstattung des Hauses mit mehr 
als 35 Sälen wird uns beeindrucken. Anschlie-
ßend bummeln wir durch Cambridge.

Entdecken Sie mit dem Spezialisten Siegmar 
Hinz die „Countryside“ Mittelenglands mit ihren 
großartigen Herrenhäusern, wenig bekannten 
Schlössern und wunderschönen Gärten, die 
noch immer zu den verborgenen Schätzen der 
britischen Insel gehören. Berühmte Landschafts-
gärtner haben zauberhafte Anlagen geschaffen, 
die auch Fürst Pückler zu seinen Gartenideen 
angeregt haben. Hochherrschaftliche Parks, 
liebevoll gehegte Blütenrabatten und idyllische 
Cottagegärten erfreuen jeden Naturliebhaber 
und die kostbaren Innenausstattungen und 
Gemäldesammlungen der Landhäuser verblüffen 
jeden Besucher. 

Programm:

1.Tag	 London - Hampton Court - Oxford
Linienflug nach London Heathrow. Nach 
unserer Ankunft besuchen wir das prachtvolle 
Schloss König Heinrichs VIII.: Hampton Court 
Palace. Neben prunkvollen Repräsentationsräu-
men zeigen vor allem die Große Halle und die 
Tudorküche, wie das Leben am Hofe organisiert 
war. Anschließend erfreuen wir uns an den 
weitläufigen, gepflegten Gartenanlagen und 
bewundern die „Große Weinrebe“, die 1768 ge-
pflanzt wurde und immer reichlich Früchte trägt. 
Abends erreichen wir die berühmte Universitäts-
stadt Oxford. 

2.Tag 	 Oxford / Blenheim Palace 
Wir besuchen das Christ Church College und 
erhalten dabei einen Einblick in das Leben eines 
Oxford-Studenten. Anschließend fahren wir 
nach Blenheim Palace, dem Geburtsort von Sir 
Winston Churchill. Die Schloss- und Gartenan-
lagen sind das bedeutendste Beispiel englischer 
Barockarchitektur. 

3.Tag 	 Oxford - Hidcote Manor – 		
	 Stratford upon Avon
Unser Tagesausflug beginnt mit einem Besuch 
von Hidcote Manor. Hier erfreuen wir uns an 
einem ungewöhnlichen Garten, der in wun-
derschöne „Gartenräume“ aufgeteilt ist. Ganz 
anders ist der Bauerngarten der Schwiegereltern 
von William Shakespeare gestaltet, den wir 
anschließend besuchen. Das Cottage liegt etwas 
außerhalb von Stratford upon Avon. Es vermittelt 
uns eine eindrucksvolle Vorstellung vom Leben 
eines wohlhabenden Farmers aus der Zeit 
Königin Elisabeths I. Nachdem wir Shakespeares 
Geburtshaus angesehen haben, fahren wir nach 
Kenilworth Castle, der schönsten Schlossruine 
Englands mit dem Garten, den Graf Leicester für 
seine geliebte Königin Elizabeth I. anlegen ließ. 

Leistungen:
Linienflug mit Lufthansa ab/bis Berlin oder 
anderen Städten nach London, gute 3 bis 
4* Hotels, Halbpension, Flughafen- und 
Sicherheitsgebühren (75 €) , Transfers und 
Besichtigungsprogramm.
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 15 Teilnehmer

	 Termin:	 8 Tage
	 Juni	 04.06. - 11.06.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 1.655 € 
    EZ-Zuschlag	 255 €

Herrenhäuser,
Gärten und Landschaftsparks 

Großbritannien

Auf Wunsch 
Verlängerung in London!

Reiseleitung: Siegmar Hinz
Geograph, Landschaftsfotograf 

und Gartenspezialist
Tel.: (02235) 71424

Infoveranstaltung mit Siegmar Hinz
am 09.02.2012

Anmeldung erbeten ! 

4.Tag 	 Oxford - Shugborough House - 
	 Biddulph Grange Garden - Chester
Wir besuchen Shugborough House, den Wohn-
sitz von General George Anson. Die überwäl-
tigende Innenausstattung dieses Hauses und 
die riesige Parkanlage mit ihren nachgebauten 
antiken Monumenten spiegelt den Reichtum 
der Familie wider. Eine Ausstellung informiert 
uns anschaulich über das Leben der Bedienste-
ten. Biddulph Grange Garden gilt als einer der 
außergewöhnlichsten Gärten Englands.  

8.Tag 	 London - Berlin
Je nach Abflugszeit haben wir die Möglichkeit 
für einen Besuch von London, dann erfolgt der 
Rückflug nach Berlin oder in andere Städte.

Jederzeit reisebereit!
Gern stellen wir Touren nach Ihren individuellen Wünschen 

zusammen. Als Grundlage können Ihnen unsere ausgeschriebenen 

Reisen dienen. Sie bestimmen den Termin, die Fluggesellschaft, 

die Hotels und das Besich tigungs pro gramm. Wir beraten Sie mit 

unserer 40jährigen Erfahrung!

    Familien

    Freundeskreise

    Kirchengemeinden

    Volkshochschulen

    Universitäten

    Clubs und Vereine   

Im Voraus organisieren wir die gesamte Tour, damit Sie 

sich ganz dem Programm widmen können. Unsere weltweiten

Verbindungen und die jahrelange Zusammenarbeit mit bewährten 

Partnern sorgen für einen reibungslosen Reiseverlauf!

Zu unseren 

Gästen zählen:
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6.Tag	 Tanjore - Madurai
Weiter geht es über Trichy nach Madurai.Unser 
erstes Ziel ist der Rock Fort Tempel und der 
nahe liegende, gut erhaltene Tempelkomplex in 
Srirangam, der von 21 Gopurams (Tortürmen) 
umgeben ist. Anschließend fahren wir weiter 
nach Madurai, die kulturelle Hauptstadt von 
Tamilnadu, heute ein geschäftiger Ort, voll mit 
Geschäftleuten, Pilgern, Ochsenkarren und Rik-
schas. Am Abend besuchen wir die Zeremonie 
im Meenakshi Tempel. Die Prozession wird 
begleitet von Musikern, Tempelsängern und 
Priestern. 

7.Tag	 Madurai
Im Rahmen der Stadtrundfahrt besuchen wir 
den 2000 Jahre alte Meenakshi Tempel. Im Tem-
pelmuseum befinden sich 985 reich verzierte 
Säulen. Das Tirumalai Nayak Mahal ist ein 
indo-sarazenisches Gebäude. Auf dem Vaniyur 
Mariamman Teppakulam, einem riesigen Was-
serbecken, finden farbenfrohe Floßfeste statt.

8.Tag 	 Madurai - Periyar
Weiterfahrt zum Periyar Nationalpark, ein ein-
zigartiges Wildreservat auf einer Fläche von ca. 
780 Quadratkilometern. Nach unserem Check-
in im Hotel besuchen wir einen Gewürzgarten, 
wo die Luft mit den großzügigen Aromen der 
Natur angefüllt ist. 

9.Tag	 Periyar - Backwaters 
Heute erkunden wir an Bord eines Hausbootes 
die weltberühmten Stauwasser von Kerala, die 
einzigartig und nirgends in dieser Form auf der 
Welt zu finden sind. Wir fahren mit unserem 
Hausboot vorbei an Kautschukplantagen, Tee- 
und Pfefferpflanzungen. Die liebliche Kanalland-
schaft ist von Palmenrändern gesäumt. Abendes-
sen und Übernachtung auf dem Hausboot.

10.Tag	 Backwater - Cochin
Frühstück auf dem Hausboot und Fahrt nach 
Cochin. Unsere Stadtrundfahrt zeigt die Jüdische 
Synagoge von 1568 und die St. Francis Kirche, 
die älteste von Europäern erbaute Kirche in 
Indien. Der Entdecker Vasco da Gama verstarb 
hier. Wir sehen den Mattancherry Palast, der 
ursprünglich von den Portugiesen erbaut wurde 
und in dem viele Rajas von Kochi gekrönt wur-
den. Im Hafen hängen sehr fotogen chinesische 
Fischernetze an großen Gerüsten. Am Abend 
besuchen wir eine für Südindien typische Katha-
kali Tanz-Vorführung.

11.Tag/ 12.Tag	 Cochin - Poovar 
Wir beziehen in Poovar unser Hotel, das male-
risch direkt an den Backwaters gelegen ist und 
haben nun zwei Tage zur freien Verfügung, um 
die vielfältigen Eindrücke zu verarbeiten und 
uns ein wenig zu entspannen. Ausflüge nach 
Poovar und Trivandum können mit Rikschas 
und öffentlichen Bussen unternommen werden.

13.Tag 	 Poovar - Trivandrum - Berlin
Fahrt nach Trivandrum und Transfer zum 
Flughafen für den Rückflug nach Berlin oder in 
andere Städte.

Auf dieser Reise in den Süden Indiens entde-
cken wir eine ganz andere Welt: friedvoll, idyl-
lisch und entspannend. Beinahe unberührt von 
den verschiedenen Eroberungswellen, hat sich 
der Süden Indiens bis heute seine Ursprünglich-
keit bewahrt. Zahlreiche Baudenkmäler, Paläste 
und Tempelanlagen zeugen von der langen und 
bewegten Geschichte und werden uns in kultu-
reller und landschaftlicher Hinsicht unvergessli-
che Eindrücke bescheren. Überlandfahrten, der 
Besuch im Periyar Nationalpark und eine Tour 
auf einem Hausboot durch die palmenbesäum-
ten Kanäle der Backwaters an der Küste Keralas 
zeigen uns die Einzigartigkeit und Schönheit 
südindischer Naturlandschaften.

Programm:

1. Tag 	 Berlin - Frankfurt - Chennai (Madras)
Linienflug über Frankfurt nach Chennai. Nach 
Ankunft am späten Abend Transfer in unser 
Hotel und Übernachtung.

2. Tag	 Madras (Chennai)
Auf einer Stadtrundfahrt lernen wir Chennai 
kennen. Wir besuchen den Kapaleshvara Tem-
pel, bekannt für die farbenfrohe süd-indische 
Tempelarchitektur, das Fort St. George, einst 
britischer Handelposten und die Kathedrale 
St. Thomas. Ein Besuch des Nationalmuseums 
beendet die heutige Tour. 

3. Tag	 Chennai - Mahabalipuram -
	 Pondicherry
Nach dem Frühstück fahren wir nach Pondicher-
ry. Unterwegs halten wir im kleinen Küstendorf 
Mahabalipuram und besuchen die Reliefs, die 
Szenen aus dem täglichen Leben darstellen. Am 
Strandtempel sehen wir das Flachrelief Bhagi-
rathas Buße, das in zwei riesige, nebeneinander 
stehende Felsen gehauen wurde. Realistisch dar-
gestellte, lebensgroße Abbildungen von Tieren, 
Göttern und Heiligen sind zu betrachten. Später 
fahren wir weiter nach Pondicherry. In dieser 
ehemaligen französischen Kolonie finden wir 
noch viele Hinterlassenschaften der portugiesi-
schen Kultur. 

4.Tag	 Pondicherry
Unsere Besichtigung beginnt mit dem spiri-
tuellen Zentrum Sri Aurobindo Ashram. Etwa 
10 km nördlich von Pondicherry befindet sich 
Auroville, die „Stadt der Zukunft”, die Vision 
einer universalen Stadt, in der Menschen un-
terschiedlicher Hautfarben, Nationalitäten und 
Glaubensrichtungen in Frieden und Harmonie 
zusammenleben. Zweck von Auroville ist es, 
Eintracht durch Vielfältigkeit zu erreichen. 

5. Tag	 Pondicherry - Tanjore
In Tanjore besuchen wir den Brihadeshwa-
ra Temple & Fort, der heute zum UNESCO 
Weltkulturerbe gehört. Der Thanjavur Palast 
nahe des Tempels ist ein gewaltiges Bauwerk 
mit Palasttürmen, Waffenkammer und Beobach-
tungsposten. 

exotischer Süden
Tempel, Tiere, Hausboote

Indien

Leistungen:  
Linienflug mit Emirates ab/bis Frankfurt oder 
anderen Städten nach Chennai (Madras), 
inklusive Zug zum Flug, Rückflug von 
Trivandrum, gute Hotels mit Halbpension, 
Vollpension auf dem Hausboot, Flugha-
fen- und Sicherheitsgebühren, Deutsch 
sprechende Reiseleitung, Transfers und 
Besichtigungsprogramm.
Nicht enthalten: Evtl. neu erhobene Steuern 
der Indischen Regierung, Visum
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 4 Teilnehmer

	 Termine:	 13 Tage
	 Winter	 10.03. - 22.03.2012
	 Ostern	 31.03. - 12.04.2012
	 Ostern	 14.04. - 26.04.2012	
	 Herbst	 29.09. - 11.10.2012

	 Weitere Termine:  
	 2012: 11.02. / 13.10. / 10.11. / 08.12.		
	 2013: 12.01. / 09.02. / 09.03. / 13.04.

	 Preise:
	 Reisepreis	 2.275 € 
	 EZ-Zuschlag	 395 €
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Eine Reise nach Indien beinhaltet eine 
Begegnung mit uralten Kulturen, faszinieren-
den Religionen und einer beeindruckenden 
Landschaft. Das Goldene Dreieck präsentiert 
sich dem Besucher farbenfroh, exotisch und 
ursprünglich. Seine prachtvollen Maharadscha-
Paläste, historischen Stadtanlagen und märchen-
haften Grabmäler zeugen von dem legendären 
Reichtum der ehemaligen Herrscher. Zauberhaft 
strahlt in dem Rosarot der Stadt Jaipur der Palast 
der Winde. Das weiße Wunder des Taj Mahal 
ist Höhepunkt der indisch-islamischen Mogul-
architektur. Die Besichtigung von verschiedenen 
Wildschutzgebieten steht ebenfalls auf unserem 
Programm. 

3. Tag 	 Sariska - Mandawa
Frühmorgens unternehmen wir eine Jeepsa-
fari durch das Wildschutzgebiet. Das Aravalli 
Faltengebirge bietet eine eindrucksvolle Kulisse. 
Wir fahren anschließend nach Mandawa, eine 
Handelsstadt aus dem 17. Jh.

4. Tag 	 Mandawa - Jaipur
Nach dem Frühstück besichtigen wir Mandawa 
Havelis. Wie kaum ein anderer Ort vermittelt 
das verschlafene Wüstenstädtchen den einzigar-
tigen romantischen Charme Shekhawatis. Beim 
Wandern durch die ungepflasterten Gassen 
wähnt man sich in einer mittelalterlichen Film-
kulisse und kann die zahlreichen wundervoll 
dekorierten Havelis wie ein Bilderbuch an sich 
vorbeiziehen lassen. Im Anschluss fahren wir in 
die Hauptstadt Jaipur.

5. Tag 	 Jaipur / Amber
Wir unternehmen einen Ausflug in das 11km 
entfernte Amber, die alte Hauptstadt des frü-
heren Fürstentums Jaipur. Der Ort stammt aus 
dem 11. Jh. und liegt am Rande einer bewal-
deten Felsschlucht und an einem kleinen See. 
Auf einem Hügel thront der gewaltige Amber-
Palast, den wir auf Elefanten reitend erreichen. 
Am Nachmittag besichtigen wir in Jaipur den 
weltberühmten Palast der Winde. Das 5-stöckige 
Gebäude diente den Frauen des Maharadschahs 
als Empore. Wir besuchen das Observatorium 
Jantar Matar und den Stadtpalast.

6 Tag	 Jaipur - Bharatpur 
Wir fahren nach Bharatpur und unternehmen 
mit einem Geländewagen einen Ausflug zu 
einem nahe gelegenen Dorf, wo wir Gelegen-
heit haben, einen authentischen Einblick in das 
dörfliche Leben zu nehmen. Je nach Jahreszeit 
und Witterung können wir uns mit einer Rikscha 
auch fakultativ zum Bharatpur Bird Sanctuary 
fahren lassen und dort die zahlreichen Vogelar-
ten beobachten.

7. Tag	 Bharatpur - Agra
Wir fahren in die verlassene Stadt Fatehpur Sikri, 
die nun den Gewalten der Wüste ausgeliefert 
ist. Aus der Stille der Wüste geht es dann in den 
Trubel der Millionenstadt Agra. Wir besuchen 
das legendäre Taj Mahal, welches 1630 vom 
großen Moghulkaiser Shah Jahan als „Grabmal 
der Liebe“ für seine Gemahlin aus weißem 

Rajasthan und Uttar Pradesh 
Kultur und Vogelschutzgebiet  

Indien

Leistungen:  
Linienflug mit Luxair ab/bis Berlin über Zü-
rich nach Delhi, Inlandsflüge und Zugfahrt, 
gute Hotels der gehobenen Mittelklasse 
inkl. Halbpension, deutschsprachige Reise-
leitung, Flughafen- und Sicherheitsgebühren 
(393 €),Transfers und Besichtigungspro-
gramm.
Nicht enthalten: Visum
Hinweis: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 2 Teilnehmer

	 Termine:	 10 Tage
	 Ostern	 02.04. – 13.04.2012
	 Sommer	 09.07. – 20.07.2012

	 Weitere Termine: Jeden zweiten Montag 	
	 von Januar bis November 

	 Preise:
	 Reisepreis	 2.195 € 
	 EZ-Zuschlag	 355 €

Programm: 

1. Tag	 Berlin - Zürich - Delhi
Linienflug mit Luxair ab/bis Berlin über Zürich 
nach Delhi.

2. Tag 	 Delhi - Sariska
Während einer Stadtrundfahrt besuchen wir das 
Rote Fort, die Mahatma-Gandhi-Gedenkstätte
(Raj Ghat), die Freitagsmoschee, den Regie-
rungsbezirk und das Grabmal des Mogulher-
schers Humayun (UNESCO Weltkulturerbe). Am 
Nachmittag fahren wir nach Sariska, das 1955
zum Wildschutzgebiet erklärt wurde. Es ist das 
bekannteste Tigerreservat und Schutzgebiet 
Nordindiens.

Marmor errichtet wurde. Wir besichtigen auch 
die riesige Befestigungsanlage des Fort Agra 
mit seinen imposanten Palastanlagen aus rotem 
Sandstein. 

8. Tag	 Agra - Jhansi - Khajuraho
Mit dem Shatabdi Express geht die Fahrt nach 
Jhansi und weiter in die mittelalterliche Stadt 
Orchas am Betwa Fluss. Wir besuchen die 
imposante Palastanlage von Maharadscha Bis 
Singh Deo aus dem 17. Jh.

9. Tag	 Khajuraho
Der Tempelbezirk von Khajuraho besteht aus 
einer Gruppe von Tempeln im indischen Bun-
desstaat Madhya Pradesh (UNESCO Weltkultur-
erbe). Wir besichtigen einige der faszinierenden 
Tempelanlagen. 

10. Tag	 Khajuraho - Varanasi (Benares)
Am Morgen fliegen wir nach Varanasi und 
fahren mit einer Rikscha durch die verwinkel-
ten Gassen der Altstadt. Bei Sonnenuntergang 
nehmen wir an einer Arti-Zeremonie teil, bei 
der die Gläubigen unzählige Lämpchen auf dem 
Ganges treiben lassen.

11. Tag 	 Varanasi (Benares) - Delhi 
Wir beginnen den Tag mit einer Bootsfahrt auf 
dem Ganges und erleben das Treiben auf den 
„Ghats“, von denen aus die gläubigen Hindus 
ihr reinigendes Bad nehmen. Rückfahrt zum 
Hotel. Anschließend Flug zurück nach Delhi für 
unsere Heimreise nach Deutschland.

12. Tag	 Dehli - Berlin 
Transfer zum Flughafen und Rückflug über 
Zürich nach Berlin oder in andere Städte.
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und sehr hohe und enge Portale, die von Zwil-
lingsminaretten überragt werden. Der Ort gilt 
als Mittelpunkt der zoroastrischen Religion. Wir 
besuchen den Feuertempel Ahura Mazda und 
die „Türme des Schweigens“, die Altstadt mit 
ihren Kuppelbauten, Zisternen und Gassen und 
die Freitagsmoschee.

8. Tag	 Yazd - Nain - Isfahan
Durch reizvolle Dünenlandschaft fahren wir 
nach Nain. Wir sehen die teilweise aus dem 10. 
Jh. stammende Freitagsmoschee und besuchen 
das Ethnologische Museum. Dann geht es weiter 
zu unserem Tagesziel Isfahan.

9. Tag 	 Isfahan
Isfahan ist die ehemalige Hauptstadt Persiens,
auf 1430 m Höhe inmitten einer Oase gelegen.
Wir besuchen den Chehel Sotun, den Palast 
der „Vierzig Säulen“, die eindrucksvolle Imam 
Moschee, den Palast Ali Qapu und die Scheich 
Lotfollah Moschee.

10. Tag	 Isfahan
Heute erwarten uns die Freitagsmoschee - die 
architektonisch interessanteste Moscheeanlage 
des Iran, die Brücken über dem „Ewigen Fluss“, 
der Feuertempel und die Minarette. Die Besich-
tigung der Vank-Kathedrale im Armenierviertel 
Dscholfa mit ihrem interessanten Museum 
beschließt das Tagesprogramm.

11. Tag	 Isfahan - Qom - Teheran
Auf dem Weg nach Teheran halten wir in der 
heiligen Stadt Qom. Sie ist nach Maschad die 
zweitwichtigste Pilgerstadt im heutigen Iran, 
da hier Fatima, die Schwester des achten Imam 
Reza begraben liegt. Über eine Million Pilger 
kommen jährlich zu den Heiligtümern. Am 
Rand von Teheran befindet sich das Mausoleum 
des Ayatollah Khomeni.

12. Tag	 Teheran - Frankfurt - Berlin
Transfer zum Flughafen und Rückflug nach 
Frankfurt mit anschließender Bahnfahrt oder 
Flug nach Berlin.

Unsere Rundreise führt in eine widersprüchliche 
Welt: Hochmoderne Städte, eine fremde Kultur 
mit stark ausgeprägter Religionsausübung neben 
faszinierenden Ausgrabungsstätten und histori-
schen Funden. Wir können die Zeugnisse einer 
bewegten Geschichte entdecken: Mesopotami-
sche Tempeltürme, Paläste aus vorislamischer 
Zeit, prächtig geschmückte Grabtürme und 
mit farbigen Fliesen dekorierte Moscheen und 
Koranschulen. 

3. Tag	 Teheran
Das Archäologische Museum von Teheran führt 
uns in die Kulturgeschichte Persiens ein. Die 
ausgestellten Funde reichen bis ins 4. Jahrtau-
send v. Chr. zurück. Danach lädt der größte 
überdachte Basar der Welt zu einem Bummel 
ein. Hier finden wir noch zahlreiche Hand-
werkszünfte. Am Nachmittag haben wir die 
seltene Gelegenheit, die Evangelische Gemein-
de Deutscher Sprache im Iran zu besuchen. 

4. Tag	 Teheran - Shiraz
Nach dem Frühstück fliegen wir weiter nach 
Shiraz, das in 1600 m Höhe in einer grünen 
Oase am Fuße von Weinbergen liegt und auch 
die Stadt der Dichter und Rosen genannt wird. 
Wir besuchen die Paradiesgärten und die Gar-
tengräber der Dichter Hafiz und Saadi. In der 
Vekil-Moschee wurden sagenhafte 2,6 Millionen 
Spiegelteile zu einem Mosaik verarbeitet. Der 
Vekil-Basar ist einer der schönsten des ganzen 
Landes und mit seinen gut erhaltenen Ziegelge-
wölben und den zahlreichen Karawansereien 
äußerst sehenswert.

5. Tag 	 Shiraz / Persepolis - Nagsh-e Rostam
Unser Tagesausflug führt uns nach Persepolis 
(UNESCO Weltkulturerbe), eine der faszinie-
rendsten Ruinenstätten der Welt und frühere 
Sommerresidenz der Achämeniden-Könige mit 
gewaltigen Palastruinen und dem „(Eingangs-) 
Tor aller Völker“. Wir besichtigen die Palastan-
lagen, die Schatzkammern und den zerstörten 
Palast der Hundert Säulen. Anschließend fahren 
wir zur Grabstadt der Achämenidenherrscher - 
Nagsh-e Rostam.

6. Tag	 Shiraz - Passargade - Yazd
Wir verlassen Shiraz. Auf dem Weg nach Yazd 
halten wir in Passargade, der ersten Hauptstadt 
des persischen Weltreiches. Auch das Kyros 
Grabmal ist nach Restaurierungsarbeiten wieder 
zu bewundern. Durch die Ausläufer der Wüste 
setzen wir unsere Reise nach Yazd fort.

7. Tag	 Yazd
Yazd ist eine überwiegend aus Lehm und Erde 
erbaute Wüstenstadt, gekennzeichnet durch 
lange Prachtstraßen, Windschächte auf den 
Häusern, riesige Kuppeln, gepflegte Zisternen 

auf der historischen Route Iran

Leistungen:  
Bahnreise 2. Klasse oder auf Wunsch 
Anschlussflug ab/bis Berlin oder anderen 
Städten, Linienflug mit Iran Air ab/bis Frank-
furt nach Teheran, Inlandsflug, gute Hotels, 
Halbpension, Flughafen- und Sicherheitsge-
bühren (80 €), Transfers und Besichtigungs-
programm.
Nicht enthalten: Visum
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 10 Teilnehmer

	 Termine:	 12 Tage
	 Ostern	 02.04. - 13.04.2012
	 Herbst	 01.10. - 12.10.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 1.690 €
	 EZ-Zuschlag	 275 €
	 Berlin-Anschlussflug	 ab 185 €

Haben sie weniger Zeit, empfehlen wir ihnen 
unsere 8-Tage-Reise ab 1.395, - € im DZ.

Programm:
1. Tag	 Frankfurt - Teheran
2. Tag 	 Teheran - Shiraz
3. Tag 	 Shiraz / Persepolis - Nagsh-e Rostam
4. Tag 	 Shiraz - Passargade - Yazd
5. Tag 	 Yazd
6. Tag 	 Isfahan
7. Tag 	 Isfahan - Teheran
8. Tag 	 Teheran - Frankfurt

Iran für Eilige

Bitte ausführliches Programm 
anfordern oder www.koegelreisen.de

Programm:

1. Tag	 Berlin - Frankfurt - Teheran
Bahnanreise oder Anschlussflug nach Frankurt, 
Linienflug nach Teheran. Nach Ankunft in Tehe-
ran Transfer ins Hotel.

2. Tag	 Teheran
Die Hauptstadt Irans liegt eindrucksvoll zu Fü-
ßen schneebedeckter Dreitausender des Elbrus-
Gebirges, überragt vom Kegel des Damawand-
Berges. Wir besichtigen den Saadabad-Palast, 
die Unterkunft des letzten Schahs, das Wohn-
haus des Revolutionsführers Ayatollah Khomeini 
und das Juwelenmuseum mit dem berühmten 
Pfauenthron und den Kronjuwelen.
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Landschaft von wilder Ursprünglichkeit, mit 
spektakulären Gebirgspanoramen, faszinieren-
der Stille, dunkelbraunen Hochmooren, kleinen 
Seen, einsamen Stränden, tief eingeschnittenen 
Buchten und zahlreichen Wasserfällen. Wir 
fahren über Roundstone, Clifden, Leenane und 
Maam Cross zurück nach Furbo.

Irland, die „Grüne Insel“ stand jahrhundertelang 
im Schatten des benachbarten Großbritanni-
en. Das wechselhafte Landschaftsbild Irlands 
wird von ausgedehnten Kalksteinebenen mit 
Mooren, Wiesen, Wäldern, zahllosen Seen und 
einzelnen niederen Hügelketten bestimmt. Das 
verzweigte Fluss- und Seengebiet des Shannon 
überzieht eine weite Fläche. Der vom Golfstrom 
beeinflusste Südteil Irlands aber gleicht einem 
üppigen Garten mit tropischen und subtropi-
schen Gewächsen, die einst in den Parks und 
Gärten der Herrensitze angepflanzt wurden. Die 
historisch-kulturelle Prägung zeigt sich an den 
altirischen Kunstdenkmälern, Burgen, Ruinen 
keltischer Klöster und mystischen Hochkreuzen. 
Großen Einfluss auf die Besiedlung des Landes 
hatten die irischen Mönche, die seit dem 5. 
Jh. den christlichen Glauben verbreiteten. In 
den ausgedehnten Klosteranlagen entstanden 
wundervolle Handschriften, wie das berühmte 
Book of Kells. 

2. Tag	  Dublin - Boyne Valley - Belfast
Das erste Ziel unserer Tagesetappe ist das be-
rühmte Boyne Valley. Hier fand 1690 die große 
Entscheidungsschlacht um Irland statt. Vom Be-
sucherzentrum Bru na Boinne aus erreicht man 
mit einem Shuttle-Bus Newgrange (Megalith-
gräber). Nicht weit davon erhebt sich der Hügel 
von Slane, wo St. Patrick das Osterfeuer ent-
zündete und damit die Christianisierung Irlands 
und des europäischen Raums einleitete. Bei 
Mellifont besichtigen wir die Ruine der ältesten 
Zisterzienserabtei Irlands mit dem besonderen 
Lavabo. Weiterfahrt nach Belfast.

3. Tag	 Belfast - Giants Causeway - 
	 Ballyshannon
Wir fahren entlang der Küste zum legenden-
umwobenen Giants Causeway, dem „Damm 
des Riesen“. Anschließend besichtigen wir die 
älteste legale Whiskeybrennerei der Welt in 
Bushmills. Über Derry erreichen wir schließlich 
Ballyshannon.

4. Tag 	 Donegal Rundfahrt
In Donegal besuchen wir die imposante Ruine 
des aus dem 15. Jh. stammenden Castle. Eventu-
ell bleibt auch Zeit, die Überreste des mittel-
alterlichen Klosters Donegal Abbey auf eigene 
Faust zu besichtigen. Die Stadt Donegal ist 
gleichzeitig der Ausgangsort für eine klassische 
Rundfahrt durch diese wilde, herbe Grafschaft 
mit Bergen auf der einen und der zerklüfteten 
Atlantikküste auf der anderen Seite.

5. Tag	 Donegal - Ballintubber - Furbo
Die Fahrt geht von Donegal durch die Grafschaft 
Mayo über Castlebar nach Ballintubber. Ruinen 
einer im 13. Jh. gegründeten Augustinerabtei 
weisen noch heute auf frühe Pilgerreisen zum 
Heiligen Berg der Iren hin. Die Kirche ist das 
Zentrum der umliegenden Orte. Wir besichtigen 
Cong Abbey und fahren weiter zu unserem 
Tagesziel Furbo.

6. Tag	 Connemara Rundfahrt
Der Tag beginnt mit einer Schiffahrt auf dem 
Lough Corrib, bei der wir schon einen ersten 
Eindruck von der romantischen Seite dieser 
Region gewinnen können. Connemara ist eine 

wilde Landschaften Irland

Leistungen:  
Linienflug mit Aer Lingus ab / bis Berlin 
oder anderen Städten nach Dublin, gute Ho-
tels mit Halbpension (ein irischer Abend mit 
Musik), Flughafen- und Sicherheitsgebühren 
(100 €), Transfers und Besichtigungspro-
gramm.
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 10 Teilnehmer 

	 Termine:	 11 Tage
	 Sommer	 25.06. - 05.07.2012
	 Sommer	 09.07. - 19.07.2012
	 Sommer	 16.07. - 26.07.2012
	
	 Weitere Termine:
	 14.05. / 28.05. / 11.06. / 06.08. / 
	 20.08 / 03.09.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 1.745 €
	 EZ-Zuschlag	 355 €

7. Tag  	 Galway - Burren - Dingle
Das Burrengebiet ist die größte Karstausdehnung 
in Irland und von eigenwilligem Reiz. In den 
Felsspalten blühen mediterrane, alpine und 
arktische Pflanzen einträchtig nebeneinander. 
Atemberaubend ist der Blick von den Cliffs of 
Moher. Die Fahrt geht entlang der zerklüfteten 
Küsten von Clare durch romantische kleine 
Seebäder. Wir überqueren den Shannon bei 
Killimer und gelangen über Listowel und Tralee 
nach Dingle.

8. Tag  	 Dingle Halbinsel 
Eines der Highlights eines Irlandurlaubs ist die 
Dingle Halbinsel. Zwischen Dunbeg und Slea 
Head können mehrere Steinforts mit Bienen-
korbzellen besichtigt werden. Von Slea Head 
bietet sich ein großartiges Panorama auf die 
felsige Inselgruppe der Blaskets, deren Kultur 
und Geschichte in einem Besucherzentrum 
veranschaulicht werden. Wir besichtigen das 
Gebetshaus von Gallerus, ein vollkommenes 
Zeugnis frühchristlicher irischer Kultur. Der 
Nachmittag steht in Dingle zur freien Verfügung.

9. Tag	 Dingle - Killarney - Cork
Erstes Ziel der Tagesetappe ist Killarney, wo 
wir das berühmte Muckross House besuchen 
werden. Es handelt sich um ein von wunder-
schönen Gärten umgebenes Herrenhaus aus 
der Mitte des 19. Jh. Heute befindet sich dort 
ein Heimatmuseum mit einem hervorragenden 
Handwerkszentrum. Weiter geht es via Molls 
Gap nach Cork.

10. Tag 	 Cork - Rock of Cashel - Dublin
Von Cork fahren wir durch Mitchelstown und 
Cahir zum berühmten Rock of Cashel. Dublin 
lernen wir während einer Stadtrundfahrt kennen. 
Wir besuchen das Guiness Storehouse und das 
Trinity College, in dem das berühmte Book of 
Kells aufbewahrt wird. Abends findet ein traditi-
onelles Abendessen mit Musik in einem irischen 
Pub statt.

11. Tag	 Dublin - Berlin
Transfer zum Flughafen nach Dublin und Rück-
flug nach Berlin oder in andere Städte.

Programm:

1. Tag	 Berlin - Dublin
Linienflug nach Dublin, der Hauptstadt der 
unabhängigen Republik Irland und Transfer ins 
Hotel. 
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Island  

6. Tag	 Myvatngebiet
Kaum ein anderes Gebiet Islands bietet eine 
solch breite Palette an Naturwundern wie die 
Landschaft rund um den See Myvatn. Er ist für 
das einzigartige Vogelleben und die erstaunlich 
vielfältige Vegetation bekannt. Wir besichti-
gen heute die Pseudokrater in Skútustadir, das 
Lavalabyrinth in Dimmuborgir, die kochenden 
Schlammquellen und Solfataren im farbenpräch-
tigen Hochtemperaturgebiet Námaskard und die 
Spuren des letzten Ausbruchs des Vulkans Krafla 
aus dem Jahre 1984. Anschließend legen wir 
noch einen Halt beim sagenumwobenen Was-
serfall Godafoss, dem „Götterwasserfall“ ein.

Bei dieser Reise erkunden wir die „Insel aus 
Feuer und Eis“. Zu den Höhepunkten unserer 
Tour gehören das einmalige Myvatngebiet, der 
mächtigste Wasserfall Europas, der Dettifoss, der 
Nationalpark Skaftafell, Europas größter Glet-
scher Vatnajökull, der Nationalpark Thingvellir 
und die Springquelle Strokkur.

der bewegt haben. Dann besuchen wir das 
eindrucksvolle Geysirgebiet mit der kleinen 
Springquelle Strokkur und dem Wasserfall Gull-
foss, der in mehreren Stufen in den Canyon des 
Flusses Hvita hinabstürzt. Entlang der Südküste 
erreichen wir die beiden Wasserfälle Skógafoss 
und Seljalandsfoss. Übernachtung in Vík oder 
Umgebung.

3. Tag 	 Vík - Skaftafell NP. - 
	 Gletscherlagune - Höfn
In der Nähe von Vík befindet sich der Strandab-
schnitt Reynisfjara mit fantastischen Basaltsäulen 
und schwarzem Lavasand. Im Nationalpark 
Skaftafell haben wir die Möglichkeit, eine 
Wanderung zum Wasserfall Svartifoss zu unter-
nehmen, der über 20 Meter hohe Basaltsäulen 
hinabstürzt. Das nächste Ziel ist die Gletscherla-
gune Jökulsarlón. Dort treiben über 1000 Jahre 
alte Eisberge, die von einer Gletscherzunge 
abgebrochen sind. Auf der Lagune unternehmen 
wir eine eindrucksvolle Bootsfahrt zwischen den 
mächtigen Eisbergen. Von dort fahren wir weiter 
in das Fischerstädtchen Höfn in Hornafjördur.

4. Tag	 Höfn - Ostfjorde
Die Fahrt geht durch die raue, einsame 
Küstenlandschaft Südost-Islands bis hinauf 
zur Passhöhe Allmannaskard mit Aussicht auf 
Europas zweitgrößten Gletscher, den Vatnajö-
kull. Unterwegs machen wir in Hvalnes einen 
Strandspaziergang. Anschließend besuchen 
wir die Fischerdörfer Stödvarfjördur und 
Djúpivogur. Die weitere Strecke führt entlang 
der eindrucksvollen Ostküste mit ihren tiefen 
Fjorden, kleinen Fischerdörfern und aus vielen 
Lavaschichten geformten Turmbergen, deren 
eigenartige Gesteinsformationen laut Legende 
versteinerte Trolle sind. Übernachtung in den 
Ostfjorden.

5. Tag	 Mödrudalur - Dettifoss - Ásbyrgi 
Wir überqueren die Einöde Mödrudalur und 
erreichen den mächtigsten Wasserfall Europas, 
den Dettifoss, der mit unglaublicher Kraft in 
den Canyon des reißenden Gletscherflusses 
Jökulsá á Fjöllum hinabstürzt. (Im Mai und evtl. 
bis Mitte Juni und im September ist die Straße 
zum Dettifoss gesperrt. Dieser Programmpunkt 
entfällt zu dieser Jahreszeit). Anschließend 
Weiterfahrt zum Nationalpark Jökulsárgljúfur. In 
der bizarren, hufeisenförmigen Felsenschlucht 
Ásbyrgi unternehmen wir einen Spaziergang. 
Von der Halbinsel Tjörnes geht die weitere Fahrt 
nach Akureyri.

Höhepunkte

Leistungen:  
Flug mit Air Berlin ab/bis Berlin oder ande-
ren Städten nach Reykjavik, 2 Übernach-
tungen im Mittelklasse-Hotel in Reykjavk, 5 
Übernachtungen in einfachen, landesübli-
chen Hotels, 5x Halbpension, in Reykjavik 
mit Frühstück, Flughafen- und Sicherheitsge-
bühren, Bootsfahrt, Transfers und Besichti-
gungsprogramm.
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 10 Teilnehmer

	 Termine:	 8 Tage
	 Sommer**	 28.06. - 05.07.2012 		
	 Sommer**	 05.07. - 12.07.2012
	 Sommer**	 12.07. - 19.07.2012
	 Sommer**	 19.07. - 26.07.2012
	 Sommer**	 26.07. - 02.08.2012
	
	 Weitere Termine: 17.05. / 24.05. /  			 
	 31.05.* / 07.06.* / 14.06.** / 21.06.**/ 
	 02.08.** / 09.08.* / 16.08.*/ 	23.08.* / 		
	 30.08. / 06.09.2012 
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 1.495 €
	 Saisonzuschlag*	 120 €
	 Saisonzuschlag**	 200 €
	 EZ-Zuschlag	 330 €

7. Tag	 Akureyri - Skagafjördur - Reykjavík 
Von Akureyri führt die Strecke über die Hoch-
ebene Öxnadalsheidi nach Skagafjördur. Das 
dortige Heimatmuseum Glaumbaer vermittelt 
einen Einblick in die Wohnverhältnisse der 
Isländer im 19. Jh. und bis weit in das 20. Jh. 
In einem moosbewachsenen Lavafeld im Tal 
Nordurárdalur besichtigen wir den erloschenen 
Krater Grábrók. Die Tour führt uns durch das 
Landwirtschaftsgebiet am Fjord Borgarfjördur 
weiter zu der Kleinstadt Borgarnes und durch 
den Walfjord-Tunnel nach Reykjavík. Am Abend 
besteht Gelegenheit (fakultativ) zu einem Bad in 
der Blauen Lagune. 

8. Tag	 Reykjavik - Berlin
Transfer zum Flughafen und Rückflug nach 
Berlin oder in andere Städte.

Programm:

1. Tag	 Berlin - Reykjavik
Flug nach Reykjavík und Transfer ins Hotel.  

2. Tag 	 Reykjavik - Thingvellir - Geysir - 
	 Gullfoss - Südküste
Der erste Halt auf unserer heutigen Etappe 
ist sowohl geschichtlich als auch geologisch 
von Interesse. Im Nationalpark Thingvellir 
(Parlamentsplatz) wurde im Jahre 930 das 
erste demokratische Parlament ausgerufen. In 
dieser Talsenke kann man deutlich sehen, wie 
die beiden Kontinentalplatten, die eurasische 
und die amerikanische, sich bisher auseinan-
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10. Tag 	 Ostfjorde - Höfn - Gletscherlagune
An der eindrucksvollen Ostküste sehen wir 
kleine Fischerdörfer und aus Lavaschichten 
geformte Turmberge. In Stödvarfjördur befindet 
sich eine einmalige Steine-Sammlung. In der 
Gletscherlagune Jökulsárlón treiben über 
tausend Jahre alte Eisberge und wir nehmen 
an einer beeindruckenden Bootsfahrt teil. Am 
Abend fakultativer Ausflug auf den Gletscher 
(bis Ende August).

11. Tag	 Skaftafell NP. - Vik 
Im Nationalpark Skaftafell können wir zum 
Wasserfall Svartifoss wandern. Über die schwar-
ze Sandwüste Skeidarársandur gelangen wir 
in das Dorf Kirkjubaejarklaustur. Am Fuße des 
Gletschers Myrdalsjökull besichtigen wir den 
Strandabschnitt Reynisfjara mit seinen fantasti-
schen Basaltsäulen und halten an den beiden 
Wasserfällen Skógafoss und Seljalandsfoss. Wir 
übernachten in Hvolsvöllur oder Umgebung.

Während dieser Reise haben wir viel Zeit, 
neben Gletschern, Wasserfällen, Geothermal-
gebieten, vulkanischen Formationen und 
historischen Stätten auch die reiche Vegetation 
von Islands fruchtbaren Gebieten zu erkunden. 
Die bekannten Attraktionen Islands und seine 
überwältigenden Naturschauspiele werden 
unvergessliche Eindrücke hinterlassen. Bei 
dieser Inselrundfahrt besuchen wir die einsamen 
Westfjorde und machen eine eindrucksvolle 
Hochlandexpedition.

Programm:

1. Tag  	 Berlin - Reykjavik
Flug von Berlin oder anderen Städten nach 
Reykjavík und Transfer ins Hotel.  

2. Tag   	 Reykjavik - Snaefellsnes / 
	 Snaefellsjökull NP.
Lavaküsten und helle Sandstrände, histori-
sche Fischerdörfer, fruchtbares Agrarland und 
Fjordlandschaften bestimmen das Programm. 
Während eines Spazierganges an den Vogel-
klippen bei Arnarstapi sehen wir ungewöhnli-
che Basaltsäulenformationen. Der mysteriöse 
Gletscher Snaefellsjökull bildet den Mittelpunkt 
eines wunderschönen Nationalparks. Übernach-
tung auf der Halbinsel.

3. Tag   	 Breidafjördur - Westfjorde
Mit der Fähre „Baldur“ geht es über den Fjord 
Breidafjördur zu den touristisch kaum erschlos-
senen Westfjorden (ca. 3 Std.). Durch eine 
einsame Landschaft mit hohen Bergen, engen 
Fjorden und hellen Sandstränden führt die 
Straße zum Wasserfall Dynjandifoss und weiter 
über das hohe Gebirge nach Núpur. 

4. Tag	 Isafjördur - Vigur
Wir fahren durch eine der am dünnsten 
besiedelten Gegenden Islands und erreichen 
das Dorf Isafjördur in den Westfjorden. Hier 
besuchen wir das Seefahrtsmuseum. Nachmit-
tags unternehmen wir eine Bootsfahrt auf dem 
Fjord Isafjardardjúp zur Vogelinsel Vigur. Wir 
übernachten in Isafjördur.

5. Tag	 Isafjördur - Dalasysla - Hrútafjördur 
An den einsamen Küsten des Isafjardardjúp 
leben viele Seevögel und Robben. Über Berg-
pässe und Hochebenen erreichen wir den Fjord 
Thorskafjördur. Die Region Dalasysla ist Schau-
platz der bekanntesten Isländer Saga Laxdaela. 
Übernachtung im Gebiet Hrútafjördur. 

6. Tag	 Skagafjördur - Akureyri 
Im Fjord Skagafjördur besichtigen wir das Hei-
matmuseum Glaumbaer. In den gut erhaltenen 
Torfhäusern bekommen wir einen Einblick in 
die Wohnverhältnisse der Isländer im 19. Jh. 
Über den Bergpass Öxnadalsheidi erreichen 
wir Akureyri, die Hauptstadt des Nordens, und 
unternehmen eine kurze Stadtrundfahrt. 

7. Tag   	 Myvatngebiet
Wir befinden uns in einem der schönsten Gebie-
te Islands und halten zunächst am sagenumwo-
benen Wasserfall „Godafoss“. Am Myvatn See 
besichtigen wir die Pseudokrater in Skútustadir, 
das Lavalabyrinth in Dimmuborgir und die 
kochenden Schlammquellen und Solfataren im 
farbenprächtigen Hochtemperaturgebiet Námas-
kard. Auf dem dampfenden Lavafeld Leirhnjúkur 
unternehmen wir eine Wanderung und kehren 
am späten Nachmittag nach Akureyri zurück. 

8. Tag   	 Húsavík - Dettifoss
Wir gelangen in den Nationalpark Jökulsárgljú-
fur. Nach einem Spaziergang in der bizarren, 
hufeisenförmigen Felsenschlucht Ásbyrgi besu-
chen wir den mächtigsten Wasserfall Europas, 
den Dettifoss. Dann verlassen wir die Zivilisati-
on und überqueren die Einöde Mödrudalur. Auf 
dem Bauernhof Saenautasel erhalten wir einen 
Einblick in die alte Landwirtschaftstradition. 
Übernachtung in den Ostfjorden.

9. Tag 	 Borgarfjördur Eystri
Wir besuchen das reizvolle Fischerdorf Borgarf-
jördur Eystri und besichtigen die Kirche und 
den kleinen Hafen. Diese Region gehört zu den 
geologisch ältesten Teilen Islands und man kann 
dort Halbedelsteine und Mineralien finden. 

ausführlich Island

Leistungen:  
Flug mit Air Berlin ab/bis Berlin oder ande-
ren Städten nach Reykjavik, 3 Übernach-
tungen in einem Mittelklasse-Hotel in Rey-
kjavik, 11 Übernachtungen in einfachen, 
landesüblichen Hotels, 11x Halbpension, in 
Reykjavik mit Frühstück, inklusive Flugha-
fen- und Sicherheitsgebühren, Bootsfahrten, 
Transfers und Besichtigungsprogramm.
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79 
mind. 2 Teilnehmer 

	 Termine:	 15 Tage
	 Sommer*	 28.06. - 12.07.2012
	 Sommer*	 05.07. - 19.07.2012
	 Sommer*	 12.07. - 26.07.2012
	 Sommer*	 19.07. - 02.08.2012
	 Sommer*	 26.07. - 09.08.2012

	 Weitere Termine:	
	 24.05. / 09.08.2012 (mind. 16 Teiln.)
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 3.095 €
	 Saisonzuschlag*	 100 €
	 EZ-Zuschlag	 725 €

12. Tag   	 Landmannalaugar - 
	 Hochlandexpedition
Nach einer abenteuerlichen Fahrt durch die 
Sandwüste können wir eine Wanderung 
unternehmen und ein entspannendes Bad in 
einem heißen Fluss genießen. Sollte die Straße 
nach Landmannalaugar gesperrt sein, findet ein 
Ausflug ins Tal Thjórsárdalur statt, über dem der 
berühmte Vulkan Hekla thront. 

13. Tag	 Geysir - Gullfoss - 
	 Thingvellir - Reykjavik
Wir besuchen den eindrucksvollen Wasser-
fall Gullfoss und das Geysirgebiet. Der letzte 
Höhepunkt der Reise ist sowohl geschichtlich 
als auch geologisch bedeutsam: In Thingvellir 
(Parlamentsplatz) wurde im Jahre 930 das erste 
demokratische Parlament ausgerufen. Genau in 
dieser Talsenke kann man deutlich sehen, wie 
die eurasische und die amerikanische Kontinen-
talplatte sich bisher auseinander bewegt haben. 
Wir erreichen Reykjavik gegen Abend.

14. Tag   	 Reykjavik 
Am Morgen gehen wir auf Walbeobachtungs-
tour und unternehmen anschließend eine 
Stadtrundfahrt. In Bessastadir, dem Sitz des 
isländischen Präsidenten, besuchen wir die 
schöne alte Steinkirche. Dann fahren wir weiter 
zum Naturphänomen Blaue Lagune und können 
ein unvergessliches Bad nehmen. 

15. Tag	 Reykjavik - Berlin   
Transfer zum Rückflug nach Berlin oder in 
andere Städte.
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Auf schmalem Raum versammelt Israel einen 
faszinierenden Reichtum an Landschaften 
und Kulturen. Die zahlreichen Stätten aus 
der biblischen Geschichte haben sowohl für 
Christen, Juden und Moslems starke religiöse 
Bedeutung. Neben ganz modernen Städten wie 
Tel Aviv begegnen wir Orten mit absolut arabi-
scher Prägung, und wir finden Burgen aus der 
Kreuzritterzeit. Mit besonderer Faszination zeigt 
sich Jerusalem: die Sicht vom Ölberg auf die 
Altstadt, die Klagemauer, der Felsendom und die 
Al-Aksa-Moschee hinterlassen einen unvergessli-
chen Eindruck.

Programm:

1. Tag 	 Berlin - Tel Aviv - Jerusalem
Linienflug nach Tel Aviv. Transfer zu unserem 
Hotel in Jerusalem.

2. Tag  	 Jerusalem / Bethlehem
Der heutige Tag ist der Altstadt gewidmet. Wir 
betreten sie durch eines der mächtigen Altstadt-
tore und besuchen die Grabeskirche, folgen 
dem Kreuzweg auf der Via Dolorosa und sehen 
den arabischen Bazar, das jüdische Viertel und 
die Klagemauer. Anschließend besuchen wir die 
Kirche der Nationen im Garten Gethsemane. In 
Bethlehem besichtigen wir die Geburtskirche. 

3. Tag 	 Jerusalem
Vom Skobusberg genießen wir den Blick auf Je-
rusalem. Dann besuchen wir den Zionsberg und 
das Grab Davids. Im Israel Museum befindet 
sich der Schrein des Buches. Entlang der Knesset 
und der hebräischen Universität führt unser Weg 
zur Gedenkstätte Yad Vashem.

4. Tag 	 Jerusalem - Tiberias - Galiläa
Wir fahren durch die judäische Wüste und das 
Jordantal nach Tiberias. Der Ort ist das alte 
Zentrum jüdischer Schriftgelehrter. Am See 
Genezareth entlang erreichen wir Kapernaum 
mit der Synagoge und Wohnstätte des Heiligen  
Petrus. 

5. Tag 	 Galiläa / Golanhöhen - Safed - 		
	 Nazareth
Wir besuchen einige Drusendörfer und ehema-
lige syrische Befestigungen. Über Banias, die 
Jordanquellen und das Hulatal fahren wir nach 

unterwegs im Heiligen Land Israel

Leistungen:  
Linienflug mit EL AL oder Lufthansa ab/bis 
Berlin oder anderen Städten nach Tel Aviv, 
3*Hotels, Halbpension, Flughafen- und 
Sicherheitsgebühren (250 €), Transfers und 
Besichtigungsprogramm.
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 2 Teilnehmer

	 Termine:	 8 Tage
	 Ostern	 01.04. - 08.04.2012
	 Herbst	 30.09. - 07.10.2012
	 Herbst	 07.10. - 14.10.2012

	 Weitere Termine: sonntags,
	 Januar - Dezember 2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 1.495 €
	 EZ-Zuschlag 	 295 € 
	 Zuschlag  4*Hotel	 135 €
	 EZ-Zuschlag  4*Hotel	 355 €

Wandern auf die leichte Art  
Programm:
1. Tag 	 Berlin - Tel Aviv 
2. Tag 	 Tel Aviv - Sde Boker - Wüste
3. Tag 	 Wüste - Masada – En Gedi - 
	 Totes Meer - See Genezareth
4. Tag 	 See Genezareth / Tabgha - 
	 Kapernaum
5. Tag 	 See Genezareth / Dan Naturpark - 	
	 Banias 
6. Tag 	 See Genezareth – Beth Shean - 
	 Jerusalem
7. Tag 	 Jerusalem 
8. Tag 	 Jerusalem - Tel Aviv - Berlin

Safed, der Stadt der Kabbala. Dort sehen wir alte 
Synagogen und das Künstlerviertel. In Nazareth 
besichtigen wir die christlichen heiligen Stätten. 

6. Tag 	 Galiläa - Akko - Haifa - Tel Aviv
In Akko befindet sich eine alte Kreuzfahrerfes-
tung. Nach der Stadtbesichtigung reisen wir 
nach Haifa und besuchen dort den Schrein der 
Baha‘i mit persischen Gärten. In Cäsarea sehen 
wir das römische Theater und die Kreuzfahrer-
festung. Dann geht es durch die schöne Altstadt 
von Jaffa zum Hotel in Tel Aviv.

7. Tag 	 Tel Aviv / Totes Meer - Massada
Das Tote Meer ist mit 400 Meter unter dem 
Meeresspiegel der tiefste Punkt der Erde. Mit 
einer Seilbahn gelangen wir hinauf zur Herodes-
Festung. Am Nachmittag verbleibt noch Zeit für 
Erholung am Strand und ein Bad im Toten Meer.

8. Tag 	 Jerusalem - Tel Aviv - Berlin
Am Morgen erfolgt der Transfer zum Flughafen 
Tel Aviv für den Rückflug nach Berlin und in 
andere Städte.

Leistungen: siehe oben

	 Termine:	 8 Tage
	 Winter	 22.01. - 29.01.2012
	 Winter	 05.02. - 12.02.2012
	 Ostern	 25.03. - 01.04.2012
	 Ostern	 15.04. - 22.04.2012

	 Weitere Termine: 
	 08.01. / 19.02. / 11.03. / 29.04.2012
 	
	 Preise:
	 Reisepreis	 1.495 €
	 EZ-Zuschlag 	 295 € Bitte ausführliches Programm 

anfordern oder www.koegelreisen.de
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Der Golf von Neapel umschließt die drei 
Schwesterinseln Ischia, Capri und Procida und 
säumt die Halbinsel von Sorrent sowie die 
berühmte Amalfitana, eine der schönsten Küs-
tenstraßen der Welt. Die Sehenswürdigkeiten 
sind hochkarätig. So finden wir Zeugnisse einer 
Jahrtausende währenden Vergangenheit, die von 
Vulkanausbrüchen genauso berichtet wie von 
mächtigen Seemächten und Piraterie, von den 
Etruskern, Sarazenen und nicht zuletzt von den 
Italienern selbst. Die Fundstücke im berühmten 
Archäologischen Museum in Neapel stammen 
von den Ausgrabungen in Pompeji und Herkula-
neum. Der Vesuv erhebt sich majestätisch über 
Neapel und die berühmte Insel Capri. Eindrucks-
voll ragt der Dom aus dem Straßengewirr von 
Amalfi. Die Gartenanlagen in Ravello vermitteln 
eine zauberhafte Stimmung und Sorrent lädt zu 
Spaziergängen ein.

 2. Tag 	 Neapel
Wir erkunden die Hauptstadt des Südens zu Fuß 
und besichtigen zunächst die Sammlung antiker 
Kunstwerke aus den römischen Städten Pompeji 
und Herculaneum im Archäologischen National-
museum. Anschließend sehen wir im Kreuzgang 
der Kirche Santa Chiara wunderbare Majolika-
arbeiten. Wir besuchen auch das Castel Nuovo 
in der Nähe des Hafens und spazieren durch 
die elegante Galleria Umberto in unmittelbarer 
Nachbarschaft des Opernhauses San Carlo. 

3. Tag 	 Neapel - Sorrent
Dieser Tag steht in Neapel zur freien Verfügung. 
Wer will streift mit uns durch den historischen 
Stadtkern und entdeckt die Katakomben, 
Neapels „Unterwelt“. In einigen Straßenzügen 
werden alte Handwerkstraditionen fortgesetzt: 
Hier ist immer Weihnachten. Die Krippen sind 
besonders groß, sehr bewegt und ein Hingucker. 
Am Nachmittag fahren wir weiter in unser Hotel 
nach Sorrent.

4. Tag 	 Sorrent
Die Stadt Sorrent schmiegt sich malerisch an 
die Steilküste. Das Zentrum bildet die Piazza 
Tasso mit dem Monument des gleichnamigen  
Dichters. Nach unserem Rundgang besuchen 
wir eine Limoncello-Fabrik, wo wir den für 
die Region typischen Likör probieren können. 
Am Nachmittag erkunden wir den beliebten 
Urlaubsort weiter auf eigene Faust.
 

Golf von Neapel
Amalfitana

Italien

Leistungen:  
Linienflug mit Air Berlin ab/bis Berlin oder 
anderen Städten nach Neapel,  4* Hotels, 
Halbpension, Flughafen- und Sicherheits-
gebühren, Transfers und Besichtigungspro-
gramm.
Nicht enthalten: Kurtaxe, 
Eintrittsgebühren (z.T. befreit)
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 15 Teilnehmer

	 Termin:	 10 Tage
	 Herbst	 01.09. - 10.09.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 1.495 € 
	 EZ-Zuschlag	 275 €

Programm:

1. Tag 	 Berlin - Neapel
Flug nach Neapel und Transfer ins Hotel. Nach 
Ankunft gehen wir mit dem Linienbus auf eine 
Tour durch Neapel. Wir können ein- und aus-
steigen wann immer wir wollen.

6. Tag 	 Sorrent / Capri
Dieser Tag steht in Sorrent zur freien Verfügung. 
Fakultativ können wir einen Ausflug nach Capri 
unternehmen. Hier spazieren wir durch die 
Augustus-Gärten und fahren nach Anacapri, wo 
wir die Villa S. Michele des schwedischen Arz-
tes und Schriftstellers Axel Munthe besuchen. 
Auf der Rückfahrt bietet sich ein eindrucksvoller 
Ausblick auf die Küste und die äußerste Land-
spitze Punta Campanella.
 
7. Tag 	 Sorrent / Paestum
Die wohl großartigsten Zeugnisse der griechi-
schen Kultur Süditaliens sind in Paestum zu fin-
den. Drei mächtige Tempel im Heiligen Bezirk 
gehören zu den best erhaltenen der griechischen 
Zeit. Wir besuchen das Museum mitten in der 
Ausgrabungsstätte. Die wunderschönen Tem-
pelmetopen mit den tanzenden Mädchen vom 
Haupttempel und das einzigartige griechische 
Bild des »Tauchers« sind hier ausgestellt.

8. Tag 	 Sorrent / Amalfitana 
Die Amalfitana bietet Ausblicke auf die steil 
abfallende Küste und den Golf von Salerno und 
gilt bei vielen Kennern als die schönste Küste 
Italiens. Vorbei an Positano geht es nach Amalfi, 
wo wir den Dom und den Chiostro del Paradiso 
sehen. Ravello im Hinterland ist eine Oase 
der Ruhe. Nach der Besichtigung des Domes 
entspannen wir in der Gartenanlage der Villa 
Rufolo mit Blick auf den Golf von Salerno.
 
9. Tag 	 Sorrent / Ischia
Diesen Tag können wir für individuelle Unter-
nehmungen nutzen. Fakultativ ist ein Ausflug 
nach Ischia möglich. Nach der Überfahrt mit 
dem Schnellboot erwarten uns Pinienwälder, 
Weinberge und eine exotische Vegetation. 
Während einer Inselrundfahrt sehen wir die 
schönsten Plätze rund um den erloschenen 
Vulkan Monte Epomeo. Nachmittags haben wir 
Gelegenheit das Kastell zu besuchen oder einen  
Spaziergang zum Strand zu machen. Am späten 
Nachmittag fahren wir mit dem Schnellboot 
zurück nach Sorrent.
 
10. Tag 	 Sorrent - Neapel - Berlin
Transfer zum Flughafen Neapel und Rückflug 
nach Berlin oder in andere Städte.

Reiseleitung:  
Petra und Lothar Kögel

Tel.: (030) 771 30 10

5. Tag 	 Sorrent / Vesuv - Pompeji 
Nach dem Frühstück fahren wir auf den Vesuv. 
Ein Spaziergang über die Lavafelder entlang des 
Kraters wird mit einem reizvollen Blick über 
den Golf von Neapel belohnt. Anschließend 
geht es weiter nach Pompeji, das im Jahre 79 
n.Chr. durch den Vulkan verschüttet wurde. Die 
umfangreichen Ausgrabungen zeigen eine alte 
Römerstadt und ihre Wohnkultur und bieten 
heute einen ausgezeichneten Einblick in das 
Leben der antiken Welt. Seit dem Jahr 1997 
steht Pompeji auf der Liste des Weltkulturerbes 
der UNESCO. 
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Madonna del Terzito. Weiter geht es bis nach 
Pollara, wo sich zwei erloschene Vulkane befin-
den. Anschließend setzen wir unsere Fahrt nach 
Malfa fort und erreichen nach einer kleinen 
Pause Lingua am kleinen Salzsee. Die Rundfahrt 
endet am Haupthafen der Insel in Santa Salina. 
Bis zur Rückfahrt nach Lipari verbleibt im An-
schluss an eine Kirchenbesichtigung noch etwas 
freie Zeit auf Salina.

7. Tag 	 Lipari / Vulcano
Mit dem Motorboot geht es nach Vulcano. Wir 
fahren vorbei an Vulcanello, der Pferdegrotte, 
dem Venusbad bis zum Ort Gelso. Dann geht es 
weiter an der Südostseite, unterhalb des Vulkans 
Gran Cratere bis zum Hafen Levante (mit Bade-
möglichkeit). Es verbleibt noch genügend Zeit 
zur individuellen Erkundung des Ortes Vulcano. 
Anschließend Rückfahrt nach Lipari.

8.-14. Tag	Lipari
Teilnehmer der 8-Tage-Reise fliegen heute nach 
Hause. 

Diese Tage stehen auf Lipari zur Erholung und 
für individuelle Aktivitäten zur freien Verfügung.

15. Tag	 Lipari - Catania - 
	 München - Berlin
Überfahrt nach Milazzo und Transfer zum 
Flughafen von Catania. Rückflug über München 
nach Berlin oder in andere Städte.

Die Äolischen oder Liparischen Inseln sind für 
Individualisten ein Geheimtipp. Auf den „Inseln 
des Windgottes“ ist die Natur noch weitgehend 
im Urzustand erhalten. Diese Gruppe von 18 
Inseln, deren größte Lipari, Vulcano und Strom-
boli sind, besteht überwiegend aus Laven und 
Tuffen erloschener Vulkane, die auf Stromboli 
und Vulcano noch tätig sind. Lipari war seit der 
Jungsteinzeit besiedelt. Die Insellage förderte 
den Handel und damit den Austausch mit 
verschiedenen Kulturen. Besonders das Städt-
chen Lipari, das bis 850 v.Ch. eine Akropolis 
besaß, vermittelte den Kontakt mit Sizilien und 
Süditalien.

chen, Karthagern und Römern besiedelt wurde. 
Zunächst können wir auf eigene Faust durch 
die Altstadt bummeln. Sehenswert sind das 
Kastell, die Kathedrale, der Hafen und das bunte 
Häusergewirr. Wir unternehmen anschließend 
eine Inselrundfahrt durch die Ortschaften Piano-
conte, Quattropani und Acquacalda mit Stopps 
am Aussichtspunkt Quattrorocchi und bei den 
Bimssteinhöhlen. 

3. Tag 	 Lipari / Panarea - Stromboli
Am Vormittag führt unser Ausflug mit dem 
Motorboot nach Panarea, das mit seinen 
fjordähnlichen Buchten eine beeindruckende 
Landschaft bildet. Eine Inselrundfahrt führt uns 
vorbei an der berühmten Bucht Cala Junco und 
den kleinen vorgelagerten Inseln und Felsen. In 
Panarea haben wir Freizeit, um durch den Ort 
zu bummeln. Am Nachmittag fahren wir nach 
Stromboli. Die Insel besteht fast ganz aus dem 
noch tätigen, gleichnamigen Vulkan (letzter 
Ausbruch 1971) und galt im Altertum als Sitz 
des Windgottes Aiolos. Wir unternehmen eine 
Wanderung bis zum Observatorium. Abends 
fahren wir mit dem Motorboot zur Feuerstraße, 
um von dort aus die Explosionen zu verfolgen. 
Anschließend Rückkehr nach Lipari.

4. Tag	 Lipari
Dieser Tag steht uns auf Lipari zur Erholung und 
für individuelle Aktivitäten zur freien Verfügung. 

5. Tag	 Lipari / Filicudi - Alicudi
Heute steht ein Ganztagesausflug per Motorboot 
zu den Inseln Filicudi und Alicudi auf dem Pro-
gramm. Die Bootsfahrt führt entlang der Nord-
Westseite Liparis. Am Nachmittag geht es weiter 
per Boot vorbei an der Felsnadel La Canna, der 
Grotte Blue Marino und um den Berg Capo 
Graziano. Wir erreichen die Insel Alicudi, legen 
an und haben Zeit für einen Spaziergang und 
Gelegenheit zum Baden. Am Nachmittag kehren 
wir nach Lipari zurück.

6. Tag 	  Lipari / Salina
Mit der Fähre setzen wir nach Salina über, das 
in der Antike Didyme hieß, und erkunden die 
Insel bei einer Rundfahrt von Leni bis Valdi-
chiesa. Hier besuchen wir die kleine Kirche der 

Äolische / Liparische InselnItalien

Leistungen:  
Linienflug mit Lufthansa ab/bis Berlin oder 
anderen Städten nach Catania, 1. Woche 
4*-Hotel mit Halbpension, 2. Woche mit 
Frühstück, Rundreise / Ausflüge, Flughafen- 
und Sicherheitsgebühren (175 €), Transfers 
und Besichtigungsprogramm. 
Nicht enthalten: Kurtaxe, 
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 10 Teilnehmer

	 Termine:	 8 und 15 Tage
	 Ostern	 07.04. - 14.04. / 21.04.12
	 Himmelf.	 12.05. - 19.05. / 26.05.12
	 Herbst	 29.09. - 06.10. / 13.10.12
	
	 Weitere Termine: sonnabends, 
	 April - Oktober 2012
	
	 Preise: 
	 Reisepreis (8 Tage)	 1.295 €
	 EZ-Zuschlag 	 135 €
	 Reisepreis (15 Tage)	 1.695 €
	 EZ-Zuschlag (DZ als EZ)	 355 €

Unser Hotel befindet sich im historischen 
Stadtviertel von Lipari. Nur wenige Gehmi-
nuten entfernt liegen die malerische Piazza 
Marina Corta, eine Anlegestelle für Boote 
und die kleine Bucht Portinente. Auch das 
Stadtzentrum mit seinen vielen Geschäften 
und Boutiquen, das Kastell von Lipari mit 
archäologischem Park und Museum, sowie 
die Kathedrale sind in wenigen Minuten 
erreichbar. Das Hotel verfügt über 39 
geschmackvoll eingerichtete Zimmer, aus-
gestattet mit TV, Kühlschrank, Safe, Telefon, 
Klimaanlage/Heizung und Fön. Zur Anlage 
gehören auch ein Swimmingpool, Solarium 
und Fitnessraum. 

Programm:

1. Tag	 Berlin - München - 
	 Catania - Lipari
Linienflug über München nach Catania. Transfer 
nach Milazzo, Überfahrt mit dem Fährschiff 
nach Lipari und Transfer in unser Hotel.

2. Tag	 Lipari
Lipari ist die größte und fruchtbarste der 
Äolischen Inseln. Reste antiker Bauten zeugen 
von der Geschichte der Stadt, die von Grie-
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7. Tag 	 Turin / Sacro di Monte Varallo - 
	 Casale Montferrato - Mailand
Unser heutiges Ziel ist der Sacro Monte di Varal-
lo, eine seit 2003 zum Weltkulturerbe gehören-
de Wallfahrtsstätte. Sie beherbergt die schönsten 
Werke des Malers, Bildhauers und Architekten 
Gaudenzio Ferrari. Am Nachmittag erreichen 
wir Casale Montferrato. Hier befindet sich der 
romanisch-gotische Dom S. Evasio, dessen 
Gewölbe dem Sternenhimmel nachempfunden 
ist. Am Abend Ankunft in Mailand. 

Der Facettenreichtum des Piemont ergibt sich 
aus seinen vielfältigen Landschaftsbildern: die 
Hochgebirgswelt, riesige Reisanbaugebiete in 
der Po-Ebene, die sonnenverwöhnten Hänge 
der Nebbiolo-Rotweintrauben in der Langhe 
und nicht zu vergessen die Gegend des weißen 
Trüffels um Alba!
Die enge Verbundenheit mit regionalen kulina-
rischen Spezialitäten gehört zu den reizvollen 
Begleiterscheinungen einer geschichtsträchtigen 
Region, deren kulturelle Vielfalt immer wieder 
auch Ausdruck in der Nominierung für die Welt-
erbeliste der UNESCO fand. So werden wir die 
ehemaligen Residenzen des Hauses Savoyen in 
der schönen Barockstadt Turin ebenso besuchen 
wie einen der neun „Heiligen Berge“ in Varallo. 
Zu den Höhepunkten der Welterbereise zählt 
mit dem Besuch von Mailand auch die Besichti-
gung des Dominikanerklosters Santa Maria delle 
Grazie mit Leonardo da Vincis Abendmahl.   

Programm: 

1. Tag	  Berlin - München - Turin
Linienflug über München nach Turin. Am 
Nachmittag besichtigen wir die eindrucksvolle 
Savoyer Königsresidenz Venaria Reale, die seit 
1997 zum Weltkulturerbe der UNESCO zählt. 
Der aus dem 17. Jh. stammende Prachtbau 
befindet sich in einem weitläufigen Palast- und 
Landschaftskomplex mit kunstvoll gestalteten 
Gartenanlagen.  

2. Tag 	 Turin
Wir erkunden den historischen Kern einer der 
schönsten Barockstädte Europas mit prächtigen 
Palästen, strengen Fassaden und eleganten 
Plätzen. Zu unserem Rundgang gehört auch der 
Besuch der barocken Theatiner-Kirche S. Lo-
renzo, in deren Sakristei sich die Reproduktion 
der Reliquie „Grabtuch Christi“ befindet. Eine 
Führung im Palazzo Reale beschließt den ab-
wechslungsreichen Rundgang durch die Turiner 
Altstadt. Der Nachmittag bleibt dem Besuch des 
größten ägyptischen Museums in Europa - dem 
Museo Egizio - vorbehalten.  

3. Tag 	 Turin / Susa-Tal
Ein Tagesausflug führt uns in das Susa-Tal, das 
sich westlich von Turin bis an die französische 
Grenze zieht. Wir besuchen das mächtige 
Wahrzeichen von Piemont - die Abtei Sacra 
San Michele. Ursprünglich von Benediktinern 
geführt, leben hier seit 1836 Mönche aus dem 
Rosminianer-Orden. Anschließend fahren wir 
zum Castello di Rivoli. Im restaurierten Bau 
befindet sich heute das Museum für Zeitgenös-
sische Kunst.

4. Tag 	 Turin / Asti - Barbaresco  
Wir verlassen Turin in Richtung Süd-Piemont. 
Entlang des Po-Flusses passieren wir das frühere 
Lustschlösschen Castello del Valentino und das 
Borgo Mediewale, die Nachbildung eines spät 
mittelalterlichen Dorfes mit einer Festung. In 
Asti, dem bekannten Zentrum der italienischen 
Schaumweinproduktion, unternehmen wir 
einen geführten Spaziergang durch die größte 
mittelalterliche Altstadt der Region Piemont. Der 
Nachmittag gilt dem Besuch des Barbaresco-
Weinbaugebietes.

5. Tag 	 Turin / Vicoforte - Cuneo - Manta
Auf der Fahrt nach Cuneo besichtigen wir die 
Wallfahrtskirche von Vicoforte mit der größten 
Kuppel der Welt. Anschließend besuchen 
wir die gleichnamige Hauptstadt der Provinz 
Cuneo. Die schachbrettartig angelegte Altstadt 
beeindruckt vor allem mit ihren Bauten aus 
dem 18. und 19. Jh. Der Nachmittag dient der 
Besichtigung des Castello della Manta mit einem 
der eindrucksvollsten gotischen Freskenzyklen. 
Wenn es die Zeit erlaubt, können wir noch ei-
nen kurzen Spaziergang durch die Stadt Saluzzo 
unternehmen. 

6. Tag 	 Turin / Alba - Barolo 
Die hügelige Weinlandschaft der Langhe gehört 
nicht nur zu den Gourmetparadiesen Italiens. In 
der weltbekannten Trüffelstadt Alba erkunden 
wir die Altstadt. Im Anschluss an eine Weinver-
kostung besuchen wir das originelle Wein-
museum in Barolo und werfen einen Blick in 
das kuriose Korkenziehermuseum. Nach einer 
Panorama-Fahrt kehren wir über La Morra nach 
Turin zurück. 

Piemont und Mailand 
auf den Spuren des UNESCO-Welterbes

Italien

Leistungen:  
Linienflug mit Lufthansa ab/bis Berlin oder 
anderen Städten nach Turin, Rückflug von 
Mailand, 4* Hotel in Turin und 3* Hotel 
in Mailand, Halbpension, 1 Weinprobe mit 
Imbiss, Flughafen- und Sicherheitsgebühren 
(155 €), Transfers und Besichtigungspro-
gramm. 
Nicht enthalten: Kurtaxe, 
Eintrittsgebühren (z.T. befreit)
Hinweise: Reisepapiere, Visum, Impfungen 
und Reisebedingungen s.S. 78/79
mind. 15 Teilnehmer

	 Termin:	 10 Tage
	 Herbst	 05.10. - 14.10.2012
	
	 Preise:
	 Reisepreis	 1.855 € 
	 EZ-Zuschlag	 345 €

8. Tag 	 Mailand
Heute nehmen wir uns den ganzen Tag Zeit, 
um das historische Zentrum von Mailand zu 
entdecken. Wir besuchen den Dom S. Maria 
Nascante, die Palazzi Reale, Arcivescoville und 
Marino, die Piazza Mercanti und Loggia degli 
Osil sowie die Gallerien Vittorio Emanuelle II. 
und Leonardesca. Natürlich darf auch das klas-
sizistische Teatro alla Scala nicht im Programm 
fehlen. 

9. Tag 	 Mailand
Wir statten der wohl bedeutendsten Gemälde-
galerie Italiens einen Besuch ab - der Pinacoteca 
di Brera. Neben Werken großer italienischer 
Meister wie Carravagio, Raffael,  Tintoretto 
und Tizian finden wir herausragende Arbeiten 
niederländischer Meister. Ein weiterer Höhe-
punkt ist der Besuch des Dominikanerklosters 
Santa Maria delle Grazie. Der Bau selbst, sowie 
Leonardo da Vincis Meisterwerk „Das Abend-
mahl“ gehören zu den bedeutendsten Sehens-
würdigkeiten Mailands. Beiden wurde 1980 das 
Gütesiegel Weltkulturerbe der UNESCO zuteil. 

10. Tag 	 Mailand - München - Berlin 
Gegen Mittag erfolgt der Transfer zum Flughafen 
für den Rückflug über München nach Berlin.

Eine Veranstaltung des
„Berliner Komitee für 
UNESCO-Arbeit e.V.“

Reiseleitung: Rainer Mallée
Tel.: (030) 817 52 97


